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Anleitung für
Kuschelpulli 
SF 8/2020
Realisation: Tuttolana
Fotos: Florian Kalotay



Anleitung für Kuschelpulli

LEGENDE

Anschl  Anschlag

R  Reihe

Rd  Runde

M  Masche

N  Nadel

str  stricken

re  rechts

li  links

abn  abnehmen

abk  abketten

wdh  wiederholen

abh  abheben

Vs  Vorderseite

Rs  Rückseite

zusstr  zusammen- 
stricken

Nahtm  Nahtmasche

Umschl  Umschlag

fortl  fortlaufend

DAS BRAUCHTS
4 Strangen (400 g) «Manon»,  Far-
be Peach, von Soie et Laine für 
Pulli und Loop, Rundstricknadel 
80 cm, Nr. 5

Maschenprobe
16 M × 36 R = 10 cm × 10 cm

Achtung 
Sollte Ihre Maschenprobe von 
der angegebenen abweichen, 
verwenden Sie dickere oder 
dünnere Nadeln.

Muster I
Borte: 1 Rm *1 M re, 1 M li* 1 
Rm von * bis * stets wdh.

Muster II
Halbpatent-Muster
Vs 1 Rm *1 M re, 1 M li abh mit 
Umschlag auf der Nadel* 1 Rm 
von * zu * stets wdh.
Rs 1 Rm *re M mit Umschlag re 
zusstr, li M li str* 1 Rm von * zu 
* stets wdh.
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→

 Grösse  One Size
Masse  Brustumfang fertig: 140 cm 

Höhe: 80 cm

SO WIRDS GEMACHT
Rückenteil
Anschlag 113 M mit Rund-
strickn Nr. 5. Nun im Muster I 
auf der Rs beginnend wie folgt 
str: 1 Rm *1 M li, 1 M re*, von * 
zu * stets wdh, enden mit 1 M li, 
1 Rm. Nach 4 cm im Muster II 
weiterstr, dabei die ersten und 
die letzten 8 M weiter im Mus-
ter I str. Bei 25 cm ab Anschl  
an beiden Rändern je 1 Nahtm 
aufn und nun über alle 115 M 
im Muster II weiterstr. Bei 
78 cm ab Anschlag mit den 
Schulterabn beg, dabei jede 2. R 
14 M, 14 M und 13 M abk und 
gleichzeitig für den Halsaus-
schnitt die mittleren 13 M abk 
und jede 2. R auf beiden Seiten 
noch 6 M und 4 M abk.

KUSCHELPULLI

RÜCKEN- UND 
VORDERTEIL

(Massangaben in cm)
80

2
3

24

26

20

5

25 20 25

Vorderteil
Wie Rückenteil stricken, jedoch 
bereits nach 20 cm ab Anschl  
je 1 Nahtm aufn und  
über alle 115 M im Muster II 
arbeiten.  
Bei 70 cm ab Anschl für den 
Halsausschnitt die mittleren 7 
M abk und dann beids davon 
jede 2. R  3 M, 2 M, 2 M und 6 × 
1 M abk. Schulterabn bei 73 cm 
wie am Rückenteil arbeiten.

Ärmel
Anschlag 49 M mit Rund strickn 
Nr. 5. Nun im Muster I auf der 
Rs beginnend wie folgt str: 1 
Rm *1 M re, 1 M li* von * zu * 
stets wdh, enden mit 1 M re, 1 
Rm. Nun im Muster II weiterstr 

und beids jede 6. R 10 × 1 M und 
jede 4. R 9 × 1 M aufn. Bei 38 cm 
ab Anschlag alle 87 M locker 
abketten.

Ausarbeiten
Schultern zusammennähen, 
Seitennähte ab Schlitz (vorne 
20 cm, hinten 25 cm) schliessen 

und ab Schulter ca. 27 cm offen 
lassen für die Ärmel. Ärmel-
nähte schliessen und einnähen.

Halsborte
Am Rückenteil 37 M und am 
Vorderteil 45 M auffassen = 82 
M. Nun 2–3 cm im Muster 1 str 
und alle M locker abk.

34

4

54

30

ÄRMEL
(Massangaben in cm)
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Anleitung für Kuschelpulli

WOLLE BESTELLEN
Die Wolle «Manon» von Soie et Laine  
für unser Strick modell des Monats,  
das in  Zusammenarbeit mit Tuttolana 
entstanden ist, können Sie bestellen  
über www.tuttolana.ch

Das Modell ist in den beiden Tuttolana-
Läden in Bülach und Zürich ausgestellt. 
Dort können Sie selbst verständ lich 
ebenfalls die  passende Wolle erwerben. 

Tuttolana Bülach, Marktgasse 25,  
8180 Bülach, Telefon 044 862 36 36

Tuttolana Zürich, Neumarkt 10,  
8001 Zürich, Telefon 044 251 57 57

 Grösse  One Size
Masse  Umfang: ca. 110 cm 

Höhe: 15 cm

LOOP

SO WIRDS GEMACHT
Anschl 166 M mit Rundstrickn 
Nr. 5 und zur Runde schliessen. 
Nun wie folgt str:
1. Rd *1 M re, 1 M li* von * zu * 
stets wdh.
2. Rd *1 M re abh mit Umschlag 
auf der N, 1 M li str * von * zu * 
stets wdh.
3. Rd *1 M re mit Umschl zusstr, 
1 M li str* von * zu * stets wdh
2. und 3. Rd fortl wdh nach 15 cm 
ab Anschl alle M locker abk.

BEZUGSQUELLEN: Pinkes Rollkragen Shirt: Weekday. Gemusterte Seidenhosen: Emilio Pucci, bei Jelmoli. Graue Kaschmir-Hosen, FTC Cashmere, bei Jelmoli.  
Ohrringe: Pieces, bei Big.
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Lauschige 
Plätze

Eine Auszeit im Garten tut gut.  
Mit den originellen Sitzen  

aus kaputten Stühlen zaubern Sie  
eine Prise Romantik ins Grün. 

KREATIV

— Realisation Trix Nigg Fotos Suse Heinz

= Kontur Holzbrett für die Sitzfläche der Bank  
= +2 cm an den Seiten und an der Vorderseite des HolzbrettsA

DAS BRAUCHTS
◆  3 Stühle mit defekter 

Sitzfläche
◆  Holzbrett (z. B. Kiefer,  

15–20 mm dick;  
Masse siehe Skizze)

◆  Bleistift,  Meter
◆  Stichsäge,  Holzfeile
◆  Schleifpapier  

80er-, 120er- und 
240er-Körnung

◆  Holzleim
◆  Mehrere Schrauben- 

zwingen
◆  Weisse Acrylgrun- 

dierung, weisse  
Acrylfarbe für den 
Aussenbereich

◆  Flachpinsel
◆  Farbwalze

SO WIRDS GEMACHT
1  Die Stühle anschlei-

fen, dann wie in der 
Skizze aufgeführt 

nebeneinanderstel-
len, um die Kontur 
für das Holzbrett zu 
bestimmen.

2  Die Masse auf das 
Brett übertragen und 
mit der Stichsäge 
aussägen.

3  Die Ecken mit der 
Feile etwas abrun-
den und mit Schleif-
papier glätten.

4  Das Brett mit Holz-
leim an die Rahmen 
der Stuhlsitzflächen 
kleben und mit je 
einer Schraubzwin-
ge an den Seiten und 
drei Zwingen an der 
Vorder- und Rück- 
kante befestigen.

5  Über Nacht trocknen 
lassen und dann  
die ganze Bank mit 
weisser Acrylgrun-

dierung streichen, 
mit 240er-Schleif-
papier die Farbe an-
schleifen und mit der 
weissen Acrylfarbe 
für den Aussenbe-
reich nochmals zwei 
Lagen streichen,  
dabei zwischen den 
 Anstrichen jeweils 
zwischenschleifen. 
Für die Banksitz-
fläche die Farbwalze 
verwenden.

Tipp
Falls die Sitzflächen  

der Stühle unterschied-
lich sind, sollte man  

das Holzbrett entspre-
chend dem Mass der 

tiefsten Sitzfläche 
anpassen, d. h. die Tiefe 
plus 2 cm bestimmt die 

Breite des Brettes.
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FÜR STILLE MOMENTE  
Die gemütliche Bank eignet sich  

für einen besinnlichen Aufenthalt in der 
Natur. Drei alte Stühle mit defekten  

Sitzflächen wurden mittels eines  
Holzbretts umfunktioniert und glänzen 

nun in klassischem Weiss. 

FÜR GUTE SCHWINGUNGEN 
Den wackligen Stuhlbeinen verdanken wir  

diese Schaukel. Hier kann man nicht nur die Beine, 
sondern auch die Seele baumeln lassen.

DAS BRAUCHTS
◆  Stuhl mit Armlehnen und 

defekten Beinen
◆  Holzsäge, Holzbohrer  

8–10 mm (etwas grösser  
im Umfang als das Seil  
für die Aufhängung)

◆  4 Ringschrauben (etwas 
grösser als der Seilumfang)

◆  Seil 4–5 m lang (je nach- 
dem, wo die Schaukel  
auf gehängt wird)

◆  Weisse Acrylgrundierung
◆  Rosa Acrylfarbe für den 

Aussenbereich
◆  Flachpinsel, Schleifpapier 

240er-Körnung

Tipp
Gewünschten Farbton mit 

Abtönfarbe selbst mischen.

SO WIRDS GEMACHT
1  Zuerst die Beine vom Stuhl 

absägen. Mit Schleifpapier 
die Schnittstellen glätten.

2  Nun die Löcher für die Auf-
hängung markieren. Dabei 
wie folgt vorgehen: Um die 
Mitte zu bestimmen (der hin-
tere Teil mit der Rückenleh-
ne ist schwerer), den Stuhl 
auf eine Tischkante legen 

und ihn etwas vor und zu-
rück schaukeln.

3  Die Stelle auf der Sitzfläche, 
wo der Stuhl nach vorne 
kippt, mit Bleistift markieren. 
Je 8–10 cm ober- und unter-
halb der markierten Stelle 
mit dem Bohrer von oben 
durch den Rahmen der Sitz-
fläche an beiden Seiten zwei 
Löcher bohren.

Tipp
Mit kleinerem Bohrer  

vorbohren. Unterhalb der Arm-
lehnen mittig zwischen beiden 

Bohrlöchern je eine Ring-
schraube anbringen.

4  Die Schaukel etwas anschlei-
fen, mit weisser Acrylgrun-
dierung streichen, mit 240er-
Schleifpapier die Farbe an-
schleifen und mit rosa Acryl-
farbe für den Aussenbereich 
nochmals zwei Lagen strei-
chen, dabei zwischen den  
Anstrichen jeweils zwischen - 
schleifen. 

5  Je ein Seil durch beide Bohr-
löcher führen, dann je ein 
Ende an der Ringschraube 
verknoten.
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FÜR ÜPPIGES GRÜN  
Pflanzen wachsen aus einer 

Sitzfläche: So wird ein  
Gebrauchsgegenstand zum 
hübschen Objekt. Der Stuhl 

mit einem Behälter aus  
Jutestoff eignet sich beson-
ders für Sukkulenten bzw.
Fettpflanzen, da sie wenig 

Erde und Wasser benötigen. 
Alternativ kann man eine 
 passende Holzkiste bauen  
und anstelle der fehlenden 

Sitzfläche einsetzen. 

DAS BRAUCHTS
◆  Stuhl mit defekter 

Sitzfläche
◆  Weisse Acrylgrundie-

rung, mintgrüne 
Acrylfarbe für den 
Aussenbereich

◆  Flachpinsel,  
Schleifpapier  
240er-Körnung

◆  Jutestoff (Grösse: 
siehe Skizze)

◆  Schere, Heftpistole

SO WIRDS GEMACHT
1  Den Stuhl etwas anschleifen, 

mit weisser Acrylgrundie-
rung streichen, mit 240er- 
Schleifpapier die Farbe 
 anschleifen und mit der 
mintgrünen Acrylfarbe für 
den Aussenbereich nochmals 
zwei Lagen streichen, dabei 
zwischen den Anstrichen 
 jeweils zwischenschleifen. 

2  Den Jutestoff zuschneiden 
(siehe Skizze), dann die gera-

den Kanten an der Rahmen-
innenseite mit der Heftpistole 
befestigen.

3  Die abgeschnittenen Ecken  
in der Mitte falten, auf die Seite 
ziehen und ebenfalls an den 
Rahmen heften.

4  Den Stoffbehälter mit Erde  
für Fettpflanzen füllen und 
begrünen.

Tipp
Gewünschten Farbton mit Abtön-

farbe selbst mischen.

= Masse Rahmen  
Innenseite der 
Sitzfläche

= + 10–12 cm  
(= Tiefe Behälter 
für die Erde)

= Ecken 
abschneiden

= Jutestoff

= Stoffkanten an 
der Rahmeninnen-
seite festtackern

A

B
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–TIPP–
Mischen Sie nicht  

zu unterschiedliche  
Stoffarten, zu  

viele Muster und 
Farben.
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SCHÖNHEIT  
IM QUADRAT

Wiederverwenden statt wegwerfen: Das gilt auch für Stoffe.  
Nähen Sie aus alten Textilien eine prächtige Steppdecke oder ein  

dekoratives Stuhlkissen. Wählen Sie Ihre Lieblingsfarben,  
und fügen Sie die einzelnen Teile zu einem  

harmonischen Ganzen.
— Realisation Trix Nigg Fotos Suse Heinz

KREATIV

ZUM LIEGEN  
Samt, Seide und Baumwolle in Pastellfarben  

mit dunklen Akzenten fügen sich zum  
dekorativen Gesamtbild. Mit der Zierborte erhält  

die Decke den passenden Rahmen. 
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4  Die Kissen zuerst in Rei
hen ( = Länge der Decke) 
zusammen fügen, d. h. 
mit Stecknadeln knapp
kantig heften und mit  
Zickzackstich zusam
mennähen. Die Öffnung 
des letzten Kissens  
in der Reihe von Hand 
schliessen. Nun die 
 fertigen Kissenreihen 
aneinanderheften und 
ebenfalls absteppen.

5  Die Zierborte wird am 
Schluss an die Schmal
kante genäht. Vor dem 
Zusammenfügen der 
Kissen die Arbeit auf 
den Boden legen und 
die verschiedenen Far
ben der Stoffe verteilen, 
um zu bestimmen,  
wie das Endresultat 
aus fallen soll.

Tipp  
Zum Stopfen  

alte Kissenfüllungen 
verwenden.

SO WIRDS GEMACHT
1  Für die Stoffmenge 

zuerst die ungefähre 
Grösse der fertigen 
Decke bestimmen. 
Dann die Anzahl  
Quadrate berechnen: 
z. B. 15 Quadrate à  
10 × 10 cm = 150 cm  
in der Länge, und 12 
Quadrate à 10 × 10 cm 
= 120 cm in der Breite. 
Für die ganze Decke 
benötigt man in die
sem Beispiel 180 Qua
drate (12 × 15) × 2 (für 
die Rückseite). Beim 
Aufzeichnen der Qua
drate für die Naht
zugabe 12 × 12 cm 
ausmessen. Qua drate 
mittels Lineal und 
Geodreieck auf den 
Stoff zeichnen oder 
eine Karton schablone 
verwenden. Die Quad
rate zuschneiden. 

2  Je zwei Stück rechts 
auf rechts legen und 
die Kanten heften.  
1 cm breit absteppen 
und bei der letzten 
Kante eine Öffnung 
von ca. 6 cm lassen.

3  Die Arbeit wenden, 
mit Stopfwatte füllen 
– nicht zu prall, sonst 
wirds schwierig beim 
Zusammennähen – 
und die Öffnung mit 
Heftnadeln fixieren 
oder mit Heftfaden 
säumen.

32

1

54

ZUM SITZEN  
Das Kissen ist eine Zierde für jeden 

Stuhl und polstert auch noch die harte 
Sitzfläche ganz wunderbar.

–TIPP–
Beim Stuhlkissen  

die einzelnen  
Teile von Hand mit 

dem Matratzenstich  
zusammen- 

nähen. 
ANLEITUNG  

für Decke und Kissen

DAS BRAUCHTS
◆  Stoffreste (z. B.  

Samt, Baumwolle  
und Leinen von  
alten Vorhängen, 
Kissen, Decken)

◆  Passender Faden
◆  Heftnadeln
◆   Näh maschine 
◆  Nähnadel
◆  Kugelschreiber

◆  Lineal, Geodreieck  
(oder aus Karton ein 
Quadrat in gewünschter 
Grösse zuschneiden  
und als Schablone 
verwenden) 

 ◆  Zierborte (Länge = 
2 × Breite der Decke oder 
Umfang des Kissens)

◆  Stopfwatte
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Dank dem Huhn
Dem Federvieh aus zugeschnittenem Fotokarton  

gebührt ein Ehrenplätzchen als Dekoration oder Tischkarte.  
Ein Jasminzweig verziert das Ei.

–TIPP–
Jasminzweige 
als Servietten-

ringe einsetzen.

EI, WIE HÜBSCH
Bald feiern wir Ostern. Eine festlich  

gedeckte Tafel ist an diesem Feiertag ein  
lieb gewonnener Brauch. Legen Sie die  

Eier zum Tütschen in einen Sud aus  
Rotkohl, und staunen Sie über  

die Farbenvielfalt. 
— Realisation Trix Nigg Fotos Suse Heinz

KREATIV
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Rustikaler Chic
Alte Kupferobjekte und grüne  

Jasminzweige bilden den perfekten  
Rahmen für die Eier in unter- 

schiedlichsten Blautönen.

Die Schablone für  
das Huhn aus Fotokarton 
kann beliebig vergrössert 

oder verkleinert  
werden.

WEITERE KREATIVEIDEENFÜR IHR ZUHAUSEschweizerfamilie.ch/ kreatives
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21 3 4

2  Die Eier in die Schale mit 
dem Sud geben. Sie dürfen 
sich nicht berühren und 
müssen vollständig mit 
dem Farbsud bedeckt sein.

ANLEITUNG  
fürs Färben mit Rotkohl

DAS BRAUCHTS
◆  1 Kopf Rotkohl
◆  2 Liter Wasser
◆  2 TL Apfelessig  

für intensive Färbung
◆  Weisse, hart  

gekochte Eier
◆  Kochtopf
◆  Abtropfsieb
◆  Schale für das Farbbad 

und passenden Deckel
◆  1 TL Speisesoda oder 

Bikarbonat für eine  
hellgrüne Färbung

VORBEREITUNG
 Die Eier hart kochen, da  
sie im abgekühlten Sud 
 gefärbt werden.

SO WIRDS GEMACHT
1  Den Rotkohl in grobe  

Stücke schneiden und  
im Topf aufkochen – 
evtl. Essig oder Speise-
soda hinzufügen –, dann 
für etwa 45 Minuten auf 
niedriger Temperatur 
köcheln lassen. Das Rot-
kraut etwas abkühlen 
lassen und den Farbsud 
durch das Abtropfsieb  
in eine Schüssel geben.

3  Die Färbezeit beträgt bei 
den hellen Eiern 1 Stunde 
(l.), bei den dunklen 3 Stun-
den (r.). Mit Essigzugabe 
wird die Farbe dunkler.

4  Mit Speisesoda oder  
Bikarbonat im Farbbad 
bleiben die Eier auch 
nach mehreren Stunden 
hellgrün.

– Tipp –
Auf die Schüssel  

einen Deckel legen, 
da der Sud etwas  

unangenehm riecht.
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Etwas Moos, ein  
paar kleine Blüten, und das  

Arrangement in der  
Zuckerschale ist fertig. 

Auf die Spitze
Endlich kommt das Familien- 

silber wieder einmal zum Einsatz.  
Die leicht verschnörkelten Objekte  

harmonieren wunderbar mit  
den filigran verzierten Eiern. 

– Spitzen-Verzierung –
Kaputte Socken oder Strümpfe  

in Kreise schneiden, straff über das  
Ei stülpen und mit Schnur  

zusammenbinden.
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Natur ist Trumpf
In einem Weidenkorb oder  

einem ausgehöhlten Stück Holz 
kommen die gepunkteten Eier 

wunderbar zur Geltung.

– Auf den Punkt – 
Eier einfach mit runden  

Klebeetiketten bestücken.

Die Kombination aus Holz  
und Punkten bringt bäuerliches 

Flair auf den Tisch. 

–TIPP–
Punkte von Hand 

mit weisser 
Farbe aufmalen.
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Anleitung für Gartenjacke

LEGENDE

Anschl Anschlag

R Reihe

M Masche

N Nadel

str stricken

re rechts

li links

abn abnehmen

abk abketten

wdh wiederholen

abh abheben

Vs Vorderseite

Rs Rückseite

zusstr  zusammen- 
stricken

Umschl Umschlag

fortl fortlaufend

DAS BRAUCHTS
«Cool Wool» von Lana Grossa 
Grösse XS–S: 6 Knl Grau Nr. 443, 
3 Knl Anthrazit Nr. 444, je 1 Knl 
Rot Nr. 437, Grün Nr. 509, Oran-
ge Nr. 2053, Pink Nr. 537 und 
Türkis Nr. 2036 
Grösse M–L: 7 Knl Grau Nr. 443, 
4 Knl. Anthrazit Nr. 444, je 1 Knl 
Rot Nr. 437, Grün Nr. 509 und 
Orange Nr. 2053, je 2 Knl Pink 

Nr. 537 und Türkis Nr. 2036
Grösse XL: 8 Knl. Grau Nr. 443, 
5 Knl Anthrazit Nr. 444, je 2 Knl 
Rot Nr. 437, Grün Nr. 509, Oran-
ge Nr. 2053, je 3 Knl Pink Nr. 537 
und Türkis Nr. 2036 

1 Rundstricknadel 80–100 cm  
Nr. 4

Maschenprobe
glatt re, 24 M × 33 R = 10 cm × 
10 cm

Muster I
Rippenmuster 1. R: 1 Rm, *1 M 
re, 1 M li* von * zu * stets wdh, 
enden mit 1 M li, 1 Rm. 2. R: 1 Rm, 
M str wie sie erscheinen, 1 Rm

Muster II
glatt re

Achtung 
Sollte Ihre Maschenprobe von 
der angegebenen abweichen, 
verwenden Sie dickere oder 
dünnere Nadeln.
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→

 Grösse XS–S (M–L / XL) 
  Brustumfang fertig: 110 cm (120 cm / 130 cm) 

Höhe: 78 cm (84 cm / 90 cm)

Grösse XS–S Streifenfolge
 4 R Grau, *6 R Orange, 2 R An-
thrazit, 4 R Grau, 6 R Anthrazit 
(*1), 14 R Grau, (*2) 8 R Rot, 4 R 
Grau, 4 R Pink, 14 R Grau, 6 R 
Türkis, 6 R Anthrazit, 2 R Grün, 
14 R Türkis (*3), 2 R Orange, 14 R 
Grau, 2 R Rot, 8 R Pink, 2 R Grau, 
4 R Grün, 14 R Grau*. Ab * bis * 
stets wdh.

Grösse M–L Streifenfolge
* 2 R Grau, 4 R Grün, 14 R Grau, 
6 R Orange, 2 R Anthrazit, 4 R 
Grau, 6 R Anthrazit (*1), 14 R 
Grau, (*2) 8 R Rot, 4 R Grau, 4 R 
Pink, 14 R Grau, 6 R Türkis, 6 R 
Anthrazit, 2 R Grün, 14 R Türkis 
(*3), 2 R Orange, 14 R Grau, 2 R 
Rot, 8 R Pink *. Ab * bis * stets 
wdh. 

SO WIRDS GEMACHT

Streifenfolge und Zeichenerklärung:

Grösse XL Streifenfolge
14 R Grau, 2 R Rot, *2 R Grau, 4 
R Grün, 14 R Grau, 6 R Orange, 2 
R Anthrazit, 4 R Grau, 6 R Anth-
razit (*1), 14 R Grau, (*2) 8 R Rot, 
4 R Grau, 4 R Pink, 14 R Grau, 6 
R Türkis, 6 R Anthrazit, 2 R 
Grün, 14 R Türkis (*3), 2 R Oran-
ge, 14 R Grau, 2 R Rot, 8 R Pink *. 
Ab * bis * stets wdh.

(*1)  nach diesem Streifen in An-
thrazit beginnt der Armaus-
schnitt

(*2)  ab hier beginnt die Streifen-
folge für die Ärmel

(*3)  ab diesem Streifen werden 
das Rücken- und die Vorder-
teile in Türkis beendet

Rücken- und Vorderteile werden 
bis zum Armloch in einem Stück 
gestrickt.

Rücken- und 
Vorderteile
Anschlag 223 M ( 243 M / 263 M) 
in Anthrazit mit Rundstrickn Nr. 
4 = 44 M (49 M / 54 M ) Vorder-
teil, 135 M (145 M / 155 M ) Rü-
ckenteil, 44 M (49 M / 53 M) Vor-
derteil. Nun das Bort, insgesamt 
27 R, in Anthrazit im Muster I 
stricken. Danach in der Streifen-
folge wie oben beschrieben im 
Muster II weiterstr. Bei 55 cm (60 
cm / 65 cm) ab Anschlag nach (*1) 
die Arbeit teilen und die Armaus-
schnitte wie folgt abk:

Rücken: beids jede 2. R 3 M, 2 M, 
2 M, 5 × 1 M abk = 111 M (121 M 
/ 131 M). Nun weiterstr und bei 
21 cm (22 cm / 23 cm) ab Arm-
ausschnitt die mittleren 17 M abk 
und beids davon jede 2. R je 1 x 8 
M und 7 M abk, gleichzeitig für 
die Schultern jede 2. R je 2 × 11 M 
und 1 × 10 M (2 × 12 M und 1 × 
13 M / 3 × 14 M) abk.
Rechtes Vorderteil: am linken 
Rand jede 2. R 3 M, 2 M, 2 M und 
5 × 1 M abk = 32 M (37 M / 42 M), 
danach weiter gerade hoch stri-
cken und die Schultermaschen 
bei gleicher Höhe wie am Rücken 
abk.
Linkes Vorderteil: gegengleich 
rechtes Vorderteil str.

RÜCKENTEIL
(Massangaben in cm)

VORDER- 
TEIL B

O
R

T
E

BORTE

B
O

R
T

E
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55 
60 (M-L)
65 (XL)

VORDER- 
TEIL

2

8

21
22 (M-L)
23 (XL)

47
52 (M-L)
57 (XL)

18 
20 (M-L)
22 (XL)

18 
20 (M-L)
22 (XL)

88



Anleitung für Gartenjacke

BEZUGSQUELLEN: Ohrringe, Pieces bei Big. T-Shirt, Globus Essentials. Jeanshemd, Diesel bei Jelmoli. Jeans, Armedangels, bei Big. Gummistiefel, Aigle. Giesskanne, 
Stöckli bei Migros.

GARN BESTELLEN
Das Garn «Cool Wool» von Lana 
Grossa für unser Strick modell des 
Monats, das in Zusammenarbeit mit 
Tuttolana entstanden ist,  können 
Sie bestellen über www.tuttolana.ch

Das Modell ist in den Schaufenstern 
der beiden Tuttolana-Läden in  
Bülach und Zürich ausgestellt.  
Zurzeit sind die Läden geschlossen 
(Corona). Bestellungen online oder 
über Telefon.

Tuttolana Bülach,  
Marktgasse 25, 8180 Bülach,  
Telefon 044 862 36 36

Tuttolana Zürich,  
Neumarkt 10, 8001 Zürich,  
Telefon 044 251 57 57

Ärmel
Anschlag 54 M (60 M / 66 M) 
in anthrazit mit Rundstrickn 
Nr. 4. Nun 14 R im Muster I 
str. Danach im Muster II 4 R 
(6 R / 10 R) in grau str und 
dann in der Streifenfolge (*2) 
weiterstr. Für die Ärmel-
schrägung beids am Rand 14 
× je 1 M jede 8. R (14 × abw 
jede 10. und 8. R / 14 × abw 
jede 10. und 8. R) aufnehmen 
= 82 M (88 M / 94 M) . Arm-
kugel in gleicher Höhe (*1) 
wie beim Armausschnitt be-
ginnen. Dafür beids an den 
Rändern jede 2. R je 4 M, 2 
M, 2 M, 17 × 1 M (20 × 1 M/ 
23 × 1 M), 2 M, 2 M, 2 M, 3 
M, restl 14 M abk.

Ausarbeitung
Schultern zusammennähen. 
Für die Verschlussborte und 
den Kragen wie folgt M auf-
nehmen:
re Vorderteil 187 M (209 M / 
221 M), Rückenteil 49 M, li 
Vorderteil 187 M (209 M / 221 
M = Total 443 M (467 M / 491 
M) und im Muster I in folgen-
der Streifenfolge str: 6 R grau, 
10 R anthrazit, 4 R grau, 8 R 
pink. Alle M locker abk. Är-
mel einnähen und darauf 
achten, dass die Streifen auf-
einander treffen. Ärmelnähte 
schliessen. Fäden vernähen.

S C H W E I Z E R  F A M I L I E  1 5 / 1 6 / 2 0 2 04

ÄRMEL
(Massangaben in cm)

38
39 (M-L)
41 (XL)

16
17 (M-L)
18 (XL)

4

22 
24 (M-L)
26 (XL)

34 
36 (M-L)
38 (XL)



–TIPP–
Wird die Hülle  

nicht nass, kann sie 
auch in Zukunft  
Gefässe aufhüb- 

schen. 

MIT LIEBE  
VERPACKT

Bald feiern wir den Ehrentag unserer Mütter.  
Mit einer selbst gemachten Hülle um den  

Blumenstrauss sagen wir Mama Danke schön 
dafür, dass sie immer für uns da ist.

— Realisation Trix Nigg Fotos Suse Heinz

KREATIV

Einfacher gehts  nicht  
Papier, Faden, Farbe und Stifte – viel mehr braucht es nicht,  

um die hübschen Verpackungen zu kreieren.

48 S C H W E I Z E R  F A M I L I E  1 9 / 2 0 2 0
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WEITERE KREATIVEIDEENFÜR IHR ZUHAUSEschweizerfamilie.ch/ kreatives

Sags mit  
Poesie  

Das dekorative 
Gewand, be-
schriftet mit 

 lieben Worten, 
macht Blumen-
sträusse zu ganz 

persönlichen 
Botschaften. 

49S C H W E I Z E R  F A M I L I E  1 9 / 2 0 2 0
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Mit einem 
Brief be
schert man 
doppelte 
Freude: Hat 
die Hülle als 
Deko ausge
dient, kann 
Mami die 
lieben Zeilen 
lesen.

Farbe (z. B. Acryl- 
oder Bastelfarbe 
bei Benutzung 
von weissem 
Papier) 
Tipp: Die Farbe 
mit weisser Dis-
persion aufhellen, 
um einen schönen 
Pastellton zu 
erzielen.

◆  Silberner Filzstift  
für das Zeichnen 
des Musters

ANLEITUNG
für die dekorative Hülle

DAS BRAUCHTS
◆  Tontopf, Flasche 

oder Glas zum Ein-
stellen der Blumen

◆  Farbiger oder 
weisser Fotokarton 
oder festes Papier 
Höhe = Höhe 
Gefäss, z. B. Flasche, 
Tontopf oder Vase. 
Breite = mindestens 
doppelt so breit wie 
der Umfang des 
Gefässes, das 
umhüllt wird.

◆  Bleistift
◆  Cutter oder 

Schere,  
Schneideunterlage, 
Falzmesser  
Tipp: Dünne Woll-
nadel oder Rücken 
eines Rüstmessers 
verwenden.

◆  Metallmassstab
◆  Lochstanzer
◆  Radiergummi
◆  Schnur,  Wollnadel
◆  Gut deckende 

VORBEREITUNG
◆  Das Gefäss ausmes-

sen und den Karton 
wie oben beschrie-
ben zuschneiden. 

◆  Das Papier oder den 
Karton auf beiden 
Seiten farbig 
anmalen.

◆  Punkte oder Muster 
aufmalen oder einen 
Brief an Mami auf die 
Fläche schreiben.

SO WIRDS GEMACHT
1  Mit Hilfe eines Mass-

stabs die Falten von 
oben nach unten im 
Abstand von mindes-
tens 2 bis 3 cm mar-
kieren (siehe Legende 
unten).

2  Die Stellen für die 
 Löcher zum Stanzen 
ca. 1– 1,5 cm von der 
Unter- und Oberkante 
und mittig zu den 
seitlichen Falzkanten 
aufzeichnen.

3  Die markierten 
 Linien abwechselnd 
auf der Vorder-  
und Rückseite des 
Papiers mit wenig 
Druck falzen, dann 
die markierten Lö-
cher stanzen. Zum 
Schluss Bleistiftspu-
ren wegradieren.

4  Mit Hilfe einer Woll-
nadel die Schnur 
durch die Löcher 
führen, sodass sich 
eine Ziehharmonika 
bildet.

5  Die gefaltete Arbeit 
zu einer Rundung 
formen und die 
 Enden der Schnüre 
lose miteinander 
verknoten.

6  Die Hülle über das 
Gefäss stülpen und 
in Form bringen, 
 indem man die 
Schnüre etwas enger 
zusammenzieht.

Legende
= Vorderseite falzen

= Loch stanzen*
= Rückseite falzen

Schritt 1 und 2

Schritt 5 und 6Schritt 3 und 4
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Anleitung für
Herrenpullover 
SF 21/2020
Realisation: Tuttolana
Fotos: Joan Minder



Anleitung für Herrenpullover

LEGENDE

Anschl  Anschlag

R  Reihe

Rd  Runde

M  Masche

N  Nadel

str  stricken

re  rechts

li  links

abn  abnehmen

abk  abketten

wdh  wiederholen

abh  abheben

Vs  Vorderseite

Rs  Rückseite

fortl  fortlaufend

MittelM  Mittel - 
maschen

überz überzogen  
zusstr  zusammen- 

stricken

zusstr  zusammen- 
stricken

beids beidseitig

Rm Randmasche

aufn  aufnehmen

abw abwechslend

DAS BRAUCHTS
«Kinu» von Ito Yarns und «Baby 
Cotton» von Langyarns. Kinu 
Col. 350, Baby Cotton Col. 126
Achtung! Der Pullover wird 
mit beiden Garnen zusammen, 
also doppelfädig gestrickt.
Jackenstricknadel Nr. 4.5, 
Rundstricknadel Nr. 4.5
Grösse M: 3 Kn Kinu, 8 Kn 
Baby Cotton.

Grösse L: 3 Kn Kinu, 8 Kn 
Baby Cotton.
Grösse XL: 4 Kn Kinu, 9 Kn
Baby Cotton. 

Maschenprobe 
glatt li: 20 M × 29 R = 10 × 10 cm. 
Würfelmuster: 20 M × 30 R = 
10 × 10 cm (beide nach dem 
 Waschen.

Muster I glatt li = Vs: li, Rs: re
Muster II Würfelmuster: *6 M 
re, 6 M li* von * zu * stets wdh, 
6 R hoch
Muster III 2 M re, 2 M li
Muster IV 
Abnehmen V-Ausschnitt
rechte Seite: im Muster I jeweils 
am Anfang der Nadel eine 1 
Rm, 2 li zusstr, linke Seite: je-

weils bis 3 M vor R-Ende im 
Muster str bei glatt li 2 li zustr, 
1 Rm und bei glatt re 2 M re 
zusstr 1 Rm.

Achtung 
Sollte Ihre Maschenprobe von 
der angegebenen abweichen, 
verwenden Sie dickere oder 
dünnere Nadeln.
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→

 Grösse  M (L/XL)
Masse  Brustumfang fertig: 116 cm (120 cm / 124 cm) 

Länge: 71 cm (71 cm / 73 cm)

SO WIRDS GEMACHT

Vorderteil
Anschlag 114 M (122 M / 126 M) 
mit Strickn Nr. 4.5. Nun im 
Muster III 4 cm (12 R) str, da-
nach verteilt 2 M (0 M / 2 M) 
aufn = 116 M (122 M / 128 M) 
und im Muster I 23 R (23 R / 25 
R) hochstr. Nun die Arbeit wie 
folgt einteilen: 79 M im Muster 
II beginnend mit 1 Rm, dann 37 
M (43 M / 49 M) im Muster I 
endend mit 1 Rm. In dieser Ein-
teilung 42 R hochstricken, da-
nach 24 R (24 R / 26 R) im Mus-
ter I weiterstr. Nun die Arbeit 
wie folgt einteilen: 58 M (61 
M / 64 M) im Muster I str begin-
nend mit 1 Rm, dann 58 M (61 
M / 64 M) im Muster II endend 
mit 3 M re, 1 Rm (1 Rm / 3 M re, 
1 Rm). In dieser Einteilung 42 R 
hochstr und gleichzeitig in der 
31. R vom Würfelmuster mit 
den Abn für die Armausschnit-
te wie folgt beginnen (für alle 
Grössen gleich): beids je 1 × 3 
M, 2 × 2 M und 5 × 1 M abk. 
Nach der 42. R vom Muster II 
die Arbeit für den V-Ausschnitt 
teilen und die Teile separat wei-
terstr.
Rechte Seite vom V-Ausschnitt: 
diese wird im Muster I gestr, 
gleichzeitig die Abnehmen (sie-
he Muster IV) für den Aus-
schnitt wie folgt arbeiten: 19 × 1 
M abw. jede *4., 4., 2. R abk * von 
* zu * fortl wdh. In der 66. R 
(66.R/ 68. R) mit dem Schulter-
abn wie folgt beginnen: beids je 
5 M, 6 M, 5 M, 6 M, 5 M (6 x 5 
M /7M, 6 M, 7 M, 6 M, 7 M) abk.
Linke Seite vom V-Ausschnitt: 
nach Arbeitsteilung noch 24 R 
(24 R / 26 R) im Muster I wei-
terstr und dann zu Muster II 
wechseln, gleichzeitig die Ab-
nehmen (siehe Muster IV) für 
den Ausschnitt wie folgt arbei-
ten: 19 × 1 M abwechselnd jede 
*4., 4., 2. R * abk von * zu * fortl 
wdh. 

Rückenteil 
Anschlag 114 M (122 M / 126 M) 
mit Strickn Nr. 4.5. Nun im 
Muster III 4 cm (12 R) str, da-
nach verteilt 2 M (0 M / 2 M) 
aufn = 116 M (122 M / 128 M) 
und im Muster I 23 R (23 R / 25 
R) hochstr. Nun die Arbeit wie 
folgt einteilen: 37 M (43 M / 49 
M) im Muster I beginnend mit 
1 Rm, dann 79 M im Muster II 
endend mit einer 1 Rm. In die-
ser Einteilung 42 R hochstri-
cken, danach 24 R (24 R / 26 R) 
im Muster I weiterstr. Nun die 

Arbeit wie folgt einteilen: 58 M 
(61 M / 64 M) im Muster II str 
beginnend mit 1 Rm, 3 M re (1 
Rm / 1 Rm 3 M re) dann 58 M 
(61 M / 64 M) im Muster I en-
dend mit 1 Rm. In dieser Ein-
teilung 42 R hochstr und gleich-
zeitig in der 31. R mit den Abn 
für die Armausschnitte wie 
folgt beginnen (für alle Grössen 
gleich): beids je 1 × 3 M, 2 × 2 M 
und 5 × 1 M abk. Nach insge-
samt 42 R im Muster II wieder 
wechseln zu Muster I und 24 R 
(24 R / 26 R) str. Nun die Arbeit 

wie folgt einteilen: 49 M (55 
M / 61 M) im Muster I begin-
nend mit 1 Rm, dann 43 M im 
Muster II endend mit 1 Rm. In 
dieser Einteilung 42 R hochstri-
cken und gleichzeitig in der 31. 
R mit den Schulterabn wie folgt 
beginnen: beids je 5 M, 6 M, 5 
M, 6 M, 5 M (5 × 6 M / 7 M, 6 M, 
7 M, 6 M, 7 M) abk. und in 37. R 
den Halsausschnitt wie folgt 
arbeiten (für alle Grössen 
gleich): zuerst die mittleren 18 
M abk und dann beids davon je 
1 × 6 M und 1 ×  4 M abk.

24
24 (L)

24.5 (XL)

40
40 (L)

41.5 (XL)

4

3

58
60 (L)

62 (XL)

VORDER-  
UND RÜCKENTEIL

(Massangaben in cm, 
Zeichnung nicht exakt massstabgetreu)

MUSTER II

MUSTER II

MUSTER II

MUSTER III

S C H W E I Z E R  F A M I L I E  2 1 / 2 0 2 0 3



Anleitung für Herrenpulli

Ärmel links
Anschlag 46 M (46 M / 50 M) 
mit Stricknadel Nr. 4.5. Nun im 
Muster II 4 cm (12 R) str, da-
nach 32 R im Muster I str, 
gleichzeitig für die Ärmelschrä-
gung beids je 9 × 1 M jede 6. R 
und 8 × 1 M jede 8. R (9 × 1 M 
jede 6. R und 8 × 1 M jede 8. 
R / 16 × 1 M jede 8. R) aufn (= 
Total 82 M / 82 M / 82 M). Nach 
32 R im Muster I wechseln zu 
Muster II und 42 R str (Würfel-
muster von der Mitte aus ein-
teilen), danach wieder wechseln 
zu Muster I und 54 R str. Nun 
mit der Armkugel wie folgt be-
ginnen (für alle Grössen gleich): 
beids je 1 × 3 M, 2 × 2 M, 17 × 1 
M, 2 × 2 M, 1 × 3 M und am 
Schluss die restlichen 20 M abk.

Ärmel rechts
Anschlag 46 M (46 M / 50 M) 
mit Strickn Nr. 4.5. Nun im 
Muster II 4 cm (12 R) str, da-
nach 97 R im Muster I str und 
gleichzeitig für die Ärmelschrä-
gung wie beim li Ärmel die 
Aufn arbeiten. In der 98. R zu 

Muster II wechseln und 42 R str 
(in der 31. R vom Würfelmuster  
her die Armkugel von der Mitte 
aus einteilen). Gleichzeitig in 
der 31. R die Armkugel wie 
beim li Ärmel arbeiten. Nach 42 
R im Muster II wieder zu Mus-
ter I wechseln und am Schluss 
die restlichen 20 M abk.

Ausarbeitung
Seitennähte und Schultern zu-
sammennähen. Ärmel einnä-
hen. Beim rechten Ärmel darauf 
achten, dass die Würfelmuster 
am Ärmel mit den Würfelmus-
tern am Rücken- und Vorderteil 
übereinstimmen. Für die Aus-
schnittborte am li Vorderteil 47 
M, im Spitz 2 MittelM, am re 
Vorderteil 47 M und 40 M für 
den hinteren Hals auffassen. Nun 
die Borte im Muster III str. Ach-
tung: die beiden MittelM müs-
sen re M sein. Jeweils in jeder Rd 
die 1. MittelM und die M davor 
re zusstr und die 2. MittelM und 
die folgende M überz zusstr. 
Nach insgesamt 8 Rd alle M abk.

Das Modell ist in den 
 beiden Tuttolana-Läden in 
Bülach und Zürich aus-
gestellt. Bestellungen im 
Laden, online oder über 
Telefon.

Tuttolana Bülach, Markt-
gasse 25, 8180 Bülach, 
Telefon 044 862 36 36

Tuttolana Zürich, Neu-
markt 10, 8001 Zürich, 
Telefon 044 251 57 57

GARN BESTELLEN
Die Garne «Kinu» von Ito Yarns und «Baby 
Cotton» von Langyarns für unser Strick-
modell des Monats, das in Zusammenarbeit 
mit Tuttolana entstanden ist, können Sie be-
stellen über www.tuttolana.ch
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MUSTER I

MUSTER II

44

17

4

11
11 (L)

12 (XL)

11
11 (L)

12 (XL)

ÄRMEL
LINKS

(Massangaben  
in cm)

MUSTER I

MUSTER II

ÄRMEL
RECHTS

(Massangaben  
in cm)
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Anleitung für
Damenjacke 
SF 25/2020
Realisation: Tuttolana
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Anleitung für Damenjacke

LEGENDE

2ReVZus  2 M rechts 
verschränkt 
zusammen-
stricken

2ReZus  2 M rechts 
zusammen-
stricken

abk abketten

abn  Abnahme(n), 
abnehmen

aufn  aufnehmen

aufstr  aufstricken

li  linke Masche

M  Masche(n)

R  Reihe(n)

re  rechte 
Masche

RS  Rückseite

str  stricken

U  Umschlag

VS  Vorderseite

wdh  wiederholen

DAS BRAUCHTS
«Estelle» von Soie et Laine (50% 
Baby Alpaca, 25% Seide, 25% 
Leinen; 200 m pro 50 g), 3 [3] 
Knäuel in Lapis, Rundstrickna-
del Nr. 2.5 und Nr. 3 mit 60 cm 
Seil, Wollnadel

Maschenprobe 
26 M × 37 R = 10 cm im Loch-
muster mit den dickeren Nadeln, 
nach dem Waschen

 Grösse S–M [L–XL]
Die Damenjacke wird mit 22.5–
27 cm mehr als der tatsächliche 
Brustumfang getragen.
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→

SO WIRDS GEMACHT
Mit den dünneren Nadeln und 
dem Kreuzanschlag 154 (161] M 
anschlagen.

R 1 -3 (VS): alles rechts stricken.

Zu den dickeren Nadeln wech-
seln und gemäss Strickschrift 
arbeiten.

Bei 24 [25] cm ab Maschenan-
schlag für die Ärmel je 49 M zu 
Beginn der nächsten beiden R 
aufstr. 252 [259] M.

Ab 21 cm Ärmelhöhe und mit 
einer RS-R endend, wird der 
Halsauschnitt wie folgt gearbei-
tet:
Nächste R (VS): 123 [125] M ge-
mäss Strickschrift arbeiten,  
6 [9] M abk, im Muster bis zum 
Ende.

Das linke und rechte Vorderteil 
werden nun separat gestrickt.

Linkes Vorderteil
Gemäss Strickschrift arbeiten. 
In den nächsten VS-R zu Be-
ginn 1 mal 2 M und 2 [4] mal  
1 M abk. 119 M.

Bis 46 cm Ärmelhöhe gerade 
str, mit VS-R endend.

Nächste R (RS): 49 M abk, im 
Muster str bis zum Ende. 70 M.
Im Muster weiter arbeiten bis 
die Arbeit von der Abkettkante 
der Ärmel 23 [24] cm misst.

Zu den dünneren Nadeln wech-
seln und 3 R im Rippenmuster 
wie zu Beginn der Arbeit str. 
Danach alle M abk.

Rechtes Vorderteil
Nun wird die rechte Seite des 
Vorderteils gearbeitet. Dabei das 

Garn beim Ärmelende neu an-
setzen.
Nächste R (VS): Gemäss Strick-
schrift str.
In den nächsten RS-R zu Be-
ginn 1 mal 2 M und 2 [4] mal  
1 M abk. 119 M.

Bis 46 cm Ärmelhöhe str, mit 
RS-R endend.
Nächste R (VS): 49 M abk, im 
Muster str bis zum Ende. 70 M.
Wie beim linken Vorderteil 
fortfahren.

R 1 (VS): 6 re, (U, 2ReVZus, 5 re) bis 1 M vor Ende, 1 re.
R 2 (RS): li bis zum Ende.
R 3: 6 re, (2ReZus, U, 5 re) bis 1 M vor Ende, 1 re.
R 4: R 2 wdh.

LOCHMUSTER für Damenjacke

3

1

Rapport

Legende

=  re =  U =  2ReZus=  2ReVZus

VORDER-  
UND RÜCKENTEIL

(Massangaben in cm)

1

23 [24]

23 [24]

46

1

11 11

3.5 [6]

1919 2727

2059 [63]20
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Anleitung für Damenjacke

Ausarbeitung
Teile anfeuchten, auf die Masse 
gemäss Schnittzeichnung 
spannen und trocknen lassen.
An den Ärmelkanten mit den 
dünneren Nadeln je 116 M aufn 
und 3 R im Rippenmuster 1 re, 
1 li str. Danach alle M abk.
Die Seiten- und Ärmelnähte 
schliessen.
Um die Vorderteile und Rü-
ckenhalsausschnitt mit den 
dünneren Nadeln 284 [294] M 
aufn und 3 R im Rippenmuster 
1 re, 1 li str. Danach alle M abk.

Das Modell ist in den  beiden 
Tuttolana-Läden in Bülach 
und Zürich aus gestellt. Be-
stellungen im Laden, online 
oder über Telefon.

Tuttolana Bülach, Marktgas-
se 25, 8180 Bülach, Telefon 
044 862 36 36

Tuttolana Zürich, Neumarkt 
10, 8001 Zürich, Telefon 044 
251 57 57

GARN BESTELLEN
Die Wolle «Estelle» von Soie 
et Laine für unser Strick-
modell des Monats, das in 
Zusammenarbeit mit Tutto-
lana entstanden ist, können 
Sie bestellen über  
www.tuttolana.ch
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–  4.00 mm Häkelnadel  
(Faden doppelt gehalten)

–  Wollnadel
Maschenprobe:
24 M × 48 R = 10 cm kraus 
rechts, mit dünneren Nadeln

SO WIRDS GEMACHT
Küchentuch
1.  Mit HF doppelt gehalten und 

den dickeren Nadeln 80 M 
anschlagen.

2.  Glatt rechts  
R 1 (VS): mFhA 1 M abh,  
re bis zum Ende. 
R 2 (RS): mFhA 1 M abh,  
li bis zur letzten M, 1 re.

3.  Nun in glatt rechts in 
folgender Farbreihenfolge 
arbeiten:  
(2 R mit HF und 2 R mit 

LEGENDE

abh  abheben (wie 
zum links 
stricken)

abk  abketten
HF  Hauptfarbe
KF1  Kontrastfarbe 

1
KF2  Kontrastfarbe 

2
li  linke Masche
M  Masche(n)
mFhA  mit dem Fa-

den hinter der 
Arbeit

R  Reihe(n)
Rd  Runde(n)
re  rechte Masche
RS  Rückseite
VS  Vorderseite
wdh  wiederholen

GRÖSSE 
◆  Küchentuch: 60 × 40 cm
◆ Abwaschlappen: 30 × 30 cm

DAS BRAUCHTS
◆  Lang Yarns Baby Cotton  

(100 % Baumwolle; 180 m 
pro 50 g):

–  2 Knäuel in 65 fuchsia (HF)
–  2 Knäuel in 116 hellgrün (KF1)
–  2 Knäuel in 79 türkis (KF2)
◆  Stricknadeln:
–  3.00 mm Rundstrick- oder 

Jackennadel (Faden einfach 
gehalten)

–  4.00 mm Rundstrick- oder 
Jackennadel (Faden doppelt 
gehalten)

◆  Zubehör:
–  3.00 mm Häkelnadel  

(Faden einfach gehalten)

KF1) 9 mal wdh, 2 R mit HF, 
24 R mit KF1, (2 R mit KF2, 
2 R mit KF1) 9 mal wdh,  
24 R mit KF2, (2 R mit HF,  
2 R mit KF2) 9 mal wdh,  
24 R mit HF.

4.  Alle M abk.
5.  Häkelrand 

Rd 1: Mit HF doppelt  
gehalten, bei der Abkett-
kante beginnend, 35 feste M, 
10 Luftmaschen und  
10 M entlang der Abkett-
kante frei lassen, feste M bis 
zum Ende. 
Rd 2: Mit KF1 doppelt  
gehalten, Kettmaschen in 
das vordere Maschenglied 
bis zum Ende häkeln.

6.  Fäden vernähen.

Abwaschlappen
1.  Mit HF einfach gehalten und 

mit den dünneren Nadeln 75 
M anschlagen.

2.  Kraus rechts 
R 1 (VS): mFhA 1 M abh, re 
bis zum Ende 
R 2 (RS): mFhA 1 M abh, re 
bis zum Ende.

3.  Farbreihenfolge:  
(4 R mit HF und 4 R mit 
KF1) 2 mal wdh, 4 R mit HF, 
30 R mit KF1, (4 R mit KF2, 
4 R mit KF1) 3 mal wdh,  
30 R mit KF2, (4 R mit HF,  
4 R mit KF2) 2 mal wdh, 4 R 
mit HF.

4.  Alle M abk.
5.  Häkelrand 

Rd 1: Mit HF einfach gehal- 
ten und 2.50mm Häkelna-
del, 1 Kettmasche in letzte M 
der Abkettkante, 10 Luft- 
maschen, halbe Stäbchen 
entlang der Kanten häkeln. 
Rd 2: Mit KF1 einfach 
gehalten 26 halbe Stäbchen 
in den Luftmaschen-Ring 
häkeln, *1 feste M, 3 
Luftmaschen, Kettmasche in 
die erste dieser Luftmaschen, 
1 M überspringen; von * bis 
zum Ende wdh.

6.  Fäden vernähen.

FARBENFROH 
Küchentuch und Abwaschlappen

→
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Anleitung für Küchentücher und Abwaschlappen

M bis zum Ende, 10 feste M 
in die Luftmaschen arbeiten. 
Rd 2: Mit KF2 einfach 
gehalten, Krebsmaschen bis 
zum Ende.

4.  Fäden vernähen.

Abwaschlappen
1.  Mit KF2 einfach gehalten, 

den dünneren Nadeln und-
dem Kreuzanschlag 75 M an-
schlagen.

2.  Kraus rechts 
R 1 (VS): mFhA 1 M abh, re 
bis zum Ende 
R 2 (RS): mFhA 1 M abh, re 
bis zum Ende.

  Die R 1–2 wdh und dabei 
Streifen nach Lust und Laune 
bzw. nach Menge der Reste-
wolle arbeiten. Nach 70 R alle 
M abk.

3.  Häkelrand 
Rd 1: Mit KF2 einfach 
gehalten und 2.50mm 
Häkelnadel, 1 Kettmasche 
in letzte M der Abkettkante, 
15 Luftmaschen, feste 
Maschen rundherum 
häkeln, 30 feste M in 15 
Luftmaschen-Schlaufe 
häkeln.

4.  Fäden vernähen.

MARINESTIL 
Küchentuch und Abwaschlappen

GRÖSSE 
◆  Küchentuch: 60 × 40 cm
◆ Abwaschlappen: 30 × 30 cm

DAS BRAUCHTS
◆  Lang Yarns Baby Cotton  

(100 % Baumwolle; 180 m 
pro 50 g):

–  2 Knäuel in 178 türkis (HF)
–  2 Knäuel in 20 hellblau (KF1)
–  1 Knäuel in 35 marine (KF2)
◆  Stricknadeln:
–  3.00 mm Rundstrick- oder 

Jackennadel (Faden einfach 
gehalten)

–  4.00 mm Rundstrick- oder 
Jackennadel (Faden doppelt 
gehalten)

◆  Zubehör:
–  3.00 mm Häkelnadel  

(Faden einfach gehalten)
–  4.00 mm Häkelnadel  

(Faden doppelt gehalten)
–  Wollnadel

Maschenprobe:
24 M × 48 R = 10 cm kraus 
rechts, mit dünneren Nadeln 

SO WIRDS GEMACHT
Küchentuch
1.  Mit HF doppelt gehalten und 

den dickeren Nadeln 80 M 
anschlagen.

2.  Streifenmuster 
R 1 (VS): mFhA 1 M abh,  
re bis zum Ende. 
R 2 (RS): mFhA 1 M abh,  
li bis zur letzten M, 1 re. 
R 3–4: R 1-2 wdh.

  Die R 1–4 wdh und dabei HF 
und KF1 nach 4 R abwech-
seln. Nach 60 cm alle M abk.

3.  Häkelrand 
Rd 1: Mit KF2 doppelt 
gehalten, in die 35. M bei 
der Abkettkante 1 feste M 
arbeiten, 10 Luftmaschen 
und 10 M entlang der 
Abkettkante frei lassen, feste 

GRUNDANLEITUNG
für Krebsmaschen häkeln
1.  Feste Maschen von links nach 

rechts häkeln.
2.  Den Faden am Beginn der zu-

umhäkelnden Rd anschlin-
gen.

3.  Die Häkelnadel in die erste, 
rechts davon liegende RM 
von vorne nach hinten ein-
stechen und den Faden 
durchholen. Zwei Schlingen 
sind auf der Nadel.

4.  Den Arbeitsfaden noch ein-
mal um die Nadel schlingen 
und ihn durch beide auf der 
Nadel liegenden Schlingen 
ziehen.

5.  Schritte 2–3 wdh.
6.  Die Rd mit einer Kettmasche 

zur ersten M beenden.
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→

1 re. 
R 7 (VS): mFhA 1 M abh,  
(5 re, 4 li) bis 1 M vor Ende, 
1 re. 
R 9 (VS): mFhA 1 M abh,  
(4 re, 5 li) bis 1 M vor Ende, 
1 re. 
R11 (VS): mFhA 1 M abh,  
(3 re, 6 li) bis 1 M vor Ende, 
1 re. 

GRÖSSE 
◆  Küchentuch: 60 × 40 cm
◆ Abwaschlappen: 30 × 30 cm

DAS BRAUCHTS
◆  Lang Yarns Baby Cotton  

(100 % Baumwolle; 180 m 
pro 50 g):

–  4 Knäuel in 248 altrosa 
dunkel (HF)

–  1 Knäuel in 148 altrosa  
hell (KF1)

–  1 Knäuel in 94 offwhite (KF2)
◆  Stricknadeln:
–  3.00 mm Rundstrick- oder 

Jackennadel (Faden einfach 
gehalten)

–  4.00 mm Rundstrick- oder 
Jackennadel (Faden doppelt 
gehalten)

◆  Zubehör:
–  3.00 mm Häkelnadel  

(Faden einfach gehalten)
–  4.00 mm Häkelnadel  

(Faden doppelt gehalten)
–  Wollnadel
Maschenprobe:
23 M × 38 R = 10 cm im Muster, 
mit dünneren Nadeln und Fa-
den einfach gehalten.
 
SO WIRDS GEMACHT
Küchentuch
1.  Mit HF doppelt gehalten und 

den dickeren Nadeln 83 M 
anschlagen.

2.  Nächste R (RS): li bis zum 
Ende.

3.  Muster R 1 (VS): mFhA 1 M 
abh, (8 re, 1 li) bis 1 M vor 
Ende, 1 re. 
R 2 und alle RS R: mFhA  
1 M abh, M wie sie erschei-
nen stricken bis 1 M vor 
Ende, 1 re. 
R 3 (VS): mFhA 1 M abh,  
(7 re, 2 li) bis 1 M vor Ende, 
1 re. 
R 5 (VS): mFhA 1 M abh,  
(6 re, 3 li) bis 1 M vor Ende, 

R13 (VS): mFhA 1 M abh,  
(2 re, 7 li) bis 1 M vor Ende,  
1 re. 
R15 (VS): mFhA 1 M abh,  
(1 re, 8 li) bis 1 M vor Ende, 
1 re.

  R 1–16 wdh bis die Arbeit  
60 cm misst. Danach alle M 
abk.

4.  Häkelrand 
Rd 1: Mit KF2 doppelt 
gehalten vor dem mittleren 
Musterblock bei der 
Abkettkante einstechen und 
10 Luftmaschen häkeln, 
dann nach dem mittleren 
Musterblock einstechen, 
rundherum feste M in jede 
M bzw. RM häkeln und 10 
feste M in die Luftmaschen 
häkeln. Faden abschneiden. 
Rd 2: Mit KF1 einfach 
gehalten eine Runde im 
Krebsstich arbeiten (Anlei-
tung siehe Seite 2)

5.  Fäden vernähen.

Abwaschlappen
1.  Mit KF1 einfach gehalten 

und den dünneren Nadeln  
74 M anschlagen.

2.  Im Muster wie für das Kü-
chentuch arbeiten, dabei je-
weils nach 16 R die Farbe mit 
KF2 und KF1 abwechseln.

3.  Nach 7 Streifen alle M abk.
4.  Häkelrand 

Rd 1: Mit HF einfach 
gehalten, in einer Ecke 
einstechen und 10 Luftma-
schen häkeln, danach 1 Rd 
feste M arbeiten. 
Rd 2: im Krebsstich bis zum 
Ende.

5.  Fäden vernähen.

DEZENT 
Küchentuch und Abwaschlappen
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LEGENDE

2ReZus  2 M rechts 
zusammen-
stricken

abh  abheben (wie 
zum links 
stricken)

abk  abketten
abn  Abnahme(n), 

abnehmen
HF  Hauptfarbe
KF1  Kontrastfarbe 

1
KF2  Kontrastfarbe 

2
li  linke Masche
liZu linke Zunah-
me: den Faden zwi-
schen den Maschen 
von vorne aufneh-
men und die Masche 
rechts verschränkt 
abstricken (hinteres 
Maschenglied)
M  Masche(n)
mFhA  mit dem Fa-

den hinter 
der Arbeit

R  Reihe(n)
Rd  Runde(n)
re  rechte 

Masche
reZun rechte Zu-
nahme: den Faden 
zwischen den Ma-
schen von hinten 
aufnehmen und die 
Masche rechts 
abstricken
RS  Rückseite
übA überzogene 
Abnahme: 1 Masche 
wie zum rechts stri-
cken abheben, 1 Ma-
schen rechts stri-
cken, die abgehobene 
Masche darüber 
ziehen
VS  Vorderseite
wdh  wiederholen

GRÖSSE 
◆  Küchentuch: 60 × 40 cm
◆ Abwaschlappen: 30 × 30 cm

DAS BRAUCHTS
◆  Lang Yarns Baby Cotton  

(100 % Baumwolle; 180 m 
pro 50 g):

–  4 Knäuel in 60 rot (HF)
–  1 Knäuel in 1 weiss (KF1)
–  1 Knäuel in 4 schwarz (KF2)
◆  Stricknadeln:
–  3.00 mm Rundstrick- oder 

Jackennadel (Faden einfach 
gehalten)

–  4.00 mm Rundstrick- oder 
Jackennadel (Faden doppelt 
gehalten)

◆  Zubehör:
–  3.00 mm Häkelnadel  

(Faden einfach gehalten)
–  4.00 mm Häkelnadel  

(Faden doppelt gehalten)
–  Wollnadel

Maschenprobe:
24 M × 48 R = 10 cm kraus 
rechts, mit dünneren Nadeln 
und Faden einfach gehalten 

SO WIRDS GEMACHT
Küchentuch
1.  Mit HF doppelt gehalten und 

den dickeren Nadeln 83 M 
anschlagen.

2.  Blockmuster 
R 1 (VS): mFhA 1 M abh, re 
bis zum Ende. 
R 2 (RS): mFhA 1 M abh, li 
bis zur letzten M, 1 re. 
R 3–6: R 1–2 wdh. 
R 7 (VS): mFhA 1 M abh,  
3 re, (5 li, 5 re) 8 mal, 5 li, re 
bis zum Ende. 
R 8 (RS): R 2 wdh. 
R 9–16: R 7–8 wdh.

  R 1–16 noch 9 mal wdh. 
Danach R 1–6 wdh.

3.  Alle M abk.

4.  Häkelrand 
Rd 1: Mit KF1 doppelt gehal-
ten, feste M in die Randma-
schen häkeln, dabei bei der 
Abkettkante 35 feste M, 
danach 10 Luftmaschen 
häkeln und 10 M entlang 
des Anschlags frei lassen, 
feste M bis zum Ende. 
Rd 2: Mit KF2 doppelt 
gehalten, *1 feste M, 1 Luft-
masche, 1 feste M freilassen; 
von * bis zum Ende wdh. 
Rd 3: Mit KF1 doppelt 
gehalten, *1 feste M in die 
ausgelassene M der 1. Rd,  
1 Luftmasche; von * bis zum 
Ende wdh.

5.  Fäden vernähen.

Abwaschlappen
1.  Mit KF1 einfach gehalten, 

und den dünneren Nadeln  
7 M anschlagen.

2.  Rippenmuster 
R 1 (VS): mFhA 1 M abh,  
2 re, 1 liZun, re bis 3 M vor 
Ende, 1 reZun, 2 re. 
R 2 (RS): mFhA 1 M abh,  
re bis zum Ende. 
R 3-4: R 1-2 wdh.

3.  Die R 1-4 wdh und dabei 
KF1 und KF2 nach 4 R 

SIGNALFARBEN 
Küchentuch und Abwaschlappen

Anleitung für Küchentücher und Abwaschlappen
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abwechseln. Nach 11 Streifen 
mit KF2 bzw. 95 M enden.

4.  Blockmuster 
Nun wird mit HF weiter-
gestrickt. 
R 1 (VS): mFhA 1 M abh,  
2 re, 1 liZun, re bis 3 M vor 
Ende, 1 reZun, 2 re. 97 M. 
R 2 (RS): mFhA 1 M abh,  
li bis zur letzten M, 1 re. 
R 3–6: R 1-2 wdh. 101 M. 
R 7 (VS): mFhA 1 M abh,  
2 re, 1 liZun, (5 re, 5 li)  
9 mal, 5 re, 1 reZun, 2 re.  
103 M. 
R 8 (RS): R 2 wdh. 
R 9 (VS): mFhA 1 M abh,  
8 re, (5 li, 5 re) 9 mal, 4 re. 
R 10 (RS): R 2 wdh. 
R 11 (VS): R 9 wdh. 
R 12 (RS): R 2 wdh. 
R 13 (VS): R 9 wdh. 
R 14 (RS): R 2 wdh. 
R 15 (VS): mFhA 1 M abh,  
2 re, übA, im Muster bis  
4 M vor Ende, 2ReZus,  
2 re. 101 M. 
R 16 (RS): R 2 wdh. 
R 17 (VS): mFhA 1 M abh,  
2 re, übA, re bis 4 M vor 
Ende, 2ReZus, 2 re. 99 M. 
R 18 (RS): R 2 wdh.

 R 19–22: R 17–18 wdh. 95 M.
5.  Rippenmuster 

Nun mit KF2 arbeiten. 
R 1 (VS): mFhA 1 M abh,  
2 re, übA, re bis 4 M vor 
Ende, 2ReZus, 2 re. 
R 2 (RS): mFhA 1 M abh, re 
bis zum Ende. 
R 3-4: R 1–2 wdh.

  Die R 1–4 wdh und dabei 
KF1 und KF2 nach 4 R 
abwechseln. Nach 11 Streifen 
mit KF1 bzw. 7 M enden. 
Alle M abk.

6.  Häkelrand 
Rd 1: Mit HF einfach gehal-
ten, feste M häkeln, dabei 
beim Maschenanschlag  

10 Luftmaschen häkeln und 
10 M entlang des Anschlags 
frei lassen. 
Rd 2: Mit KF2 einfach gehal-
ten, *1 feste M, 1 Luftma-
sche, 1 feste M freilassen; 
von * bis zum Ende wdh. 
Rd 3: Mit KF1 einfach gehal-
ten, *1 feste M in die ausge-
lassene M der 1. Rd, 1 Luft-
masche; von * bis zum Ende 
wdh.

6.  Fäden vernähen.

Die Modelle sind in den 
 beiden Tuttolana-Läden in Bü-
lach und Zürich aus gestellt. 
Bestellungen im Laden, online 
oder über Telefon.

Tuttolana Bülach, Marktgasse 
25, 8180 Bülach, Telefon 044 
862 36 36

Tuttolana Zürich, Neumarkt 
10, 8001 Zürich, Telefon 044 
251 57 57

GARN BESTELLEN
Das Garn für unsere Strick-
modelle des Monats, das in 
Zusammenarbeit mit Tuttola-
na entstanden ist, können  
Sie bestellen über  
www.tuttolana.ch
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DAS BRAUCHTS
◆  Lang Yarns Baby Cotton  

(100 % Baumwolle; 180 m 
pro 50 g):

–  2 Knäuel in 178 türkis
–  wenig gelb, rot, weiss,  

grün zum Sticken
◆  Stricknadeln:
–  2.5 mm Rundstricknadel 

oder Nadelspiel
◆  Zubehör:
–  2.5 mm Häkelnadel 
–  4 Knöpfe
–  Wollnadel

Maschenprobe:
29 M × 42 R = 10 cm in glatt 
rechts. Sollte Ihre Maschenpro-
be von der vorgegebenen 
abweichen, verwenden Sie 
entsprechend dünnere oder 
dickere Nadeln. 

SO WIRDS GEMACHT
Die Hosen werden am Spickel 
angefangen.

Rückenteil
 Mit türkis 18  M anschlagen. 
Nun wird in glatt rechts in Rei-
hen gearbeitet.

Zunahmen 
1.  In jeder R jeweils zu Beginn 

1 × 1 M und 13 × 2 M 
aufstricken. 72 M.

2.  Danach glatt rechts gerade 
weiter stricken bis die Seiten-
höhe 13 cm misst.

3.  Abnahme-R (VS): 12 re, 
(2ReZus, 13 re) bis zum 
Ende. 68 M.

4.  R 1–7: (1 re, 1 li) bis zum 
Ende.

5.  R 8 (VS): 1 re, (U, 2ReZus) 
bis 1 M vor Ende, 1 li.

6.  R 9–14: R 1–7 wdh.
7.  In den nächsten beiden R je-

weils 10 M zu Beginn abk.  
48 M.

 Latz 
1.  R 1 (VS): MFvA 1 M abh, re 

bis zum Ende. 
R 2 (RS): MFvA 1 M abh,  
5 re, li bis 6 M vor Ende, 
6 re. 
R 3–6: R 1–2 wdh. 
R 7 (VS, Abn): MFvA 1 M 
abh, 5 re, übA, re bis 8 M 
vor Ende, 2ReZus, 6 re.  
46 M. 
R 8: R 2 wdh.

2.  R 1–8 noch dreimal wdh.  
40 M.

3.  Nächste R (VS): MFvA 1 M 
abh, 13 re, übA, 8 re, 2ReZus, 
re bis zum Ende. 38 M. 

4.  Nächste R (RS): MFvA 1 M 
abh, 5 re, li bis 6 M vor 
Ende, 6 re.

5.  R 1–12: MFvA 1 M abh, re bis 
zum Ende.

Träger 
1.  Nächste R (VS): 10 re, die 

Arbeit wenden und über die 
10 M kraus rechts arbeiten bis 
der Träger 4 cm misst. Da-
nach abk.

2.   Mit der VS nach vorne zei-
gend, Faden neu ansetzen,  
18 M abk, 10 re, die Arbeit 
wenden und über die 10  M 

SPIELHÖSCHEN 
Grösse: 5 bis 8 Monate

LEGENDE

2ReZus  2 M rechts 
zusammen
stricken

abh  abheben (wie 
zum links 
stricken)

abk  abketten

Abn  Abnahme(n), 
abnehmen

li  linke Masche

liZun linke Zunah
me: den Faden zwi
schen den Maschen 
von vorne aufnehmen 
und die Masche ver
schränkt abstricken 
(hinteres 
Maschenglied)

M Masche(n)

mFvA  mit dem Fa
den vor der 
Arbeit

R  Reihe(n)

Rd  Runde(n)

re  rechte Masche

reZun rechte Zunah
me: den Faden zwi
schen den Maschen 
von hinten aufnehmen 
und die Masche rechts 
abstricken

RS  Rückseite

U Umschlag

übA überzogene 
Abnahme: 1 Masche 
wie zum rechts stri
cken abheben, 1 Ma
sche rechts stricken, 
abgehobene Masche 
darüber ziehen

VS Vorderseite

wdh  Wiederho
lung(en), 
wiederholen

→
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Anleitung für Babygarnitur

kraus rechts stricken bis der 
Träger 4  cm misst. Danach 
abk.

Vorderteil
 Mit türkis 18  M anschlagen. 
Nun wird 8 R in glatt rechts in 
Reihen gearbeitet.

Beinausschnitt 
1.  In jeder R jeweils zu Beginn 

5 × 1 M, 1 × 2 M und 5 × 
4 M aufstricken. 72 M.

2.  Danach glatt rechts gerade 
weiter stricken bis die Seiten-
höhe 13 cm misst und wie 
mit dem Rückenteil fortfah-
ren.

Ausarbeiten
Untere Naht und Seitennaht 
schliessen. 

Bündchen Beine 
1.  Um die Beine 78 M ( 37 M 

Rückenteil, 41 M Vorder-
teil) auffassen und in der 
Runde arbeiten.

2.  Rd 1: (1 re, 1 li) bis zum Ende.
3.  Rd 1 wdh bis das Bündchen  

3 cm misst und locker abk.
4.  Das Bündchen zur Hälfte 

nach innen legen und annä-
hen.

 Latz
Der Latz des Vorderteils gemäss 
Abbildung mit dem Maschen-
stich besticken. Dabei ab der  
11. R des Taillenbands begin-
nen.

Oberteil 
1.  Mit türkis und der Häkelna-

del 1 Rd feste M häkeln, dabei 
an den Trägern des Vorder-
teils jeweils 2 Ösen arbeiten  
(3 Luftmaschen, 2 M über-
springen).

2.  Knöpfe annähen.

Kordel
Eine 90 cm lange Kordel arbei-
ten und diese von der Mitte des 
Vorderteils aus durch die Loch-
reihe im Taillenbund ziehen.
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→

LEGENDE

2ReZus  2 M rechts 
zusammen
stricken

abk  abketten

Abn  Abnahme(n), 
abnehmen

HF  Hauptfarbe

KF  Kontrastfarbe 

li  linke Masche

M Masche(n)

R  Reihe(n)

re  rechte Masche

reZun rechte Zunah
me: den Faden zwi
schen den Maschen 
von hinten aufnehmen 
und die Masche rechts 
abstricken

RS  Rückseite

übA überzogene 
Abnahme: 1 Masche 
wie zum rechts stri
cken abheben, 1 Ma
sche rechts stricken, 
abgehobene Masche 
darüber ziehen

VS Vorderseite

wdh  Wiederho
lung(en), 
wiederholen

DAS BRAUCHTS
◆  Lang Yarns Baby Cotton  

(100 % Baumwolle; 180 m 
pro 50 g):

–  2 Knäuel in 14 gelb (Haupt-
farbe HF)

–  1 Knäuel in 94 offwhite 
(Kontrastfarbe KF)

◆  Stricknadeln:
–  2.5 mm Rundstricknadel 

oder Nadelspiel
◆  Zubehör:
–  2.5 mm Häkelnadel 
–  2 Knöpfe
–  Wollnadel

Maschenprobe:
29 M × 42 R = 10 cm in glatt 
rechts. Sollte Ihre Maschen-
probe von der vorgegebenen 
abweichen, verwenden Sie 
einfach entsprechend dickere 
oder dünnere Nadeln. 

PULLOVER 
Grösse: 5 bis 8 Monate

SO WIRDS GEMACHT
Rückenteil
1.  Mit HF 72 M anschlagen und 

in Reihen arbeiten.
2.  R 1–11: (1 re, 1 li) bis zum 

Ende.
3.  Nun wird in glatt rechts im 

Streifenmuster wie folgt 
gearbeitet: 2 R mit KF, 4 R 
mit HF.

4.  Nach 10 Wdh des Streifen-
musters mit dem Abketten 
für das Armloch beginnen. 
Dafür über die nächsten 
zwei R jeweils zu Beginn 2 
M abk. 68 M.

Raglan
1.  Weiter im Streifenmuster 

arbeiten und dabei in jeder 
VS-R abnehmen.

2.  Raglan-Abnahme-R (VS):  
2 re, übA, re bis 4 M vor 
Ende, 2ReZus, 2 re.

3.  Nach 10 Abnahme-R bzw. 
48 M die Arbeit in der Mitte 
teilen.

4.  Im Streifenmuster die Rag-
lan-Abnahmen weiter arbei-
ten bis 13 M übrig bleiben. 
Alle M abk.

5.  Die Gegenseite entspre-
chend arbeiten.

Vorderteil
1.  Wie den Rücken arbeiten. 
2.  Nach 13 Raglan-Abnahmen 

bzw. 42 M mit dem 
Halsausschnitt beginnen.

3.  Nächste R (VS): 2 re, übA, 
13 re, 8 M abk, re bis 4 M 
vor Ende, 2ReZus, 2 re.

Rechte Vorderseite
1.  In der nächsten VS-R zu Be-

ginn 2 × 2 M und 2 × 1 M abk 
und gleichzeitig die Raglan-
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Abnahmen weiter arbeiten. 
6 M.

2.  Die Raglan-Abnahme 
arbeiten bis 3 M übrig 
bleiben. Alle M abk.

Linke Vorderseite
1.  Die still gelegten M wieder 

aufnehmen und den Faden 
beim Halsausschnitt neu an-
setzen.

2.  In der nächsten RS-R zu 
Beginn 2 × 2 M und 2 × 1 M 
abk und in der VS-R die 
Raglan-Abnahmen arbeiten. 
6 M.

3.  Die Raglan-Abnahme arbei-
ten bis 3 M übrig bleiben. 
Alle M abk.

Ärmel (2 × arbeiten)
1.  Mit HF 50 M anschlagen und 

in Reihen arbeiten.
2.  R 1–7: (1 re, 1 li) bis zum 

Ende. 

Anleitung für Babygarnitur

WOLLE BESTELLEN
Die Wolle «Baby Cotton» von Lang Yarns für unser Strick
modell des Monats, das in  Zusammenarbeit mit Tuttolana 
entstanden ist, können Sie bestellen über www.tuttolana.ch

Das Modell ist in beiden Tutto lanaLäden ausgestellt. 
 Bestellen Sie die Wolle dort, über die Website oder telefonisch.

Tuttolana Bülach, Marktgasse 25, 8180 Bülach, 044 862 36 36

Tuttolana Zürich, Neumarkt 10, 8001 Zürich, 044 251 57 57

3.  Nun wird in glatt rechts im 
Streifenmuster wie folgt ge-
arbeitet: 2 R mit KF, 4 R mit 
HF. Dabei in der 1. R mit KF 
folgende R arbeiten:

4.  Nächste R (VS): 2 re, reZun, 
(8 re, ReZun) bis 3 M vor 
Ende, ReZun, 3 re. 56 M.

5.  Nach 1 Wdh des Streifen-
musters mit dem Abketten 
für das Armloch beginnen. 
Dafür über die nächsten zwei 
R jeweils zu Beginn 2 M abk. 
52 M.

6.  Weiter im Streifenmuster 
und dabei in jeder VS-R die 

Raglan-Abnahme arbeiten 
bis 10 M übrig sind. Alle M 
abk.

Ausarbeiten
Alle Nähte schliessen. Ärmel an-
nähen. 

Bündchen Hals
1.  Am Halsausschnitt 66 M auf-

nehmen.
2.  R 1–5: (1 re, 1 li) bis zum 

Ende.
3.  Alle M locker abk.

Schlitz
1.  Mit HF und der Häkelnadel 

2 R feste M entlang des 
Schlitzes häkeln, dabei in 
der 2. R für die Knopflöcher 
Öffnungen wie folgt 
arbeiten:

2.  Nächste R (RS): 2 feste M,  
2 Luftmaschen und 2 M 
überspringen, 5 feste M, 
2 Luftmaschen und 2 M 
überspringen, feste M bis 
zum Ende.

3.  Knöpfe annähen.

S C H W E I Z E R  F A M I L I E  3 4 / 2 0 2 04



1

HALSKETTE

2

FINGERRINGE

4

ARMBÄNDER

3

SERVIETTENRING

S C H W E I Z E R  F A M I L I E  3 7 / 2 0 2 0 1

Anleitung für Perlenschmuck  
SF 37/2020
Realisation: Trix Nigg
Fotos: Suse Heinz



GRUNDANLEITUNG
Die Grundtechnik ist für alle Schmuckstücke jeweils die gleiche. 
Die Stückzahl der Perlen und die Fadenlängen hängen von der  
gewünschten Grösse des Schmuckes ab.

◆  Perlen, kleinere oder grössere 
aus Glas oder Holz (breite 
Auswahl in Bastelabteilungen)

◆  Dünne Nähnadel

◆  Nylonfaden (transparent, 
Durchmesser ca. 0,25 mm)

◆  Schere
◆  Verschluss für Halskette

DAS BRAUCHTS

SO WIRDS GEMACHT

3. Runde
Auf diese Weise 

wird jede Perle der 
Folgerunde zwi

schen zwei Perlen 
der Vorrunde be

festigt. Wenn man 
nun am Faden 

zieht, richten sich 
die Perlen der ers
ten zwei Runden 

bereits auf.

– Tipp –
Wenn der Faden  

bis auf 10 cm auf
gebraucht ist, sollte 

man ihn nun zwi
schen den Perlen 

verstäten und  
einen neuen auf die 

Nadel fädeln.

A B

PERLEN AUFFÄDELN IN RUNDEN  
(für Armbänder, Finger- und Serviettenringe)

2. Runde
Den Faden etwas 

anziehen. Jetzt mit 
der zweiten Runde 

beginnen: Eine neue 
Perle (= schwarz  

in der Skizze) auf
fädeln und durch 

die nächste, zweite 
Perle der ersten 

Runde stechen. So 
fortfahren, bis die 

zweite Runde fertig 
ist. Den Faden aber
mals durch die ers
te Perle der zweiten 

Runde ziehen (B). 

1. Runde
Für die erste Run
de die gewünschte 
Anzahl von Perlen 
auffädeln. Nun die 

Perlen zu einem 
Kreis legen und 

diesen schliessen, 
indem man mit 
der Nadel in die 

erste Perle wieder 
einsticht (A).

1  HALSKETTE
SO WIRDS GEMACHT
Länge: ca. 41 cm = 100/101 Perlen  
pro Reihe (Rh) 
Breite: 1,8 cm = 4 Reihen (Rh)

1. und 3. Rh: 101 Perlen Kupfer  
(1 mm)
2. Rh: 100 Perlen türkis (3 mm)*
4. Rh: 100 Perlen hellgelb (3 mm)*

*   Auf Wunsch metallene Anhänger 
auffädeln.

2  FINGERRINGE
Umfang: ca. 7 cm = 13 Perlen  
pro Runde (Rd) 
Breite: ca. 1 cm = 7 Runden (Rd)

SO WIRDS GEMACHT
Fingerring oben
1., 3., 5. und 7. Rd: Perlen Silber (1 mm)
2. und 6. Rd: Perlen braun (3 mm)
4. Rd: Perlen weiss (3 mm)

Fingerring Mitte
1. und 3. Rd: Perlen Kupfer (1 mm)
2. und 6. Rd: Perlen hellgelb (3 mm)
4. Rd: Perlen weiss (3 mm)
5. und 7. Rd: Perlen Silber (1 mm)

Fingerring unten
1., 3., 5. und 7. Rd: Perlen Silber (1 mm)
2., 4. und 6. Rd: Perlen Kupfer (3 mm)

Wenn man in 
Reihen arbei
tet, braucht 
man für jede 
zweite Reihe 
eine Perle 
mehr, damit 
die Abschlüsse 

gleich sind. In 
diesem Beispiel 
sind diese 
 Reihen mit 
kleineren Per
len gearbeitet. 
Pro Reihe einen 
Faden in der 

PERLEN AUFFÄDELN IN REIHEN 
(für Halskette)

passenden 
 Länge auffä
deln und nach 
Fertig stellung 
an den Faden
enden je einen 
Verschluss    
anbringen.

Anleitung für Perlenschmuck
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3  SERVIETTENRINGE
SO WIRDS GEMACHT
Serviettenring links
Umfang: ca. 15 cm = 14 Perlen 
pro Runde (Rd) 
Breite: ca. 2,5 cm = 9 Runden 
(Rd)

1. und jede ungerade Rd bis 9. Rd:  
Perlen braun gemischt  
(3 mm)
2. und jede gerade Rd bis 8. Rd:  
Perlen Holz (5 mm)

Serviettenring rechts
Umfang: ca. 15 cm = 21 Perlen 
pro Runde (Rd)
Breite: ca. 4 cm = 19 Runden 
(Rd)

1., 3. und 5. Rd: Perlen Kupfer  
(3 mm) 
2., 4., 6., 8., 10., 12., 14., 16. und 
18. Rd: Perlen türkis (3 mm)
7. und 11. Rd: Perlen facettiert  
(3 mm)
9. und 13. Rd: Perlen weiss  
(3 mm)
15., 17. und 19. Rd: Perlen  
Kupfer (3 mm)

SO WIRDS GEMACHT
Armband links
Umfang: ca. 21,5 cm =  
44 Perlen pro Runde  
(Rd) 
Breite: 1,3 cm = 6 Run
den (Rd)

1., 3. und 5. Rd: Perlen  
Kupfer (1 mm)
2. und 6. Rd: Perlen  
türkis (3 mm)
4. Rd: Perlen hellgelb  
(3 mm)

Armband rechts 
Umfang: ca. 21,5 cm = 38 Perlen 
pro Runde (Rd) 
Breite: ca. 4 cm = 19 Runden (Rd)

1. und jede ungerade Rd bis 19. Rd: 
Perlen Kupfer (1 mm)
2., 10. und 18. Rd: Perlen  
facettiert (3 mm)
4., 8., 12. und 16. Rd: Perlen weiss 
(3 mm) 
6. und 14. Rd: Perlen braun 
 gemischt (3 mm)

4  ARMBÄNDER

Anleitung für Perlenschmuck
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Anleitung für Kissen

LEGENDE

abh  abheben (wie 
zum links 
stricken)

HF  Hauptfarbe

li  linke Masche

KF  Kontrastfarbe

M  Masche(n)

mFhA  mit dem Fa-
den hinter der 
Arbeit

mFvA  mit dem Fa-
den vor der 
Arbeit

R  Reihe(n)

re  rechte Masche

RS  Rückseite

VS  Vorderseite

wdh  Wiederho-
lung(en), 
wiederholen

GRÖSSE 
Einheitsgrösse

DAS BRAUCHTS
◆  Lang Yarns Malou Light  

(72 % Baby Alpaka,  
16 % Polyamid, 12 % Wolle; 
190 m pro 50 g)

–  2 Knäuel in 17 Grün  
(Hauptfarbe HF)

–  2 Knäuel in 13 Sonnengelb 
(Kontrastfarbe KF)

◆  Stricknadeln:
–  5.00 mm Rundstrick- oder 

Jackennadel 
◆  Zubehör:
–  Wollnadel
–  Kissenfüllung 40 × 65 cm

Maschenprobe: 20 M × 32 R = 
10 cm im Muster
Sollte ihre Maschenprobe von 
der vorgegebenen abweichen, 
verwenden sie entsprechend 
dickere oder dünnere Nadeln.

SO WIRDS GEMACHT
1.  Mit HF 123 M anschlagen. 

In Reihen arbeiten.
2.  Nächste R (RS): li bis zum 

Ende.

KISSEN GRÜN

1 M abh, (2 re, mFvA 1 M 
abh) bis zur letzten M, 1 re. 
R 3: Mit HF re bis zum 
Ende. 

Hebemaschen-Muster
1.  R 1 (VS): Mit KF 1 li, mFhA 

1 M abh, (2 li, mFhA 1 M 
abh) bis zur letzten M, 1 li. 
R 2 (RS): Mit KF 1 re, mFvA 

R 4: Mit HF li bis zum 
Ende.

2.  R 1–4 wdh bis die Arbeit 
vom Maschenanschlag  
36 cm misst.

3.  In der nächste VS-R zu 
Beginn 42 M aufstricken. 
165 M.

4.  Danach R 1–4 wdh bis die 
Arbeit 72 cm ab Maschen-
anschlag misst.

5.  Alle M locker abketten.

Ausarbeiten
Die Arbeit gemäss den 
Faltlinien falten und die 
Seitennähte mit dem Matrat-
zenstich zusammennähen.

Alle Massangaben in cm

36

36

81

61 20

Naht

« 
H

ie
r 

fa
lt

en

Hier falten »

DETAIL  
HEBEMASCHEN- 

MUSTER
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→

LEGENDE

abh  abheben wie 
zum links 
stricken

li  linke Masche

M  Masche(n)

mFhA  mit dem Fa-
den hinter der 
Arbeit

mFvA  mit dem Fa-
den vor der 
Arbeit

R  Reihe(n)

re  rechte Masche

RS  Rückseite

VS  Vorderseite

wdh  Wiederho-
lung(en), 
wiederholen

GRÖSSE 
Einheitsgrösse

DAS BRAUCHTS
◆  Lang Yarns London  

(70 % Merino extrafine, 
30 % Polyacryl; 100 m  
pro 50 g)

– 12 Knäuel in 61 rot

R 5: mFvA 1 M abh, 2 re, 
(mFvA 2 M abh, 2 re) bis 
zur letzten M, mFvA 1 M 
abh. 
R 6: mFhA 1 M abh, 2 li, 
(mFhA 2 M abh, 2 li) bis 
zur letzten M, mFhA 1 M 
abh.

2.  R 1–6 wdh bis die Arbeit 

KISSEN ROT

◆  Stricknadeln:
–  4.5 mm Rundstrick- oder 

Jackennadel 
◆  Zubehör:
–  Wollnadel
–  Kissenfüllung 65 × 65 cm
Maschenprobe: 20 M × 26 R = 
10 cm im Muster
Sollte ihre Maschenprobe von 
der vorgegebenen abweichen, 
verwenden sie entsprechend 
dickere oder dünnere Nadeln.

SO WIRDS GEMACHT
1.  120 M anschlagen. In 

Reihen arbeiten.
2.  Nächste R (RS): li bis zum 

Ende.

Jutemuster
1.  R 1 (VS): 1 re, 2 li, (2 re, 2 li) 

bis zur letzten M, 1 re. 
R 2 (RS): 1 li, mFhA 2 M 
abh, (2 li, mFhA 2 M abh) 
bis zur letzten M, 1 li. 
R 3: 1 re, mFvA 2 M abh,  
(2 re, mFvA 2 M abh) bis  
zur letzten M, 1 re. 
R 4: Wdh R 1. 

vom Maschenanschlag  
140 cm misst.

3.  Alle M locker abketten.

Ausarbeiten
Die Arbeit gemäss den 
Faltlinien falten und die 
Seitennähte mit dem Matrat-
zenstich zusammennähen.

Alle Massangaben in cm

60

140

60 60 20

Naht Hier falten » Hier falten »

DETAIL  
JUTEMUSTER

S C H W E I Z E R  F A M I L I E  3 9 / 2 0 2 0 3



Anleitung für Kissen

LEGENDE

2ReZus  2 M rechts 
zusammen-
stricken

4/4 LZ  4 M auf Zopf-
nadel vor die 
Arbeit legen,  
4 M rechts 
stricken, dann 
die 4 M auf 
der Zopfnadel 
rechts 
stricken

abk  abketten

li  linke Masche

M  Masche(n)

R  Reihe(n)

re  rechte Masche

RS  Rückseite

VS  Vorderseite

wdh  Wiederho-
lung(en), 
wiederholen

GRÖSSE 
Einheitsgrösse

DAS BRAUCHTS
◆  Lang Yarns Urania  

(70 % Merino extrafine, 
30 % Viskose; 135 m pro 
50 g):

–  7 Knäuel in 75 braunorange
◆  Stricknadeln:
–  4.00 mm Rundstrick- oder 

Jackennadel 
◆  Zubehör:
–  Zopfnadel
–  Wollnadel
–  Kissenfüllung 50 × 50 cm

Maschenprobe:
26 M × 36 R = 10 cm im 
Zopfmuster

Sollte ihre Maschenprobe von 
der vorgegebenen abweichen, 
verwenden sie entsprechend 
dickere oder dünnere Nadeln.

SO WIRDS GEMACHT
1.  150 M anschlagen. In 

Reihen arbeiten.
2.  Nächste R (RS): li bis zum 

Ende.
3.   Aufbau-R 1 (VS): 5 li, (8 re,  

4 li) 12 mal, 1 li. 
Aufbau-R 2 (RS): 1 re, (4 re, 
8 li) 12 mal, 5 re. 
Aufbau-R 3–4: Aufbau-R 
1–2 wdh. 
Aufbau-R 5: 5 li, (4/4 LZ,  
4 li) 12 mal, 1 li. 
Aufbau-R 6: Aufbau-R 2 
wdh.

Zopfmuster
1.  R 1 (VS): 5 li, (8 re, 4 li)  

12 mal, 1 li. 
R 2 (RS): 1 re, (4 re, 8 li)  
12 mal, 5 re. 
R 3–10: R 1–2 wdh. 
R 11: 5 li, (4/4 LZ, 4 li)  
12 mal, 1 li. 
R 12–16: R 1–2 wdh. 

R 17: R 11 wdh. 
R 18: R 2 wdh.

2.  R 1–18 wdh bis die Arbeit 
vom Maschenanschlag  
92 cm misst.

3.  Abnahme-R (VS): 1 re, 
(2ReZus, 1 re) 23 mal, 
(2ReZus, 2 re) 2 mal, 
(2ReZus, 1 re) 23 mal, 
2ReZus, 1 re. 101 M.

4.  Nächste R (RS): li bis zum 
Ende.

5.  Danach glatt rechts gerade 
weiter stricken. 
R 1 (VS): re bis zum Ende. 
R 2 (RS): li bis zum Ende.

6.  R 1–2 wdh bis der glatt 
rechts Teil 20 cm misst.

7.  Alle  M locker abk.

Ausarbeiten
Die Arbeit gemäss den 
Faltlinien falten und die 
Seitennähte mit dem Matrat-
zenstich zusammennähen.

KISSEN BRAUNORANGE

Alle Massangaben in cm

46

112

46 46 20

Naht Hier falten » Hier falten »
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Die Modelle sind in den  beiden Tuttolana-Läden 
in Bülach und Zürich aus gestellt. Bestellungen im 
Laden, online oder über Telefon.

Tuttolana Bülach, Marktgasse 25, 8180 Bülach, 
Telefon 044 862 36 36

Tuttolana Zürich, Neumarkt 10, 8001 Zürich,  
Telefon 044 251 57 57

GARN BESTELLEN
Das Garn für unsere Strick modelle des Monats, 
das in Zusammenarbeit mit Tuttolana entstanden 
ist, können Sie bestellen über www.tuttolana.ch

ZOPFMUSTER für Kissen
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16

14

12
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8

6

4

2

17

15

13

11

9

7

5

3

1

18 17 16 15 14 13 12 11 10 9 8 7 6 5 4 3 2 1

Rapport

Legende
VS: rechts
RS: links

VS: links
RS: rechts

4/4 LZ

DETAIL
ZOPFMUSTER
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Anleitung fürs Strick-Extra

LEGENDE

3/3 LZ 3 M auf Zopf-
nadel vor die Arbeit le-
gen, 3 M rechts stri-
cken, dann die M der 
Zopfnadel rechts 
stricken

3/3 RZ 3 M auf Zopf-
nadel hinter die Arbeit 
legen, 3 M rechts stri-
cken, dann die M der 
Zopfnadel rechts 
stricken

abk  abketten

abn  Abnahme(n), 
abnehmen

DM  doppelte 
Masche

li  linke Masche

liZun linke Zunah-
me: den Faden zwi-
schen den Maschen 
von vorne aufnehmen 
und die Masche ver-
schränkt abstricken 
(hinteres Maschen- 
glied)

M  Masche(n)

R  Reihe(n)

re  rechte Masche

reZun rechte Zunah-
me: den Faden zwi-
schen den Maschen 
von hinten aufnehmen 
und die Masche rechts 
abstricken 

RS  Rückseite

slip+pull das Garn 
nach vorne bringen, 
die erste M wie zum 
links stricken abhe-
ben, das Garn über die 
Nadel nach hinten 
bringen und fest an-
ziehen (dies erzeugt 
eine DM)

str stricken

VS Vorderseite

wdh wiederholen

SLE Tuttolana 42 Strickextra Strick Extra
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Sollte ihre Maschenprobe von 
der vorgegebenen abweichen, 
verwenden sie entsprechend di-
ckere oder dünnere Nadeln.

SO WIRDS GEMACHT

RÜCKENTEIL
1.  Mit den Nadeln Nr. 4,5 95 

[98, 101] M anschlagen. In 
Reihen arbeiten.

2.  Glatt rechts
  R 1 (VS): re bis zum Ende. 

R 2 (RS): li bis zum Ende. 
R 1–2 wdh.

3.  In R 21 mit den Zunahmen 
beginnen.

4.  Zunahme-R (VS): 4 re, liZun, 
re bis zu den letzten 4  M,  
reZun, re bis zum Ende.

1. ROSA FRAUEN BOLERO Grösse: S [M, L]

5.  Die Zunahme-R in jeder 20. 
R noch 2 mal wdh. 101 [104, 
107] M.

6.  Glatt rechts gerade weiter 
stricken bis die Arbeit vom 
Maschenanschlag 23 cm 
misst.

Armloch
1.  Für das Armloch zu Beginn 

der nächsten R je 1× 3 M, 2× 
2 M und 6× 1 M abk. 75 [76, 
77] M. 

2.  Gerade in glatt rechts stri-
cken bis das Armloch 20 [21, 
21.5] cm misst und mit einer 
VS-R enden.

Halsausschnitt
 Nächste R (VS): 28 M re und 
danach still legen, 19 [20, 21] M 

DAS BRAUCHTS
◆  Lang Yarns Aymara (40% 

Alpaka, 30% Wolle, 30% Vis-
kose; 135 m pro 50 g)

–  6 [7, 7] Knäuel in 48 Altrosa
◆  Stricknadeln:
–  4.5 mm Rundstricknadel 

oder Jackennadel
–  4.0 mm Rundstricknadel 

oder Nadelspiel
◆  Zubehör:
–  Zopfnadel
–   Wollnadel
–  Maschenraffer oder Hilfs-

garn zum Maschen still  
legen

–  1 Knopf

Maschenprobe:
20 M × 29 R = 10 cm in glatt 
rechts, nach dem Waschen

abk, re bis zum Ende. 28 M pro 
Seite.

 Linke Schulter
 In den nächsten VS-R zu Be-
ginn 1× 6 M und 1× 4 M abk. 
Danach die verbleibenden 18 M 
still legen. 

Rechte Schulter
 1.  Nächste RS-R: Den Faden 

beim Halsausschnitt neu an-
setzen, 6  M abk und li bis 
zum Ende, 22 M.

2.  Nächste RS-R: 4 M abk, li bis 
zum Ende. 18 M. Alle M still 
legen. 

LINKES VORDERTEIL
1.  Mit Nadeln Nr. 4,5  45 [48, 

51] M anschlagen. In Reihen 

9 919.5 [20, 20.5]

37.5 [38, 38.5]

45
 [4

6,
 4

6.
5]

47.5 [49, 50.5]

23
22

 [2
3,

 2
3.

5]

10
12

 [1
3,

 1
3.

5]

VORDER- UND RÜCKENTEIL
(Massangaben in cm)

32 [33, 35]

57

22 [22, 23]

40
17

ÄRMEL
(Massangaben in cm)
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Anleitung fürs Strick-Extra

arbeiten. Glatt rechts wie 
folgt arbeiten:

2.  Nächste R (RS): 17 [20, 23] li, 
Arbeit wenden; *slip+pull, re 
bis zum Ende; Arbeit wen-
den, li bis DM, DM wie 2Re-
Zus str, 3 li, Arbeit wenden; 
ab * wdh und jeweils auf der 
RS noch 1× 3 M, 8× 2 M und 
6× 1 M mehr str bis alle 45 
[48, 51] M vom Maschenan-
schlag gestrickt sind.

3.  Gleichzeitig in R 21 mit den 
Zunahmen beginnen.

4.  Zunahme-R (VS): Re bis zu 
den letzten 4 M, reZun, re bis 
zum Ende.

5.  Die Zunahme-R in jeder 20. 
R noch 2 mal wdh. 48 [51, 
54] M.

6.  Glatt rechts gerade weiter str 

bis die Arbeit vom Maschen-
anschlag 23 cm misst.

Armloch
1.  Für das Armloch zu Beginn 

der nächsten RS-R je 1× 3 M, 
2× 2 M und 6× 1 M abk. 35 
[37, 39] M. 

2.  Gerade in glatt rechts stri-
cken bis das Armloch 12 [13, 
13.5] cm misst und mit einer 
RS-R enden.

Halsausschnitt
1.  Zu Beginn der nächsten 

VS-R je 1× 3 [5, 7] M, 3× 2 M 
und 8× 1 M abk. 18 M.

2.  Gerade in glatt rechts stri-
cken bis das Armloch 22 [23, 
23.5] cm misst.

3.  Alle M still legen.

RECHTES VORDERTEIL
1.  Mit Nadeln Nr. 4,5 45 [48, 

51] M anschlagen. In Reihen 
arbeiten. Glatt rechts wie 
folgt arbeiten:

2.  Nächste R (RS): li bis zum 
Ende. 
 Nächste R (VS): 17 [20, 23] 
re, Arbeit wenden; *slip+pull, 
li bis zum Ende; Arbeit wen-
den, re bis DM, DM wie 2Re-
Zus str, 3 re, Arbeit wenden; 
ab * wdh und jeweils auf der 
RS noch 1× 3 M, 8× 2 M und 
6×  1  M mehr str bis alle 45 
[48, 51] M vom Maschenan-
schlag gestrickt sind.

3.  Gleichzeitig in R 21 mit den 
Zunahmen beginnen.

4.  Zunahme-R (VS): 4 re, liZun, 
re bis zum Ende.

5.  Die Zunahme-R in jeder  
20. R noch 2 mal wdh. 48 [51, 
54] M.

6.  Glatt rechts gerade weiter str 
bis die Arbeit vom Maschen-
anschlag 23 cm misst.

Armloch
1.  Für das Armloch zu Beginn 

der nächsten VS-R je 1× 3 M, 
2× 2 M und 6× 1 M abk. 35 
[37, 39] M. 

2.  Gerade in glatt rechts stri-
cken bis das Armloch 12 [13, 
13.5] cm misst und mit einer 
VS-R enden.

Halsausschnitt
1.  Zu Beginn der nächsten RS-R 

je 1× 3 [5, 7] M, 3× 2 M und 
8× 1 M abk. 18 M.

RÜCKENTEIL

DETAIL  
ZOPFMUSTER
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STRICKSCHRIFT

R 1 (VS): 2 li, 12 re, 2 li. 
R 2 und jede RS-R: 2 re, 12 li, 2 re. 
R 3: R 1 wdh. 
R 5: 2 li, 3/3 RZ, 3/3 LZ, 2 li.

Legende

VS: rechts
RS: links

VS: links
RS: rechts

3/3 RZ

3/3 LZ

ZOPFMUSTER

4

6

2

5

1

3
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2.  Gerade in glatt rechts stri-
cken bis das Armloch 22 [23, 
23.5] cm misst.

3.  Alle M still legen.

ÄRMEL (2× ARBEITEN)
1.  Mit Nadeln Nr. 4,5 54 [54, 

56] M anschlagen. In Reihen 
arbeiten.

2.  Nun die Arbeit wie folgt ein-
teilen: 
R 1 (VS): 19 [19, 20] re, 16 M 
gemäss Zopfmuster, re bis 
zum Ende.

  R 2 (RS): 19 [19, 20] li, 16 M 
gemäss Zopfmuster, li bis 
zum Ende.

  R 1–2 wdh.
3.  Gleichzeitig in R 11 mit den 

Zunahmen beginnen.
4.  Zunahme-R (VS): 2 re, liZun, 

re bis zum Zopfmuster, 16 M 
gemäss Zopfmuster, re bis zu 
den letzten 2 M, reZun, 2 re.

5.  Die Zunahme-R in jeder 10. 
[8., 8.] R noch 10 [11, 12] mal 

wdh. 76 [78, 82] M.
6.  Gerade weiter str bis die 

Arbeit ab Maschenanschlag 
40 cm misst. 

Armkugel
Für die Armkugel jeweils zu Be-
ginn der nächsten R 1× 3 [4, 
5] M, 1× 2 M, 20× 1 M, 1× 2 M 
und 1× 3 M abk. Die verbleiben-
den 16 [16, 18] M abk.

AUSARBEITEN
1.  Die Seitennähte schliessen. 
2.  Das Rückenteil und das linke 

Vorderteil auf links drehen, 
damit die Innenseite nach 
aussen zeigen. Die still geleg-
ten M des linken Vorderteils 
und der linken Schulter auf je 
eine Nadel legen und parallel 
halten. 

3.  Nächste R (VS): 1 M von der 
vorderen und 1 M von der 
hinteren Nadel re zusam-
menstricken, (1 M von der 

vorderen und 1 M von der 
hinteren Nadel re zusam-
menstricken, die 2. M auf der 
rechten Nadel über die erste 
M ziehen) bis zum Ende. Am 
Ende den Faden abschneiden 
und durch die letzte Schlaufe 
ziehen.

4.  Derselbe Vorgang bei der 
rechten Schulter wdh.

Halsausschnitt
1.  Mit Rundstricknadel Nr. 4 

entlang des Halsausschnitts 
68 [70, 74] M aufn und in Rei-
hen arbeiten. 

2.  R 1 (RS): re bis zum Ende.
 R 2 (VS): re bis zum Ende.
 R 3–7: R 1–2 wdh.
3.  Alle M abk. 

Saum
1.  Mit den dünneren Nadeln 

entlang des Saums beim lin-
ken Halsausschnitt begin-
nend M wie folgt aufn: verti-

kal 2 M pro 3 R und horizon-
tal 1 M pro 1 M.

2.  In Reihen arbeiten.
 R 1 (RS): re bis zum Ende.
  R 2 (VS): re bis zu den letzten 

5 M, 2 M abk, 3 re.
  R 3: 3 re, 2 M aufstricken, re 

bis zum Ende.
 R 4–7: R 1 wdh.
3.  Alle M locker abk. 
4.  Knopf an linkes Vorderteil 

annähen. 

Ärmel
1.  Mit Nadeln Nr. 4 entlang des 

Handgelenks 55 [55, 57] M 
aufn und in Runden arbeiten. 

2.  In der nächsten R über dem 
Zopf 5 M verteilt abn. 50 [50, 
52] M.

3.  R 1: re bis zum Ende.
 R 2: li bis zum Ende.
 R 3–8: R 1–2 wdh.
4. Alle M abk.

→

VORDERTEIL
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Anleitung fürs Strick-Extra

LEGENDE

2ReZus 2 M rechts 
zusammenstricken

3/3 LZ 3 M auf Zopf-
nadel vor die Arbeit le-
gen, 3 M rechts stri-
cken, dann die M der 
Zopfnadel rechts 
stricken

3/3 RZ 3 M auf Zopf-
nadel hinter die Arbeit 
legen, 3 M rechts stri-
cken, dann die M der 
Zopfnadel rechts 
stricken

abk abketten

abn Abnahme(n), 
abnehmen

li linke Masche

M Masche(n)

R Reihe(n)

re rechte Masche

RS  Rückseite

str stricken

übA  überzogene 
Abnahme: 1 Masche 
wie zum rechts stri-
cken abheben, 1 Ma-
sche rechts stricken, 
abgehobene Masche 
darüber ziehen

VS Vorderseite

wdh wiederholen

Maschenprobe:
20 M × 29 R = 10 cm in glatt 
rechts, nach dem Waschen

Sollte ihre Maschenprobe von 
der vorgegebenen abweichen, 
verwenden sie entsprechend di-
ckere oder dünnere Nadeln.

Das Kleid wird mit 4 cm mehr 
als der tatsächliche Brustum-
fang getragen.

SO WIRDS GEMACHT

VORDERTEIL
1.  112 [116, 120] M anschlagen. 

In Reihen arbeiten.
2.  Glatt rechts
 R 1 (VS): re bis zum Ende.
 R 2 (RS): li bis zum Ende.
 R 3–4: R 1–2 wdh.
3.  Nun die Arbeit wie folgt ein-

teilen:
  R 1 (VS): 48 [50, 52] re, 16 M 

gemäss Strickschrift «Zopf 
Mitte», re bis zum Ende. 

  R 2 (RS): 48 [50, 52] li, 16 M 
gemäss Strickschrift «Zopf 
Mitte», li bis zum Ende. 

 R 1–2 noch 1 mal wdh.
4.  In der nächsten R den An-

schlag mit den fortlaufenden 
M zusammen abstricken, so 
entsteht ein Saum.

5.  Nächste R (VS): (1 M von der 
vorderen und 1 M von der 
hinteren Nadel re zusam-
menstricken) 48 [50, 52] mal, 
die nächsten 16 M nur von 
der vorderen Nadel gemäss 
Strickschrift stricken und 
dabei die M der hinteren Na-
del von der Nadel gleiten las-
sen, (1  M von der vorderen 
und 1 M von der hinteren 
Nadel re zusammenstricken) 
bis zum Ende.

6.  R 1–2 noch 10 mal wdh. 

7.  Abnahme-R (VS): 8 re, übA, 
re bis zum Zopfmuster, 16 M 
gemäss Strickschrift, re bis zu 
den letzten 10 M, 2ReZus, re 
bis zum Ende.

8.  Die Abnahme-R in jeder  
20. R noch 6 mal wdh. 98 
[102, 106] M.

9.  Im Muster weiter stricken bis 
die Arbeit von der Faltkante 
74 [75, 76] cm misst und mit 
R 6 enden. 

2. GRAUES FRAUEN STRICKKLEID Grösse: S [M, L]

DAS BRAUCHTS
◆  Lang Yarns Aymara (40% 

Alpaka, 30% Wolle, 30% 
Viskose; 135 m pro 50 g)

–  8 [9, 9] Knäuel in 05 Grau 
Melange

◆  Stricknadeln:
–  4.5 mm Rundstricknadel 

mit 80 cm Seil
◆  Zubehör:
–  Zopfnadel
–   Wollnadel
–  4.5 mm (oder dünner) 

Rundstricknadel als Hilfs-
nadel

Hals- und Ärmelausschnitt
 Linke Vorderseite
1.   R 1 (Ärmel und Hals-Abn, 

VS): 9 M gemäss Strickschrift 
«Zopf Ärmel links» str, übA, 
28 [30, 32]  re, 2ReZus, 8 M 
gemäss Strickschrift «Zopf 
Ausschnitt links» str und 
1 M aufn. 48 [50, 52] M. Die 
verbleibenden 49 [51, 53] M 
der rechten Vorderseite still 
legen.

34 [35, 36]

8.5  
[9, 9.5]

8.5  
[9, 9.5]17

95 [99, 103]

109 [113, 117]

97
 [9

8,
 9

9]

48
 [4

9,
 5

0]
2

24
23

VORDER- 
UND RÜCKENTEIL

(Massangaben in cm)
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→
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STRICKSCHRIFTEN

R 1 (VS): 2 li, 12 re, 2 li. 
R 2 und jede RS-R: 2 re, 12 li, 2 re. 
R 3: R 1 wdh. 
R 5: 2 li, 3/3 RZ, 3/3 LZ, 2 li.

Legende

VS: rechts
RS: links

VS: links
RS: rechts

3/3 RZ

3/3 LZ

ZOPF MITTE

4

6

2

5

1

3

10 9 8 7 6 5 4 3 2 1111213141516

R 1 (VS): 7 re, 2 li. 
R 2 und jede RS-R: 2 re, 6 li, 1 re. 
R 3: R 1 wdh. 
R 5: 1 re, 3/3 LZ, 2 li.

ZOPF AUSSCHNITT RECHTS

4
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5
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3

9 8 7 6 5 4 3 2 1

R 1 (VS): 2 li, 7 re. 
R 2 und jede RS-R: 1 re, 6 li, 2 re. 
R 3: R 1 wdh. 
R 5: 2 li, 3/3 RZ, 1 re.

ZOPF AUSSCHNITT LINKS
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R 1 (VS): 2 li, 7 re. 
R 2 und jede RS-R: 1 re, 6 li, 2 re. 
R 3: R 1 wdh. 
R 5: 2 li, 3/3 RZ, 1 re.

ZOPF ÄRMEL RECHTS
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R 1 (VS): 7 re, 2 li. 
R 2 und jede RS-R: 2 re, 6 li, 1 re. 
R 3: R 1 wdh. 
R 5: 1 re, 3/3 LZ, 2 li.

ZOPF ÄRMEL LINKS
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Anleitung fürs Strick-Extra

  R 2 (RS): 9 M gemäss Strick-
schrift «Zopf Ausschnitt 
links», li bis 9  M vor Ende, 
9  M gemäss Strickschrift 
«Zopf Ärmel links».

  R 3 (Ärmel-Abn): 9 M gemäss 
Strickschrift «Zopf Ärmel 
links» str, übA, re bis 9 M vor 
Ende, 9 M gemäss Strick-
schrift «Zopf Ausschnitt 
links» str. 48 [50, 52] M.

  R 4: R 2 wdh.
  R 5 (Ärmel und Hals-Abn): 

9  M gemäss Strickschrift 
«Zopf Ärmel links» str, übA, 
re bis 11 M vor Ende, 2ReZus, 
9 M gemäss Strickschrift 
«Zopf Ausschnitt links» str. 
46 [48, 50] M.

  R 6–9: R 2–5 wdh. 43 [45, 
47] M.

  R 10: R 2 wdh. 

  R 11: R 3 wdh. 42 [44, 46] M.
  R 12: R 2 wdh. 
  R 13 (Hals-Abn): 9 M gemäss 

Strickschrift «Zopf Ärmel 
links» str, re bis 11 M vor 
Ende, 2ReZus, 9 M gemäss 
Strickschrift «Zopf Aus-
schnitt links» str. 41 [43, 
45] M.

  R 14: R 2 wdh. 
  R 15: 9 M gemäss Strickschrift 

«Zopf Ärmel links» str, re bis 
9 M vor Ende, 9 M gemäss 
Strickschrift «Zopf Aus-
schnitt links» str. 

2.  R 12–15 noch 13 mal wdh. 27 
[28, 29] M.

3.  Nächste R (WS): 9 M gemäss 
Strickschrift «Zopf Aus-
schnitt links». Arbeit wen-
den. Verbleibende 18 [19, 
20] M still legen.

VORDERTEIL

RÜCKENTEIL

SLE Tuttolana 42 Strickextra 
Strick Extra

DETAIL  
ZOPFMUSTER
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4.  Über die 9 M das Zopfmuster 
arbeiten bis das Band 12 cm 
misst. M still legen.

Rechte Vorderseite
1.   Die still gelegten M der rech-

ten Vorderseite wieder auf-
nehmen und den Faden beim 
Halsausschnitt neu ansetzen.

2.   R 1 (Ärmel und Hals-Abn, 
VS): 9 M gemäss Strickschrift 
«Zopf Ärmel rechts» str, 
übA, 28 [30, 32] re, 2ReZus, 8 
M gemäss Strickschrift «Zopf 
Ausschnitt rechts» str und 
1 M aufn. 48 [50, 52] M. 

  R 2 (RS): 9 M gemäss Strick-
schrift «Zopf Ausschnitt 
rechts», li bis 9 M vor Ende, 
9  M gemäss Strickschrift 
«Zopf Ärmel rechts».

  R 3 (Ärmel-Abn): 9 M gemäss 
Strickschrift «Zopf Ärmel 
rechts» str, übA, re bis 9 M 
vor Ende, 9 M gemäss Strick-
schrift «Zopf Ausschnitt 
rechts» str. 48 [50, 52] M.

  R 4: R 2 wdh.
  R 5 (Ärmel und Hals-Abn): 

9  M gemäss Strickschrift 
«Zopf Ärmel rechts» str, 
übA, re bis 11 M vor Ende, 
2ReZus, 9 M gemäss Strick-
schrift «Zopf Ausschnitt 
rechts» str. 46 [48, 50] M.

  R 6–9: R 2–5 wdh. 43 [45, 
47] M.

  R 10: R 2 wdh. 
  R 11: R 3 wdh. 42 [44, 46] M.
  R 12: R 2 wdh. 
  R 13 (Hals-Abn): 9 M gemäss 

Strickschrift «Zopf Ärmel 
rechts» str, re bis 11 M vor 
Ende, 2ReZus, 9 M gemäss 
Strickschrift «Zopf Ausschnitt 
rechts» str. 41 [43, 45] M.

  R 14: R 2 wdh. 
  R 15: 9 M gemäss Strickschrift 

«Zopf Ärmel rechts» str, re 
bis 9 M vor Ende, 9 M gemäss 
Strickschrift «Zopf Aus-
schnitt rechts» str. 

3.  R 12–15 noch 13 mal wdh. 27 
[28, 29] M.

4.  Nächste R (WS): 18 [19, 
20] re und still legen, 9 M ge-
mäss Strickschrift «Zopf Är-
mel rechts».

5.  Über die 9 M das Zopfmuster 
arbeiten bis das Band 12 cm 
misst. M still legen.

RÜCKENTEIL
1.  106 [110, 114] M anschlagen. 

In Reihen arbeiten.
2.  Glatt rechts
 R 1 (VS): re bis zum Ende.
 R 2 (RS): li bis zum Ende.
 R 3–8: R 1–2 wdh.
3.  Mit einer zweiten Nadel die 

M entlang des Maschenan-
schlags auffassen und die 
zweite Nadel hinter der 
Arbeitsnadel parallel halten.

4.  Nächste R (VS): (1 M von der 
vorderen und 1 M von der 
hinteren Nadel re zusam-
menstricken) bis zum Ende.

5.  R 1–2 noch 10 [12, 14] mal 
wdh.

6.  Abnahme-R (VS): 8 re, übA, 
re bis zu den letzten 10  M, 
2ReZus, re bis zum Ende.

7.  Die Abnahme-R in jeder  
20. R noch 6 mal wdh. 92 [96, 
100] M.

8.  Glatt rechts weiter stricken 
bis die Arbeit von der Falt-
kante 74 [75, 76] cm misst 
bzw. gleich hoch ist wie das 
Vorderteil und mit R 6 enden. 

Armausschnitte
1.  Ärmel-Abnahme-R (VS): 9 M 

gemäss Strickschrift «Zopf 
Ärmel links», übA, re bis zu 
den letzten 11 M, 2ReZus, 
9  M Strickschrift «Zopf Är-
mel rechts».

2.  Zopfmuster gemäss Eintei-
lung weiterarbeiten und die 
Ärmel-Abnahme-R noch 5 
[6, 7] mal in jeder VS-R str. 80 
[82, 84] M.

3.  Zopfmuster gemäss Eintei-
lung weiterarbeiten und gera-
de weiter stricken bis die 
Arbeit ab Ärmelschrägung  
1 cm weniger als das Vorder-
teil misst.

Halsausschnitt
Nächste R (VS): 27 [28, 29] M 
im Muster str und danach still 
legen, 26 M abk, im Muster bis 
zum Ende str. 27 [28, 29] M pro 
Seite.

  Linke Schulter
 In der nächsten VS-R zu Beginn 
9 M abk und im Muster bis zum 
Ende str. Danach alle M still le-
gen. 18 [19, 20] M.

Rechte Schulter
1.   Nächste R (RS): Den Faden 

beim Halsausschnitt neu an-
setzen, 9 M abk und im Mus-
ter bis zum Ende str. 18 [19, 
20] M.

2.   Nächste R (VS): Im Muster 
bis zum Ende str. Alle M still 
legen. 

AUSARBEITEN
1.  Das Strickstück auf links dre-

hen, damit die Innenseite 
nach aussen zeigt. Die still ge-

legten M des linken Vorder-
teils und der linken Schulter 
auf je eine Nadel legen und 
parallel halten. 

2.  Nächste R (VS): 1 M von der 
vorderen und 1 M von der 
hinteren Nadel re zusam-
menstricken, (1 M von der 
vorderen und 1 M von der 
hinteren Nadel re zusam-
menstricken, die 2. M auf der 
rechten Nadel über die erste 
M ziehen) bis zum Ende. Am 
Ende den Faden abschneiden 
und durch die letzte Schlaufe 
ziehen.

3.  Derselbe Vorgang bei der 
rechten Schulter wdh.

4.  Die Zopfbänder mit dem Ma-
schenstich zusammennähen. 
Das Band an den Halsaus-
schnitt des Rückenteils nä-
hen.

5.  Die Seitennähte schliessen.

→
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Anleitung fürs Strick-Extra

LEGENDE

2/2 LZ 2 M auf Zopf-
nadel vor die Arbeit le-
gen, 2 M rechts stri-
cken, dann die M der 
Zopfnadel rechts 
stricken

2/2 RZ 2 M auf Zopf-
nadel hinter die Arbeit 
legen, 2 M rechts stri-
cken, dann die M der 
Zopfnadel rechts 
stricken

abk  abketten

abn  Abnahme(n), 
abnehmen

DM  doppelte 
Masche

li  linke Masche

liZun linke Zunah-
me: den Faden zwi-
schen den Maschen 
von vorne aufnehmen 
und die Masche ver-
schränkt abstricken 
(hinteres 
Maschenglied)

M  Masche(n)

R  Reihe(n)

re  rechte Masche

reZun rechte Zunah-
me: den Faden zwi-
schen den Maschen 
von hinten aufnehmen 
und die Masche rechts 
abstricken 

RS  Rückseite

slip+pull das Garn 
nach vorne bringen, 
die erste M wie zum 
links stricken abhe-
ben, das Garn über die 
Nadel nach hinten 
bringen und fest an-
ziehen (dies erzeugt 
eine DM)

str stricken

VS Vorderseite

wdh wiederholen
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SO WIRDS GEMACHT

RÜCKENTEIL
1.  Mit Nadeln Nr. 4,5 62 [64, 66] 

M anschlagen. In Reihen 
arbeiten.

2.  Glatt rechts
  R 1 (VS): re bis zum Ende. 

R 2 (RS): li bis zum Ende. 
R 1–2 wdh.

3.  Glatt rechts gerade weiter 
stricken bis die Arbeit vom 
Maschenanschlag 10 [11, 11] 
cm misst.

Armloch
1.  Für das Armloch zu Beginn 

der nächsten beiden R je 1× 3 
M, 1× 2 M und 4× 1 M abk. 
44 [46, 48] M. 

2.  Gerade in glatt rechts stri-
cken bis das Armloch 12.5 
[12.5, 13.5] cm misst und mit 
einer VS-R enden.

Halsausschnitt
Nächste R (VS): 15 M re und 

3. GRAUER MÄDCHEN BOLERO Grösse: 98 [104, 116]

danach still legen, 14 [16, 18] M 
abk, re bis zum Ende. 15 M pro 
Seite.

 Linke Schulter
In der nächsten VS-R zu Beginn 
1× 2 M abk. Danach die verblei-
benden 13 M still legen.

Rechte Schulter
1.  Nächste RS-R: Den Faden 

beim Halsausschnitt neu an-
setzen, 2  M abk und li bis 
zum Ende str. 13 M.

2.  Alle M still legen. 

LINKES VORDERTEIL
1.  Mit Nadeln  Nr. 4,5 32 [32, 

34] M anschlagen. In Reihen 
arbeiten. Glatt rechts wie 
folgt arbeiten:

2.  Nächste R (RS): 16 [16, 18] li, 
Arbeit wenden; *slip+pull, re 
bis zum Ende; Arbeit wen-
den, li bis DM, DM wie  
2ReZus str, 2 li, Arbeit wen-
den; ab * wdh und jeweils auf 

DAS BRAUCHTS
◆  Lang Yarns Aymara (40% 

Alpaka, 30% Wolle, 30% Vis-
kose; 135 m pro 50 g)

–  3 [3, 3] Knäuel in 05 Grau 
Melange

◆  Stricknadeln:
–  4.5 mm Rundstricknadel 

oder Jackennadel
–  4.0 mm Rundstricknadel 

oder Nadelspiel
◆  Zubehör:
–  Zopfnadel
–   Wollnadel
–  Maschenraffer oder Hilfs-

garn zum Maschen still  
legen

–  1 Knopf

Maschenprobe:
20 M × 29 R = 10 cm in glatt 
rechts, nach dem Waschen

Sollte ihre Maschenprobe von 
der vorgegebenen abweichen, 
verwenden sie entsprechend di-
ckere oder dünnere Nadeln.

→

der RS noch 4× 2  M und 
6× 1 M mehr str bis alle 32 
[32, 34] M vom Maschenan-
schlag gestrickt sind.

3.  Glatt rechts gerade weiter str 
bis die Arbeit vom Maschen-
anschlag 10 [11, 11] cm misst.

Armausschnitt
1.  Für das Armloch zu Beginn 

der nächsten RS-R je 1× 3 M, 
1× 2 M und 4× 1 M abk. 23 
[23, 25] M. 

2.  Gerade in glatt rechts stri-
cken bis das Armloch 8 [8, 9] 
cm misst und mit einer RS-R 
enden.

Halsausschnitt
1.  Zu Beginn der nächsten 

VS-R je 1× 3 [3, 5] M, 2× 2 M 
und 3× 1 M abk. 13 M.

2.  Gerade in glatt rechts stri-
cken bis das Armloch 14 [14, 
15] cm misst.

3.  Alle M still legen.

31 [32, 33]

24
 [2

5,
 2

6]

10
 [1

1,
 1

1]
14

 [1
4,

 1
5] 6

8 
[8

, 9
]

6.5 6.59 [10, 11]

23 [24, 25]

VORDER- UND RÜCKENTEIL
(Massangaben in cm)

16 [16, 17]
31

.5
 [3

3,
 3

5]

9
22

.5
 [2

4,
 2

6]

26 [26, 27]

ÄRMEL
(Massangaben in cm)
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Anleitung fürs Strick-Extra

RECHTES VORDERTEIL
1.  Mit Nadeln Nr. 4,5 32 [32, 

34] M anschlagen. In Reihen 
arbeiten. Glatt rechts wie 
folgt arbeiten:

2.  Nächste R (RS): li bis zum 
Ende.

  Nächste R (VS): 16 [16, 18] 
re, Arbeit wenden; *slip+pull, 
li bis zum Ende; Arbeit wen-
den, re bis DM, DM wie 2Re-
Zus str, 2 re, Arbeit wenden; 
ab * wdh und jeweils auf der 
RS noch 4× 2 M und 6× 1 M 
mehr str bis alle 32 [32, 34] M 
vom Maschenanschlag ge-
strickt sind.

3.  Glatt rechts gerade weiter str 
bis die Arbeit vom Maschen-
anschlag 10 [11, 11] cm misst.

Armloch
1.  Für das Armloch zu Beginn 

der nächsten VS-R je 1× 3 M, 
1× 2 M und 4× 1 M abk. 23 
[23, 25] M. 

2.  Gerade in glatt rechts stri-
cken bis das Armloch 8 [8, 9] 
cm misst und mit einer RS-R 
enden.

Halsausschnitt
1.  Zu Beginn der nächsten RS-R 

je 1× 3 [3, 5] M, 2× 2 M und 
3× 1 M abk. 13 M.

2.  Gerade in glatt rechts stri-
cken bis das Armloch 14 [14, 
15] cm misst.

3.  Alle M still legen.

ÄRMEL (2× ARBEITEN)
1.  Mit  Nadeln Nr. 4 38 [38, 

40] M anschlagen. In Reihen 
arbeiten.

2.  Nächste R (RS): re bis zum 
Ende.

  R 1–6: re bis zum Ende.
3.  Zu den dickeren Nadeln 

wechseln und die Arbeit wie 
folgt einteilen:

  R 1 (VS): 14 [14, 15] re, 10 M 
gemäss Zopfmuster, re bis 
zum Ende.

  R 2 (RS): 14 [14, 15] li, 10 M 
gemäss Zopfmuster, li bis 
zum Ende.

 R 1–2 wdh.
4.   Gleichzeitig in R 7 mit den 

Zunahmen beginnen.
5.  Zunahme-R (VS): 2 re, liZun, 

re bis zum Zopfmuster, 10 M 
gemäss Zopfmuster, re bis zu 
den letzten 2 M, reZun, 2 re.

6.  Die Zunahme-R in jeder 6. 
[8., 8.] R noch 8 mal wdh. 54 
[54, 56] M.

7.  Gerade weiter str bis die 
Arbeit ab Maschenanschlag 
22.5 [24, 26] cm misst. 

Armkugel
Für die Armkugel jeweils zu Be-
ginn der nächsten R 1× 3 M, 1× 
2 M, 8× 1 M, 1× 2 M und 1× 3 M 
abk. Die verbleibenden 18 [18, 
20] M abk.

AUSARBEITEN
1.  Die Seitennähte schliessen. 
2.  Das Strickstück auf links 

DETAIL  
ZOPFMUSTER

RÜCKENTEIL

S C H W E I Z E R  F A M I L I E  4 2 / 2 0 2 012

R 1 (VS): 1 li, 8 re, 1 li.
R 2 (RS): 1 re, 8 li, 1 re.
R 3: 1 li, 2/2 RZ, 2/2 LZ, 1 li.
R 4: R 2 wdh.

ZOPFMUSTER

4

2

1

3

10 9 8 7 6 5 4 3 2 1

Legende

VS: rechts
RS: links

VS: links
RS: rechts

2/2 RZ

2/2 LZ

STRICKSCHRIFT



drehen, damit die Innenseite 
nach aussen zeigt. Die still 
gelegten M des linken Vor-
derteils und der linken 
Schulter auf je eine Nadel le-
gen und parallel halten. 

3.  Nächste R (VS): 1 M von der 
vorderen und 1 M von der 
hinteren Nadel re zusam-
menstricken, (1 M von der 
vorderen und 1 M von der 
hinteren Nadel re zusam-
menstricken, die 2. M auf der 
rechten Nadel über die erste 
M ziehen) bis zum Ende. Am 
Ende den Faden abschneiden 
und durch die letzte Schlaufe 
ziehen.

4.  Derselbe Vorgang bei der 
rechten Schulter wdh.

Halsausschnitt
1.  Mit Nadeln Nr. 4 entlang des 

Halsausschnitts 63 [65, 71] M 
aufn und in Reihen arbeiten. 

2.  R 1 (RS): re bis zum Ende.
 R 2 (VS): re bis zum Ende.
 R 3–7: R 1–2 wdh.
3.  Alle M abk. Faden nicht ab-

schneiden.

Saum
1.  Mit Nadeln Nr. 4 entlang des 

Saums beim linken Halsaus-
schnitt beginnend M wie 
folgt aufn: vertikal 2 M pro 3 
R und horizontal 1 M pro 
1 M.

2.  In Reihen arbeiten. 
3.  R 1 (RS): re bis zum Ende.
  R 2 (VS): re bis zu den letzten →

5 M, 2 M abk, 3 re.
  R 3: 3 re, 2 M aufstricken, re 

bis zum Ende.
 R 4–7: R 1 wdh.
4.  Alle M locker abk. 
5.  Knopf an linkes Vorderteil 

annähen.

VORDERTEIL
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Anleitung fürs Strick-Extra

LEGENDE

2/2 LZ 2 M auf Zopf-
nadel vor die Arbeit le-
gen, 2 M rechts stri-
cken, dann die M der 
Zopfnadel rechts 
stricken

2/2 RZ 2 M auf Zopf-
nadel hinter die Arbeit 
legen, 2 M rechts stri-
cken, dann die M der 
Zopfnadel rechts 
stricken

2ReZus 2 M rechts 
zusammenstricken

abk abketten

abn Abnahme(n), 
abnehmen

li linke Masche

M Masche(n)

R Reihe(n)

re rechte Masche

RS  Rückseite

str stricken

übA  überzogene 
Abnahme: 1 Masche 
wie zum rechts stri-
cken abheben, 1 Ma-
sche rechts stricken, 
abgehobene Masche 
darüber ziehen

VS Vorderseite

wdh wiederholen

Maschenprobe:
20 M × 29 R = 10 cm in glatt 
rechts, nach dem Waschen

Sollte ihre Maschenprobe von 
der vorgegebenen abweichen, 
verwenden sie entsprechend di-
ckere oder dünnere Nadeln.

Das Kleid wird mit 4 cm mehr 
als der tatsächliche Brustum-
fang getragen.

SO WIRDS GEMACHT

VORDERTEIL
1.  88 [92, 96] M anschlagen. In 

Reihen arbeiten.
2.  Glatt rechts
 R 1 (VS): re bis zum Ende.
 R 2 (RS): li bis zum Ende.
 R 3–4: R 1–2 wdh.
3.  Nun die Arbeit wie folgt ein-

teilen:
  R 1 (VS): 39 [41, 43] re, 10 M 

gemäss Strickschrift «Zopf 
Mitte» re bis zum Ende. 

  R 2 (RS): 39 [41, 43] li, 10 M 
gemäss Strickschrift «Zopf 
Mitte», li bis zum Ende. 

 R 1–2 noch 1 mal wdh.
4.  Mit einer zweiten Nadel die 

M entlang des Maschenan-
schlags auffassen und die 
zweite Nadel hinter der 
Arbeitsnadel parallel halten.

5.  Nächste R (VS): (1 M von der 
vorderen und 1 M von der 
hinteren Nadel re zusam-
menstricken) 39 [41, 43] mal, 
die nächsten 10 M nur von 
der vorderen Nadel gemäss 
Strickschrift stricken und 
dabei die M der hinteren Na-
del von der Nadel gleiten las-
sen, (1  M von der vorderen 
und 1 M von der hinteren 
Nadel re zusammenstricken) 
bis zum Ende.

6.  R 1–2 noch 4 mal wdh. 

7.  Abnahme-R (VS): 4 re, übA, 
re bis zum Zopfmuster, 10 M 
gemäss Strickschrift, re bis zu 
den letzten 6 M, 2ReZus, re 
bis zum Ende.

8.  Die Abnahme-R in jeder 8. R 
noch 6 mal und danach in 
jeder 6. R noch 6 mal wdh. 62 
[66, 70] M.

9.  Im Muster weiter stricken bis 
die Arbeit von der Faltkante 
38.5 [41.5, 43] cm misst und 
mit R 4 gemäss Strickschrift 
enden. 

Hals- und Ärmelausschnitt
Linke Vorderseite
R 1 (Ärmel-Abn, VS): 6 M ge-
mäss Strickschrift «Zopf Ärmel 

4. ROSA MÄDCHEN STRICKKLEID Grösse: 92 [104, 116]

DAS BRAUCHTS
◆  Lang Yarns Aymara (40% 

Alpaka, 30% Wolle, 30% 
Viskose; 135 m pro 50 g)

–  3 [4, 4] Knäuel in 48 Altrosa
◆  Stricknadeln:
–  4.5 mm Rundstricknadel 

mit 80 cm Seil
◆  Zubehör:
–  Zopfnadel
–   Wollnadel
–  4.5 mm (oder dünner) 

Rundstricknadel als Hilfs-
nadel

links», übA, re bis zum Zopf-
muster, 10 M gemäss Strick-
schrift, re bis zu den letzten 8 M, 
2ReZus, 6 M Strickschrift «Zopf 
Ärmel rechts».
R 2 (RS): 6 M gemäss Strick-
schrift «Zopf Ausschnitt links», 
li bis zum Zopfmuster, 10 M ge-
mäss Zopfmuster, li bis 6 M vor 
Ende, 6 M gemäss Strickschrift 
«Zopf Ärmel links».
R 3-8: R 1-2 wdh. 54 [58, 62] M.
1.   R 1 (Ärmel und Hals-Abn, 

VS): 6 M gemäss Strickschrift 
«Zopf Ärmel links» str, übA, 
12 [14, 16] re, 2ReZus, 5 M ge-
mäss Strickschrift «Zopf 
Ausschnitt links» str und 
1 M aufn. 26 [28, 30] M. Die 

18 [20, 22]

5  
[6, 7] 17

5  
[6, 7]

42.5 [45, 47.5]

27 [29, 31]

36
.5

 [3
9.

5,
 4

1]
2

13
,5

52
.5

 [5
5.

5,
 5

7]

VORDER- 
UND RÜCKENTEIL

(Massangaben in cm)

13,5
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→

S C H W E I Z E R  F A M I L I E  4 2 / 2 0 2 0 15

STRICKSCHRIFTEN

R 1 (VS): 1 li, 8 re, 1 li.
R 2 (RS): 1 re, 8 li, 1 re.
R 3: 1 li, 2/2 RZ, 2/2 LZ, 1 li.
R 4: R 2 wdh.

ZOPF MITTE

ZOPF AUSSCHNITT RECHTS

R 1 (VS): 5 re, 1 li.
R 2 (RS): 1 re, 4 li, 1 re.
R 3: 1 re, 2/2 LZ, 1 li.
R 4: R 2 wdh.

4

2

1

3

6 5 4 3 2 1

ZOPF ÄRMEL RECHTS

R 1 (VS): 1 li, 5 re.
R 2 (RS): 1 re, 4 li, 1 re.
R 3: 1 li, 2/2 LZ, 1 re.
R 4: R 2 wdh.

4

2

1

3

6 5 4 3 2 1

R 1 (VS): 1 li, 5 re.
R 2 (RS): 1 re, 4 li, 1 re.
R 3: 1 li, 2/2 RZ, 1 re.
R 4: R 2 wdh.

4

2

1

3

6 5 4 3 2 1

ZOPF AUSSCHNITT LINKS

R 1 (VS): 5 re, 1 li.
R 2 (RS): 1 re, 4 li, 1 re.
R 3: 1 re, 2/2 RZ, 1 li.
R 4: R 2 wdh.

4

2

1

3

6 5 4 3 2 1

ZOPF ÄRMEL LINKS

4

2

1

3

10 9 8 7 6 5 4 3 2 1

Legende

VS: rechts
RS: links

VS: links
RS: rechts

2/2 RZ

2/2 LZ



Anleitung fürs Strick-Extra

verbleibenden 27 [29, 31] M 
der rechten Vorderseite still 
legen.

  R 2 (RS):  6 M gemäss Strick-
schrift «Zopf Ausschnitt 
links», li bis 6 M vor Ende,  
6 M gemäss Strickschrift 
«Zopf Ärmel links».

      R 3 (Ärmel-Abn): 6 M gemäss 
Strickschrift «Zopf Ärmel 
links» str, übA, re bis 6 M vor 

Ende, 6 M gemäss Strick-
schrift «Zopf Ausschnitt 
links» str. 25 [27, 29] M.

 R 4: R 2 wdh.
  R 5 (Ärmel und Hals-Abn):  

6 M gemäss Strickschrift 
«Zopf Ärmel links» str, übA, 
re bis 8 M vor Ende, 2ReZus, 
6 M gemäss Strickschrift 
«Zopf Ausschnitt links» str. 
23 [25, 27] M.

  R 6–8: R 2–4 wdh. 21 [23, 25] 
M.

  R 9: (Hals-Abn): 6 M gemäss 
Strickschrift «Zopf Ärmel 
links» str, re bis 8 M vor 
Ende, 2ReZus, 6 M gemäss 
Strickschrift «Zopf Aus-
schnitt links» str. 20 [22, 24] 
M. 

  R 10: R 2 wdh. 
  R 11:  6 M gemäss Strick-

schrift «Zopf Ärmel links» 
str, re bis 6 M vor Ende, 6 M 
gemäss Strickschrift «Zopf 
Ausschnitt links» str.

 R 12: R 2 wdh. 
  R 13–23 R 9–12 noch dreimal 

wdh 16 (18, 20)
2.  Mit der Einteilung der Zopf-

muster gerade weiter str bis 
der Armausschnitt 16 cm tief 
ist und mit einer RS-R enden.

VORDERTEIL

DETAIL  
ZOPFMUSTER

RÜCKENTEIL
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→

3.  Nächste R (VS): 6 M gemäss 
Strickschrift «Zopf Aus-
schnitt links». Arbeit wen-
den. Verbleibende 10 [12, 14] 
M still legen.

4.  Über die 6 M das Zopfmuster 
arbeiten bis das Band 4.5 cm 
misst. M still legen.

Rechte Vorderseite
1.  Die still gelegten M der rech-

ten Vorderseite wieder auf-
nehmen und den Faden beim 
Halsausschnitt neu ansetzen.

   R 1 (Ärmel und Hals-Abn, 
VS): 6 M gemäss Strickschrift 
«Zopf Ärmel rechts» str, übA, 
12 [14, 16] re, 2ReZus, 5 M ge-
mäss Strickschrift «Zopf 
Ausschnitt rechts» str und 
1 M aufn. 26 [28, 30] M. 

  R 2 (RS): 6 M gemäss Strick-
schrift «Zopf Ausschnitt 
rechts», li bis 6 M vor Ende,  
6 M gemäss Strickschrift 
«Zopf Ärmel rechts».

  R 3 (Ärmel-Abn): 6 M ge-
mäss Strickschrift «Zopf Är-
mel rechts» str, übA, re bis 6 
M vor Ende, 6 M gemäss 
Strickschrift «Zopf Aus-
schnitt rechts» str. 25 [27, 29] 
M..

   R 4: R 2 wdh.
  R 5 (Ärmel und Hals-Abn): 6 

M gemäss Strickschrift «Zopf 
Ärmel rechts» str, übA, re bis 
8 M vor Ende, 2ReZus, 6 M 
gemäss Strickschrift «Zopf 
Ausschnitt rechts» str. 23 [25, 
27] M.

  R 6–8: R 2–4 wdh. 21 [23, 25] 
M.  

  R 9 (Hals-Abn): 6 M gemäss 
Strickschrift «Zopf Ärmel 
links» str, übA, re bis 6 M vor 
Ende, 6 M gemäss Strick-
schrift «Zopf Ausschnitt 
links» str. 20 [22, 24] M.

  R 10:  R 2 wdh
  R 11:  6 M gemäss Strick-

schrift «Zopf Ärmel links» 
str, re bis 6 M vor Ende, 6 M 
gemäss Strickschrift «Zopf 
Ausschnitt links» str.

 R 12: R 2 wdh.
  R 13–23: R 9–12 noch drei-

mal wdh. 16 [18, 20] M.
2.  Mit der Einteilung der Zopf-

muster gerade weiter str bis 
das Armloch 16 cm tief ist 
und mit einer RS-R enden.

3.  Nächste R (VS): 10 [12, 14] re 
und still legen, 6 M gemäss 
Strickschrift «Zopf Ärmel 
rechts».

4.  Über die 6 M das Zopfmuster 
arbeiten bis das Band 4.5 cm 
misst. M still legen.

RÜCKENTEIL
1.  82 [88, 94] M anschlagen. In 

Reihen arbeiten.
2.  Glatt rechts
 R 1 (VS): re bis zum Ende.
 R 2 (RS): li bis zum Ende.
 R 3–8: R 1–2 wdh.
3.  Mit einer zweiten Nadel die 

M entlang des Maschenan-
schlags auffassen und die 
zweite Nadel hinter der 
Arbeitsnadel parallel halten.

4.  Nächste R (VS): (1 M von der 
vorderen und 1 M von der 
hinteren Nadel re zusam-
menstricken) bis zum Ende.

5.  R 1–2 noch 4 mal wdh.
6.  Abnahme-R (VS): 4 re, übA, 

re bis zu den letzten 6 M, 2Re-
Zus, re bis zum Ende.

7.  Die Abnahme-R in jeder 8. R 
noch 6 mal und danach in 
jeder 6. R noch 6 mal wdh. 62 
[66, 70] M.

8.  Glatt rechts gerade weiter 
stricken bis die Arbeit von 
der Faltkante 38.5 [41.5, 43] 
cm misst bzw. gleich hoch ist 
wie das Vorderteil und mit R 
4 enden.

Armausschnitte
1.  Ärmel-Abnahme-R (VS):  

6 M gemäss Strickschrift 
«Zopf Ärmel links», übA, re 
bis zu den letzten 8 M, 2Re-
Zus, 6 M Strickschrift «Zopf 
Ärmel rechts».

2.  Zopfmuster gemäss Eintei-
lung weiterarbeiten und die 
Ärmel-Abnahme-R noch 7 
mal in jeder VS-R str. 40 [46, 
52] M.

3.  Zopfmuster gemäss Eintei-
lung weiterarbeiten und ge-
rade weiter stricken bis die 
Arbeit ab Ärmelschrägung 1 
cm weniger als das Vorderteil 
misst.

Halsausschnitt
Nächste R (VS): 13 [15, 17] M 
im Muster str und danach still 
legen, 14 [16, 18] M abk, im 
Muster bis zum Ende str. 13 [15, 
17] M pro Seite.

Linke Schulter
In der nächsten VS-R zu Beginn 
3 M abk und im Muster bis zum 
Ende str. Danach alle M still le-
gen. 10 [12, 14] M.

Rechte Schulter
1.  Nächste R (RS): Den Faden 

beim Halsausschnitt neu an-
setzen, 3 M abk und im Mus-
ter bis zum Ende str. 10 [12, 
14] M.

2.  Nächste R (VS): Im Muster 
bis zum Ende str. Alle M still 
legen. 

AUSARBEITEN
1.  Das Strickstück auf links 

drehen, damit die Innenseite 
nach aussen zeigt. Die still 
gelegten M des linken Vor-
derteils und der linken 
Schulter auf je eine Nadel le-
gen und parallel halten. 

2.  Nächste R (VS): 1 M von der 
vorderen und 1 M von der 
hinteren Nadel re zusam-
menstricken, (1 M von der 
vorderen und 1 M von der 
hinteren Nadel re zusam-
menstricken, die 2. M auf der 
rechten Nadel über die erste 
M ziehen) bis zum Ende. Am 
Ende den Faden abschneiden 
und durch die letzte Schlaufe 
ziehen.

3.  Derselbe Vorgang bei der 
rechten Schulter wdh.

4.  Die Zopfbänder mit dem 
Maschenstich zusammennä-
hen. Das Band an den Hals-
ausschnitt des Rückenteils 
nähen.

5.  Die Seitennähte schliessen. →
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34
.5

 [3
6,

 3
9]

9 
[9

, 1
0]

25
.5

 [2
7,

 2
9]

15 [16, 18]

24 [25, 27]

ÄRMEL
(Massangaben in cm)

14
 [1

4,
 1

5]
25

 [2
6,

 2
6]39

 [4
0,

 4
1]

33 [34, 36]

VORDER-  
UND RÜCKENTEIL

(Massangaben in cm)

LEGENDE

2ReZus 2 M rechts 
zusammenstricken

abk abketten

abn Abnahme(n), 
abnehmen

HF Hauptfarbe

KF Kontrastfarbe 

li linke Masche

liZun linke Zunah-
me: den Faden zwi-
schen den Maschen 
von vorne aufnehmen 
und die Masche ver-
schränkt abstricken  
(hinteres 
Maschenglied)

M Masche(n)

R Reihe(n)

re rechte Masche

reZun rechte Zunah-
me: den Faden zwi-
schen den Maschen 
von hinten aufnehmen 
und die Masche rechts 
abstricken

RS  Rückseite

str stricken

VS Vorderseite

wdh wiederholen

5. ROTER KINDERPULLOVER Grösse: 98 [104, 116]

DAS BRAUCHTS
◆  Lang Yarns Merino 120 

(100% Merino; 120 m pro 50 
g)

–  6 [6, 7] Knäuel in 163 Dun-
kelrot (Hauptfarbe HF)

–  1 Knäuel in 34 Jeans (Kont-
rastfarbe KF)

◆  Stricknadeln:
–  4.0 mm Rundstricknadel 

mit 60 cm Seil
◆  Zubehör:
–   Wollnadel

Maschenprobe:
24 M × 36 R = 10 cm im 
Muster, nach dem Waschen

SO WIRDS GEMACHT

RÜCKENTEIL
Bündchen
1.  Mit HF 78 [80, 86] M an-

schlagen.
2.  R 1 (RS): Mit HF (1 re, 1 li) bis 

zum Ende.
  R 2–3: R 1 wdh.
  R 4–5: Mit KF (1 re, 1 li) bis 

zum Ende.
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  R 6–7: R 1 wdh.
  R 8–9: R 4–5 wdh.
  R 10: R 1 wdh.
  R 11: Mit HF (1 re, 1 li) bis zu 

den letzten 2 M, 1 re, liZun, 
1 li. 79 [81, 87] M.

Hauptteil
1.  Gemäss Strickschrift Körper 

und der entsprechenden 
Grösse R 1–12 arbeiten und 
wdh.

2.  Bei 25 [26, 26] cm ab Ma-
schenanschlag für das Arm-
loch zu Beginn der nächsten 
beiden R je 1× 4 M, 1× 3 M, 
1× 2 M und 1× 1 M abk. 59 
[61, 67] M.

3.  Ab 14 [14, 15] cm Armloch-
höhe und mit einer RS-R en-
dend, alle M abk.

VORDERTEIL
Bündchen + Hauptteil
1.  Wie für das Rückenteil arbei-

ten. Ab 8 [8, 9] cm Armloch-
höhe den Halsausschnitt be-
ginnen.

2.  Nächste R (VS): 24 M im 
Muster str und danach still 
legen, 11 [13, 19] M abk, im 
Muster bis zum Ende str. 
24 M pro Seite.
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STRICKSCHRIFTEN

KÖRPER

VS: rechts
RS: links

VS: links
RS: rechts
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Rechte Vorderseite
1.  In der nächsten VS-R zu Be-

ginn 1× 3 M, 3× 2 M und 1× 
1 M abk und gleichzeitig im 
Muster weiter arbeiten. 14 M.

2.  Im Muster arbeiten bis die 
Arbeit ab gleich hoch ist wie 
das Rückenteil. Alle M abk.

Linke Vorderseite
1.  Die still gelegten M wieder 

aufnehmen und den Faden 
beim Halsausschnitt neu an-
setzen.
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RS: links
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2.  In der nächsten RS-R zu Be-
ginn 1× 3 M, 3× 2 M und 1× 
1 M abk und im Muster wei-
ter arbeiten. 14 M.

3.  Im Muster arbeiten bis die 
Arbeit gleich hoch ist wie das 
Rückenteil. Alle M abk.

ÄRMEL (2× ARBEITEN)
Bündchen 
1.  Mit HF 34 [36, 40] M an-

schlagen.
2.  R 1–10: Gemäss Bündchen 

Rückenteil arbeiten.

3.  R 11: Mit HF (1 re, 1 li) 2 mal, 
{liZun, (1 re, 1 li) 3 [4, 4] mal} 
4 mal, liZun, (1 re, 1 li) 3 [2, 
2] mal. 39 [41, 45] M.

Hauptteil
1.  Gemäss Strickschrift Ärmel 

und der entsprechenden 
Grösse R 1–12 arbeiten und 
wdh.

2.   Gleichzeitig ab der 7. R mit 
den Zunahmen beginnen.

3.  Zunahme-R (VS): 1 re, liZun, 
im Muster bis zur letzten M, 

reZun, 1 re. 2 M zugenom-
men. 

4.  Die Zunahme-R noch 9 mal 
in jeder 6. [6., 8.] R. 59 [61, 65] 
M wdh.

5.  Nach 25.5 [27, 29] cm am Ma-
schenanschlag mit der Arm-
kugel beginnen.

Armkugel
Folgendermassen beidseitig ab-
ketten: je 4, 3, 2, (1, 2) 5 [5, 6] 
mal, 3 und verbleibende 5 [7, 11] 
M abk. 

AUSARBEITEN
1.  Die Schulter- und Seitennähte 

schliessen. Ärmel einsetzen.
2.  Um den Halsausschnitt mit 

HF 76 [80, 92] M aufn und in 
Runden str.

3.  R 1: Mit HF (1 re, 1 li) bis zum 
Ende.

  R 2–3: Mit KF (1 re, 1 li) bis 
zum Ende.

  R 4–5: R 1 wdh.
  R 6–7: R 2–3 wdh.
  R 8–9: R 1 wdh.
4.  Danach alle M abk. →

VORDERTEIL

DETAIL MUSTER RÜCKENTEIL
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LEGENDE

2ReZus 2 M rechts 
zusammenstricken

abk abketten

abn Abnahme(n), 
abnehmen

HF Hauptfarbe

KF Kontrastfarbe 

li linke Masche

liZun linke Zunah-
me: den Faden zwi-
schen den Maschen 
von vorne aufnehmen 
und die Masche ver-
schränkt abstricken 
(hinteres 
Maschenglied)

M Masche(n)

R Reihe(n)

re rechte Masche

reZun rechte Zunah-
me: den Faden zwi-
schen den Maschen 
von hinten aufnehmen 
und die Masche rechts 
abstricken

RS  Rückseite

str stricken

VS Vorderseite

wdh wiederholen

6. BLAUER HERRENPULLOVER Grösse: M [L, XL]

DAS BRAUCHTS
◆  Lang Yarns Merino 120 

(100% Merino; 120 m pro 
     50 g)
–  14 [16, 18] Knäuel in 234 

Jeans dunkel Melange 
(Hauptfarbe HF)

–  1 Knäuel in 311 Ocker (Kon-
trastfarbe KF)

◆  Stricknadeln:
–  4.0 mm Rundstricknadel 

mit 60 cm Seil
◆  Zubehör:
–   Wollnadel

Maschenprobe:
24 M × 36 R = 10 cm im 
Muster, nach dem Waschen

SO WIRDS GEMACHT

RÜCKENTEIL
Bündchen
1.  Mit HF 128 [140, 152] M an-

schlagen. In Reihen arbeiten.
2.  R 1 (RS): Mit HF (1 re, 1 li) bis 

zum Ende.
  R 2–3: R 1 wdh.
  R 4–5: Mit KF (1 re, 1 li) bis 

zum Ende.
  R 6–13: R 2–5 noch 2 mal 

wdh.
  R 14: R 1 wdh.
  R 15: Mit HF (1 re, 1 li) bis zu 

den letzten 2 M, 1 re, liZun, 
1 li. 129 [141, 153] M.

Hauptteil
1.  Gemäss Strickschrift Körper 

und der entsprechenden 
Grösse R 1–12 arbeiten und 
wdh.

2.  Bei 45 cm ab Maschenan-
schlag für das Armloch zu 
Beginn der nächsten beiden 
R je 1× 6 [8, 10] M, 1× 3 M, 2× 
2 M, 3× 1 M und in jeder 2. R 
3× 1 M abk. 91 [99, 107] M.

3.  Bis 24 [25.5, 26.5] cm Arm-
lochhöhe str und mit einer 
RS-R enden.

4.  Nächste R (VS): 35 [38, 40] 
M im Muster str und still le-
gen, 21 [23, 27] M abk, im 
Muster bis zum Ende. 35 [38, 
40] M pro Seite.

Linke Schulter
1.  R 1 (RS): 8 [9, 10] M abk, im 

Muster bis zum Ende. 27 [29, 
30] M.

2.  R 2 (VS): 5 M abk, im Muster 
bis zum Ende. 22 [24, 25] M.

  R 3–4: R 1–2 wdh. 9 [10, 
10] M.

  R 5: Die verbleibenden M abk.

Rechte Schulter
1.  Die still gelegten M wieder 

aufnehmen und den Faden 
beim Halsausschnitt neu an-
setzen.

2.  R 1 (RS): 5 M abk, im Muster 
bis zum Ende. 30 [33, 35] M.

  R 2 (VS): 8 [9, 10] M abk, im 
Muster bis zum Ende. 22 [24, 
25] M.

  R 3–4: R 1–2 wdh. 9 [10, 
10] M.

  R 5: Die verbleibenden M abk.

VORDERTEIL
Bündchen und Hauptteil
1.  Wie für das Rückenteil arbei-

ten. Ab 15 [16.5, 17.5] cm 
Armlochhöhe mit dem Hals-
ausschnitt beginnen.

2.  Nächste R (VS): 38 [41, 43] M 
im Muster str und danach 
still legen, 15 [17, 21] M abk, 
im Muster bis zum Ende str. 
38 [41, 43] M pro Seite.

Rechte Vorderseite
1.  Zu Beginn der nächsten 

VS-R je 1× 4 M, 2× 2 M und 
5× 1 M abk. 25 [28, 30] M.

2.  Bis 24 [25.5, 26.5] cm Arm-
lochhöhe gerade weiter str 
und mit einer VS-R enden.

3.  Nun mit der Schulterschrä-
gung beginnen. 

4.  R 1 (RS): 8 [9, 10] M abk, im 
Muster bis zum Ende. 17 [19, 
20] M.

  R 2 (VS): Im Muster bis zum 
Ende str. 

  R 3–4: R 1–2 wdh. 9 [10, 
10] M.

  R 5: Die verbleibenden M 
abk.
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Linke Vorderseite
1.  Die still gelegten M wieder 

aufnehmen und den Faden 
beim Halsausschnitt neu an-
setzen.

2.  Zu Beginn der nächsten RS-R 
je 1× 4 M, 2× 2 M und 5× 1 M 
abk. 25 [28, 30] M.

3.  Bis 24 [25.5, 26.5] cm Arm-
lochhöhe gerade weiter str 
und mit einer RS-R enden.

4.  Nun mit der Schulterschrä-
gung beginnen.

  R 1 (VS): 8 [9, 10] M abk, im 
Muster bis zum Ende. 17 [19, 
20] M.

  R 2 (RS): Im Muster bis zum 
Ende str. 

  R 3–4: R 1–2 wdh. 9 [10, 
10] M.

  R 5: Die verbleibenden M 
abk.

24
 [2

5.
5,

 2
6.

5]
45

15
 [1

6.
5,

 1
7.

5]

2

54 [59, 64]

71
 [7

2.
5,

 7
3.

5]

VORDER-  
UND RÜCKENTEIL

(Massangaben in cm)

9
40 [43, 45]

18 [21, 23] 11 11

36 [41, 43]

24 [25.5, 26]

14
 [1

5,
 1

6]
47

 [4
9.

5,
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1]61
 [6

4.
5,

 6
7]

ÄRMEL
(Massangaben in cm)
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VS: rechts
RS: links
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RS: rechts
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ÄRMEL (2× ARBEITEN)
Bündchen 
1.  Mit HF 54 [58, 60] M an-

schlagen. In Reihen arbeiten.
2.  R 1–10: Gemäss Bündchen 

Rückenteil arbeiten.
  R 11: Mit HF (1 re, 1 li) 1 [2, 3] 

mal, {liZun, (1 re, 1 li) 3 mal} 
8  mal, liZun, (1  re, 1  li) bis 
zum Ende. 63 [67, 69] M.

Ärmelschrägung
1.   Gemäss Strickschrift Ärmel 

und der entsprechenden 

Grösse R 1–12 arbeiten und 
wdh.

2.   Gleichzeitig ab der 11. R mit 
den Zunahmen beginnen.

3.  Zunahme-R (VS): 1 re, liZun, 
im Muster bis zur letzten M, 
reZun, 1 re. 2 M zugenom-
men. 

4.  Zunahme-R noch 11 [15, 16] 
mal wiederholen in jeder 10. 
[8., 8.] R. 87 [99, 103] M.

5.  Nach 47 [49.5, 51] cm am Ma-
schenanschlag mit der Arm-
kugel beginnen.

Armkugel
Zu Beginn der nächsten beiden 
R je 1× 6 [8, 10] M, 1× 3 [4, 4] M, 
16 [16, 15]× 1 M, 0 [4, 8] R gera-
de str, 4× 2 M und 1× 4 M abk. 
Die verbleibenden 13 [19, 21] M.

AUSARBEITEN
1.  Die Schulter- und Seitennäh-

te schliessen. Ärmel einset-
zen.

2.  Um den Halsausschnitt mit 
HF 104 [108, 116] M aufn und 
in Runden str.

3.  R 1: Mit HF (1 re, 1 li) bis zum 
Ende.

  R 2–3: Mit KF (1 re, 1 li) bis 
zum Ende.

  R 4–5: R 1 wdh.
  R 6–7: R 2–3 wdh.
  R 8–9: R 1 wdh.
4.  Danach alle M abk.

→

VORDERTEIL

DETAIL MUSTER RÜCKENTEIL
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LEGENDE

2ReZus 2 M rechts 
zusammenstricken

3/3 LZ 3 M auf Zopf-
nadel vor die Arbeit le-
gen, 3 M rechts stri-
cken, dann die M der 
Zopfnadel rechts 
stricken

3/3 RZ 3 M auf Zopf-
nadel hinter die Arbeit 
legen, 3 M rechts stri-
cken, dann die M der 
Zopfnadel rechts 
stricken

abk abketten

abn Abnahme(n), 
abnehmen

li linke Masche

liZun linke Zunah-
me: den Faden zwi-
schen den   
Maschen von vorne 
aufnehmen und die  
 Masche ver-
schränkt abstricken 
(hinteres   
Maschenglied)

M Masche(n)

R Reihe(n)

re rechte Masche

reZun rechte Zunah-
me: den Faden zwi-
schen den  Ma-
schen von hinten 
aufnehmen und die  
 Masche rechts 
abstricken

RS  Rückseite

str stricken

übA  überzogene 
Abnahme: 1 Masche 
wie zum rechts stri-
cken abheben, 1 Ma-
sche rechts stricken, 
abgehobene Masche 
darüber ziehen

VS Vorderseite

wdh wiederholen

7. BABYSCHLAFSACK Grösse: 6–8 Monate

DAS BRAUCHTS
◆  Lang Yarns Merino 70 (98% 

Merino superwash, 2% Poly-
ester; 70 m pro 50 g)

–  12 Knäuel in 72 Mint Dun-
kel

◆  Stricknadeln:
–  7.0 mm Rundstricknadel 

oder Jackennadel
–  6.5 mm Rundstricknadel 

oder Jackennadel
◆  Zubehör:
–   Zopfnadel
–  Wollnadel
–  5.0 mm Häkelnadel
–  55 cm langer Reissver-

schluss

Maschenprobe:
16 M × 24 R = 10 cm im Schräg-
muster mit Nadeln Nr. 7, nach 
dem Waschen

Sollte ihre Maschenprobe von 
der vorgegebenen abweichen, 
verwenden sie entsprechend di-
ckere oder dünnere Nadeln.

SO WIRDS GEMACHT

RÜCKENTEIL
1.  Mit Nadeln Nr. 7 63 M an-

schlagen. In Reihen arbeiten.
2.  Nächste R (RS): li bis zum 

Ende.

Schrägmuster
1.  R 1 (VS): 1 re, (3 re, 3 li) 5 mal, 

1 re, (3 li, 3 re) 5 mal, 1 re.
  R 2 (RS): 1 li, (3 li, 3 re) 5 mal, 

1 li, (3 re, 3 li) 5 mal, 1 li. 
  R 3: 3 re, (3 li, 3 re) bis zum 

Ende. 
  R 4: 3 li, (3 re, 3 li) bis zum 

Ende.
  R 5: 2 re, (3  li, 3  re) 5  mal,  

2 re, 3 li, (3 re, 3 li) bis zu den 
letzten 2 M, 2 re. 

  R 6: 2 li, (3 re, 3 li) 5 mal, 2 li, 

3 re, (3 li, 3 re) 5 mal, 2 li. 
  R 7: 1 re, (3 li, 3 re) 5 mal, 1 li, 

(3 re, 3 li) 5 mal, 1 re. 
  R 8: 1 li, (3 re, 3 li) 5 mal, 1 re, 

(3 li, 3 re) 5 mal, 1 li. 
  R 9: 1 re, 2 li, (3 re, 3 li) bis zu 

den letzten 6 M, 3 re, 2 li, 1 re. 
  R 10: 1 li, 2 re, (3 li, 3 re) bis 

zu den letzten 6 M, 3 li, 2 re, 
1 li. 

  R 11: 1 re, 1 li, 3 re, (3 li, 3 re) 
4 mal, 5  li, (3 re, 3  li) bis zu 
den letzten 5 M, 3 re, 1 li, 1 re.

  R 12: 1 li, 1 re, 3 li, (3 re, 3 li) 
4 mal, 5 re, (3 li, 3 re) bis zu 
den letzten 5 M, 3 li, 1 re, 1 li.

2.  R 1–12 wdh.

3.  Im Muster weiter stricken bis 
die Arbeit vom Maschenan-
schlag 46 cm misst und mit 
einer RS-R enden. 

4.  In den nächsten beiden R je-
weils zu Beginn 6 M abk. 
51 M.

5.  Im Muster weiter stricken bis 
die Arbeit vom Armloch 13.5 
cm misst und mit einer RS-R 
enden.

Halsausschnitt
Linke Schulter
1.  Nächste R 1 (VS): 21 M ge-

mäss Schrägmuster str und 
still legen, 9  M abk, im 
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Schrägmuster bis zum Ende. 
21 M.

2.  Im Muster weiter str und zu 
Beginn der nächsten VS-R 2× 
3 M abk. 15 M.

3.  Alle M abk.

Rechte Schulter
1.  Die still gelegten M der rech-

ten Schulter wieder aufneh-
men und den Faden beim 
Halsausschnitt neu ansetzen.

2.  Zu Beginn der nächsten RS-R 
2× 3 M abk. 15 M.

3.  Alle M abk.

RECHTES VORDERTEIL
Mit Nadeln Nr. 7 39 M anschla-
gen. In Reihen arbeiten.

Schrägmuster mit Zopf
1.  R 1 (VS): 13 re, 4 li, (3 re, 3 li) 

3 mal, 3 re, 1 re. 
  R 2 (RS): 4 li, (3 re, 3 li) 3 mal, 

4 re, 13 li. 
  R 3: 13 re, 2 li, (3 li, 3 re) bis 

zum Ende. 
  R 4: 3 li, (3 re, 3 li) 3 mal, 5 re, 

13 li. 
  R 5: 1 re, 3/3 RZ, 3/3 LZ, 2 li, 
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3 mal, 4 li. 
  R 3: 3 re, (3 li, 3 re) 3 mal, 5 li, 

13 re. 
  R 4: 13 li, 5 re, 3 li, (3 re, 3 li) 

3 mal. 
  R 5: 2 re, 3 li, (3 re, 3 li) 3 mal, 

1 re, 2 li, 3/3 RZ, 3/3 LZ, 1 re.
  R 6: 13 li, 2 re, 1 li, 3 re, (3 li, 

3 re) 3 mal, 2 li. 
  R 7: 1 re, 3 li, (3 re, 3 li) 3 mal, 

2 re, 2 li, 13 re. 
  R 8: 13 li, 2 re, 2 li, 3 re, (3 li, 

3 re) 3 mal, 1 li. 
  R 9: 1 re, 2 li, 3 re, (3 li, 3 re) 

3 mal, 2 li, 13 re. 

im Muster bis zum Ende str. 
17 M.

2.  In den nächsten VS-R zu Be-
ginn 2× 1 M abk und im 
Muster bis zum Ende str. Da-
nach alle 15 M abk. 

Linkes Vorderteil
Mit Nadeln Nr. 7 39 M anschla-
gen. In Reihen arbeiten.

Schrägmuster mit Zopf
1.  R 1 (VS): 4 re, (3 li, 3 re) 3 mal, 

4 li, 13 re. 
  R 2 (RS): 13 li, 4 re, (3 li, 3 re) 

2.  R 1–12 wdh.
3.  Im Muster weiter stricken bis 

die Arbeit vom Maschenan-
schlag 46 cm misst und mit 
einer RS-R enden. 

4.  In de nächsten R zu Beginn  
6 M abk. 33 M.

5.  Im Muster weiter stricken bis 
die Arbeit vom Armloch 13.5 
cm misst und mit einer RS-R 
enden.

Halsausschnitt
1.  Nächste R (VS): 15 M str und 

danach still legen, 1 M abk, 

1 re, 3 li, (3 re, 3 li) 3 mal, 2 re. 
  R 6: 2 li, 3 re, (3 li, 3 re) 3 mal, 

1 li, 2 re, 13 li. 
  R 7: 13 re, 2 li, 2 re, 3 li, (3 re, 

3 li) 3 mal, 1 re. 
  R 8: 1 li, (3 re, 3 li) 3 mal, 3 re, 

2 li, 2 re, 13 li. 
  R 9: 13 re, 2 li, 3 re, (3 li, 3 re) 

3 mal, 2 li, 1 re. 
  R 10: 1 li, 2 re, 3 li, (3 re, 3 li) 

3 mal, 2 re, 13 li. 
  R 11: 1 re, 3/3 RZ, 3/3 LZ, 2 li, 

4 re, (3 li, 3 re) 3 mal, 1 li, 1 re. 
  R 12: 1 li, 1 re, (3 li, 3 re) 3 mal, 

4 li, 2 re, 13 li.

S C H W E I Z E R  F A M I L I E  4 2 / 2 0 2 028

STRICKSCHRIFTEN

LINKES VORDERTEIL
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VS: rechts
RS: links

VS: links
RS: rechts

Rapport

Legende

3/3 RZ

3/3 LZ

ÄRMEL



  R 10: 13 li, 2 re, 3 li, (3 re, 3 li) 
3 mal, 2 re, 1 li. 

  R 11: 1 re, 1 li, (3 re, 3 li) 3 mal, 
4 re, 2 li, 3/3 RZ, 3/3 LZ, 1 re. 

  R 12: 13 li, 2 re, 4 li, (3 re, 3 li) 
3 mal, 1 re, 1 li.

2.  R 1–12 wdh.
3.  Im Muster weiter stricken bis 

die Arbeit vom Maschenan-
schlag 46 cm misst und mit 
einer RS-R enden. 

4.  In de nächsten R zu Beginn  
6 M abk. 33 M.

5.  Im Muster weiter stricken bis 
die Arbeit vom Armloch 13.5 
cm misst und mit einer RS-R 
enden.

Halsausschnitt
1.  Nächste R (RS): 15 M str und 

danach still legen, 1 M abk, 

im Muster bis zum Ende str. 
17 M.

2.  In den nächsten RS-R zu Be-
ginn 2× 1 M abk und im 
Muster bis zum Ende str. Da-
nach alle 15 M abk. 

ÄRMEL (2× ARBEITEN)
1.  Mit Nadeln Nr. 6,5 34 M an-

schlagen. In Reihen arbeiten.
2.  R 1: (1 re, 1 li) bis zum Ende. 
3.  R 1 wdh bis die Arbeit ab Ma-

schenanschlag 5 cm misst 
und mit einer VS-R enden.

4.  Nächste R (RS): (1  re, 1  li) 
7 mal, (reZun, 1 re, 1 li) 2 mal, 
reZun, 1 li, 1 re, reZun, (1 re, 
1 li) bis zum Ende. 38 M.

5.  Zu den dickeren Nadeln 
wechseln.

  R 1 (VS): 1 re, 1 li, 3 re, 3 li, 

3 re, 2 li, 12 re, 2 li, 3 re, 3 li, 
3 re, 1 li, 1 re. 

  R 2 (RS): 1 li, 1 re, 3 li, 3 re, 
3 li, 2 re, 12 li, 2 re, 3 li, 3 re, 
3 li, 1 re, 1 li. 

  R 3: 4 re, 3 li, 3 re, 3 li, 12 re, 
3 li, 3 re, 3 li, 4 re. 

  R 4: 4 li, 3 re, 3 li, 3 re, 12 li, 
3 re, 3 li, 3 re, 4 li. 

  R 5: 3 re, 3 li, 3 re, 4 li, 3/3 RZ, 
3/3 LZ, 4 li, 3 re, 3 li, 3 re. 

  R 6: 3 li, 3 re, 3 li, 4 re, 12 li, 
4 re, 3 li, 3 re, 3 li. 

  R 7: 2 re, 3 li, 3 re, 5 li, 12 re, 
5 li, 3 re, 3 li, 2 re. 

  R 8: 2 li, 3 re, 3 li, 5 re, 12 li, 
5 re, 3 li, 3 re, 2 li. 

  R 9: 1 re, 3 li, 3 re, 3 li, 1 re, 
2 li, 12 re, 2 li, 1 re, 3 li, 3 re, 
3 li, 1 re. 

  R 10: 1 li, 3 re, 3 li, 3 re, 1 li, 

2 re, 12 li, 2 re, 1 li, 3 re, 3 li, 
3 re, 1 li. 

  R 11: 1 re, 2 li, 3 re, 3 li, 2 re, 
2 li, 3/3 RZ, 3/3 LZ, 2 li, 2 re, 
3 li, 3 re, 2 li, 1 re. 

  R 12: 1 li, 2 re, 3 li, 3 re, 2 li, 
2 re, 12 li, 2 re, 2 li, 3 re, 3 li, 
2 re, 1 li.

6.  Gleichzeitig mit den Zunah-
men ab R 5 beginnen.

7.  Zunahme-R (VS): 1 re, liZun, 
im Muster bis zur letzten M, 
reZun, 1 re. 

8.  Die Zunahme-R noch 7× jede 
4. R wdh. 54 M.

9.  Gerade im Muster weiter 
stricken bis die Arbeit ab Ma-
schenanschlag 25 cm misst.

 Alle M abk.

→

DETAIL MUSTER

RÜCKENTEIL
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Anleitung fürs Strick-Extra

WOLLE BESTELLEN
Die Wolle für unsere Strick modelle des Monats, die in 
 Zusammenarbeit mit Tuttolana entstanden ist, können Sie be-
stellen über www.tuttolana.ch

Die Modelle sind in beiden Tutto lana-Läden ausgestellt. 
 Bestellen Sie die Wolle dort, über die Website oder telefonisch.

Tuttolana Bülach, Marktgasse 25, 8180 Bülach, 044 862 36 36

Tuttolana Zürich, Neumarkt 10, 8001 Zürich, 044 251 57 57

AUSARBEITEN
Seiten- und Schulternähte 
schliessen.

Kapuze
1.  Mit den dickeren Nadeln M 

entlang des Halses wie folgt 
auffassen: 15 M vom Zopf, in 
der Rundung je 13 M und am 
Rücken 21 M. 77 M.

2.  Das Schrägmuster vom Rü-
cken und den Vorderteilen 
sowie den Zöpfen weiter str 
bis die Kapuze 15 cm misst.

3.  Nun vor und nach den 3 Mit-
tel-M jeweils 2ReZus und 
übA arbeiten. Diese Abnah-
men 7× jede VS-R str. 63 M.

4.  Nach 20 cm Kapuzenhöhe 

mit dem Abketten beginnen. 
Das Strickstück auf links 
drehen, damit die Innenseite 
nach aussen zeigt. Die Hälfte 
der M auf je eine Nadel legen 
und parallel halten. 

5.  Nächste R: 1 M von der vor-
deren und 1 M von der hinte-
ren Nadel re zusammenstri-
cken, (1 M von der vorderen 
und 1 M von der hinteren 
Nadel re zusammenstricken, 
die 2. M auf der rechten Nadel 
über die erste M ziehen) bis 
zum Ende. Am Ende den Fa-
den abschneiden und durch 
die letzte Schlaufe ziehen.

Verschluss
1.  Verschlusskante entlang der 

Vorderteile abhäkeln.
2.  R 1: feste M bis zum Ende. 
 R 2: Kett-M bis zum Ende. 
3.  Bodennaht schliessen.
4.  Reissverschluss einnähen.
5.  Ärmelnähte schliessen und 

Ärmel annähen.

VORDERTEIL

DETAIL MUSTER
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Anleitung für Tuch und Stulpen

LEGENDE

2ReZus 2 M rechts 
zusammen
stricken

3ZusZ Zwei Maschen 
wie zum rechts Zu
sammenstricken ab
heben, 1 re, die zwei 
abgehobenen M da
rüber ziehen

abh abheben (wie 
zum links 
stricken)

li linke Masche

liZun linke Zunah
me: den Faden zwi
schen den Maschen 
von vorne aufnehmen 
und die Masche ver
schränkt abstricken 
(hinteres 
Maschenglied)

M Masche(n)

MM Maschen 
markierer

MMs Maschenmar
kierer setzen

R Reihe(n)

re rechte Masche

reZun rechte Zunah
me: den Faden zwi
schen den Maschen 
von hinten aufnehmen 
und die Masche rechts 
abstricken

RS Rückseite

U Umschlag

übA überzogene 
Abnahme: 1 Masche 
wie zum rechts stri
cken abheben, 1 Ma
sche rechts stricken, 
abgehobene Masche 
darüber ziehen

übzDA überzogene 
zentrierte Doppelab
nahme: 1 Masche wie 
zum rechts stricken 
abheben, 2 Maschen 
rechts zusammen stri
cken, die abgehobene 
Masche darüber 
ziehen

VS Vorderseite

wdh Wiederho
lung(en), wiederholen

TUCH

GRÖSSE
Einheitsgrösse

DAS BRAUCHTS
 ◆ Soie et Laine Julie (72 % Kid 

Mohair, 28% Seide;  
420 m pro 50 g)

– 2 Knäuel in Lila 
71 g/596 m für das Beispiel

 ◆ Stricknadeln 
– 4.5 mm Rundstricknadel  

mit 80–120 cm Seil
 ◆ Zubehör

– 2 Maschenmarkierer
– Wollnadel
– 4.0 mm Häkelnadel

Maschenprobe:
17 M × 28 R = 10 cm im Muster 

Sollte ihre Maschenprobe von 
der vorgegebenen abweichen, 
verwenden sie entsprechend di-
ckere oder dünnere Nadeln.

SO WIRDS GEMACHT

KRAUSRIPPEN- 
MASCHENANSCHLAG
1. 3 M anschlagen.
2. 11 Reihen in Krausrippe stri-

cken. Die Arbeit um 90 Grad 
drehen und 5 M entlang der 
Krausrippen aufnehmen. Die 
Arbeit um weitere 90 Grad 
drehen und 3 M entlang des 
Anschlags aufnehmen. 11 M.

3. Nächste Reihe (RS): 3 re, 2 li, 
MMs, 2 li, MMs, 1 li, 3 re.

4. In jeder VS-R wird am Rand 
jeweils eine M und in jeder 2. 
VS-R beidseitig der MM zu-
genommen.

5. Glatt rechts
 R 1 (VS): 3 re, liZun, (re bis 

MM, reZun, MM abh, 1 re, 
liZun) 2 mal, re bis zu den 
letzten 3 M, reZun, 3 re. 
R 2 (RS): 3 re, li bis zu den 
letzten 3 M, 3 re. 

R 3: 3 re, liZun, re bis zu den 
letzten 3 M, reZun, 3 re.
R 4: R 2 wdh. 
R 5–64: R 1–4 wdh. 139 M.
R 66–68: R 1–2 wdh. 145 M.

Diamantmuster I
1. Nun die Arbeit wie folgt ein-

teilen:
R 1 (VS): 3 re, liZun, 3 re,  
(9 M gemäss Strickschrift 
Diamant, 3 re) bis MM, MM 
abh, 2 re, 9 M gemäss Strick-
schrift Diamant, (3 re, 9 M 
gemäss Strickschrift Dia-
mant) 2 mal, 1 re, MM abh,  
4 re, (9 M gemäss Strickschrift 
Diamant, 3 re) bis zu den letz-
ten 3 M, reZun, 3 re. 147 M.
R 2 (RS): 3 re, li bis zu den 

letzten 3 M, 3 re. 
R 3: 3 re, liZun, (im etablier-
ten Muster bis MM, reZun, 
MM abh, 1 re, liZun) 2 mal, 
im etablierten Muster bis zu 
den letzten 3 M, reZun, 3 re. 
153 M.
R 4: R 2 wdh. 
R 5: 3 re, liZun, im etablierten 
Muster bis zu den letzten 3 M, 
reZun, 3 re. 155 M.
R 6: R 2 wdh. 
R 7–14: R 3–6 noch 2 mal 
wdh. 171 M.

2. Glatt rechts R 1–4 noch 3 mal 
wdh. 195 M.

Diamantmuster II
1. Nun die Arbeit wie folgt ein-

teilen:
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180

FERTIGE ABMESSUNGEN
(Massangaben in cm)65

Diamantmuster III
1. Nun die Arbeit wie folgt ein-

teilen:
R 1 (VS): 3 re, liZun, 2 re, 9 M 
gemäss Strickschrift Dia-
mant, (3 re, 9 M gemäss 
Strickschrift Diamant) bis  
2 M vor MM, 2 re, MM abh, 
(3 re, 9 M gemäss Strickschrift 
Diamant) bis 2 M vor MM,  
2 re, MM abh, (3 re, 9 M ge-
mäss Strickschrift Diamant) 
bis zu den letzten 10 M, 7 re, 
reZun, 3 re. 251 M.
R 2 (RS): 3 re, li bis zu den 
letzten 3 M, 3 re.
R 3: 3 re, liZun, (im etablier-
ten Muster bis MM, reZun, 
MM abh, 1 re, liZun) 2 mal, 
im etablierten Muster bis zu 
den letzten 3 M, reZun, 3 re. 
257 M.
R 4: R 2 wdh.
R 5: 3 re, liZun, im etablierten 
Muster bis zu den letzten 3 M, 
reZun, 3 re. 259 M.
R 6: R 2 wdh.
R 7–14: R 3–6 noch 2 mal 
wdh. 275 M.

2. Glatt rechts R 1–4 noch 4 mal 
wdh und in der letzten
R die MM entfernen. 307 M.

den letzten 3 M, reZun, 3 re. 
209 M.
R 6: R 2 wdh.
R 7–14: R 3–6 noch 2 mal 
wdh. 225 M.

2. Glatt rechts R 3–4 noch 1 mal 
wdh. 227 M.
Glatt rechts R 1–4 noch 2 mal 
wdh. 243 M.
Glatt rechts R 1–2 noch 1 mal 
wdh. 249 M.

R 1 (VS): 3 re, liZun, 10 re,  
(9 M gemäss Strickschrift 
Diamant, 3 re) bis MM, re-
Zun, MM abh, 1 re, liZun, 1 
re, 9 M gemäss Strickschrift 
Diamant, (3 re, 9 M gemäss 
Strickschrift Diamant) 3 mal, 
1 re, reZun, MM abh, 1 re, li-
Zun, (3 re, 9 M gemäss Strick-
schrift Diamant) bis zu den 
letzten 13 M, 10 re, reZun, 

3 re. 201 M.
R 2 (RS): 3 re, li bis zu den 
letzten 3 M, 3 re.
R 3: 3 re, liZun, im etablierten 
Muster bis zu den letzten 3 M, 
reZun, 3 re. 203 M.
R 4: R 2 wdh.
R 5: 3 re, liZun, (im etablier-
ten Muster bis MM, reZun, 
MM abh, 1 re, liZun) 2 mal, 
im etablierten Muster bis zu 
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STRICKSCHRIFT
DIAMANT

R 1 (VS): 2 re, 2ReZus, U, 1 re, U, übA, 2 re. 
R 2 und jede RS-R: li.  
R 3: 1 re, 2ReZus, U, 3 re, U, übA, 1 re.  
R 5: 2ReZus, U, 5 re, U, übA.  
R 7: U, übA, 5 re, 2ReZus, U.  
R 9: 1 re, U, übA, 3 re, 2ReZus, U, 1 re.  
R 11: 2re, U, übA, 1 re, 2ReZus, U, 2 re.  
R 13: 3 re, U, übzDA, U, 3 re. 
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VS: re
RS: li

VS: li
RS: re

U

2ReZus

übA

Legende

3ZusZ

übzDA

Rapport

Grau keine 
Strickbedeutung



Anleitung für Tuch und Stulpen

BORDÜRE
1. R 1–20 gemäss Strickschrift 

Bordüre arbeiten.
2. Nun wie folgt abketten:

*Mit der Häkelnadel von rechts 
nach links in die ersten 3 M der 
linken Nadel einstechen, den 
Faden holen und durchziehen, 
6 Luft-M; von * bis zu den letz-
ten 3 M wdh, die letzten 3 M 
zusammenhäkeln, Faden ab-
schneiden und durch die letz-
te M ziehen.

AUSARBEITEN
Das Tuch mit Wollwaschmittel 
waschen und in Form spannen.

DETAIL  
TUCH

DETAIL  
BORDÜRE
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STRICKSCHRIFT
BORDÜRE
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R1 (VS): 8 re, U, 3 re, U, (3 re, übzDA, 
3 re, U, 3 re,U) bis zu den letzten 8 M, 8 
re. 309 M.
R 2 und jede RS-R: 3 re, li bis zu den letz-
ten 3 M, 3 re.
R 3: 4 re, U, 2ReZus, 2 re, U, 1 re, U, 
3ZusZ, U, 1 re, U, 2 re, (übzDA, 2 re, U,  
1 re, U, 3ZusZ, U, 1 re, U, 2 re) bis zu den 
letzten 6 M, übA, U, 4 re. 311 M.
R 5: 4 re, U, 1 re, 2ReZus, 1 re, U, 2 re, U, 
3ZusZ,U, 2 re, U, 1 re, (übzDA, 1 re, U,  
2 re, U, 3ZusZ, U, 2re, U, 1 re) bis zu den 
letzten 7 M, übA, 1 re, U, 4 re. 313 M.
R 7: 4 re, U, 1 re, U, übzDA, U, (übA, 2 re, 
U, 1 re, U, 2 re, 2ReZus, U, übzDA, U) bis 
zu den letzten 5 M, 1 re, U, 4 re. 315 M.
R 9: 4 re, U, 2 re, U, 3ZusZ, U, (übA, 2 re, 

U, 1 re, U, 2 re, 2ReZus, U, 3ZusZ, U) bis 
zu den letzten 6 M, 2 re, U, 4 re. 317 M.
R 11: 4 re, U, 3 re, U, 3 ZusZ, U, (übA, 2 re, 
U, 1 re, U, 2 re, 2 ReZus, U, 3 ZusZ, U) bis 
zu den letzten 7 M, 3 re, U, 4 re. 319 M.
R 13: 4 re, U, 2 re, 2 ReZus, U, 3 re, U, 
übA, (5 re, 2 ReZus, U, 3 re, U, übA) bis 
zu den letzten 6 M, 2 re, U, 4 re. 321 M.
R 15: 4 re, U, 2 re, 2 ReZus, U, 5 re, U, 
übA, (3 re, 2 ReZus, U, 5 re, U, übA) bis 
zu den letzten 6 M, 2 re, U, 4 re. 323 M.
R 17: 4 re, U, 1 re, (1 re, 2 ReZus, U, 1 re, 
U, übA) bis zu den letzten 6 M, 2 re, U, 4 
re. 325 M.
R 19: 4 re, U, 1 re, U, übzDA, U, (3 re, U, 
1übzDA, U) bis zu den letzten 5 M,1 re, 
U, 4 re. 327 M.

24×



→

STULPEN
GRÖSSE
Einheitsgrösse

DAS BRAUCHTS
 ◆ Soie et Laine Julie (72 % Kid 

Mohair, 28 % Seide; 420 m 
pro 50 g)

– 1 Knäuel in Lila 
16 g/135 m für das Beispiel

 ◆ Stricknadeln 
– 3.5 mm Nadelspiel

 ◆ Zubehör
– Wollnadel
– 3.0 mm Häkelnadel

Maschenprobe:
22 M × 32 R = 10 cm im Muster 

Sollte ihre Maschenprobe von 
der vorgegebenen abweichen, 
verwenden sie entsprechend di-
ckere oder dünnere Nadeln.

SO WIRDS GEMACHT
48 M (12 M pro Nadel) anschla-
gen. In Runden arbeiten.
R 1: re bis zum Ende.
R 2: li bis zum Ende.
R 3–6: R 1–2 noch 2 mal wdh.
R 7–14: R 1 wdh.

Diamantmuster
R 1: 1: (4 re, 2ReZus, U, 1 re, U, 
übA, 3 re) 4 mal.
R 2 und jede gerade R: re bis 
zum Ende.
R 3: (3 re, 2ReZus, U, 3 re, U, 
übA, 2 re) 4 mal.
R 5: (2 re, 2ReZus, U, 5 re, U, 
übA, 1 re) 4 mal.
R 7: (2 re, U, übA, 5 re, 2ReZus, 
U, 1 re) 4 mal.
R 9: (3 re, U, übA, 3 re, 2ReZus, 
U, 2 re) 4 mal.
R 11: (4 re, U, übA, 1 re, 2ReZus, 

LEGENDE

2ReZus 2 M rechts 
zusammen
stricken

3ZusZ Zwei Maschen 
wie zum rechts Zu
sammenstricken ab
heben, 1 re, die zwei 
abgehobenen M da
rüber ziehen

abh abheben (wie 
zum links 
stricken)

liZun linke Zunah
me: den Faden zwi
schen den Maschen 
von vorne aufnehmen 
und die Masche ver
schränkt abstricken 
(hinteres 
Maschenglied)

M Masche(n)

MM Maschen 
markierer

MMs Maschenmar
kierer setzen

R Runde(n)

re rechte Masche

reZun rechte Zunah
me: den Faden zwi
schen den Maschen 
von hinten aufnehmen 
und die Masche rechts 
abstricken

U Umschlag

übA überzogene 
Abnahme: 1 Masche 
wie zum rechts stri
cken abheben, 1 Ma
sche rechts stricken, 
abgehobene Masche 
darüber ziehen

übzDA überzogene 
zentrierte Doppelab
nahme: 1 Masche wie 
zum rechts stricken 
abheben, 2 Maschen 
rechts zusammen stri
cken, die abgehobene 
Masche darüber 
ziehen

wdh Wiederho
lung(en), wiederholen

U, 3 re) 4 mal.
R 13: (5 re, U, übzDA, U, 4 re)  
4 mal.
R 15–24: R 2 wdh.
R 25: (1 re, U, übA, 7 re, 2 ReZus, 
U) 4 mal.
R 27: R 7 wdh.
R 29: R 9 wdh.
R 31: R 3 wdh.
R 33: R 5 wdh.
R 35: (1 re, 2 ReZus, U, 7 re, U, 
übA) 4 mal.
R 36: letzte M der Vorrunde auf 
die nächste Nadel schieben, 
11 re), (letzte M auf die nächste 
Nadel schieben, 12 re) 3 mal.
R 37: (U, übzDA, U, 9 re) 4 mal.
R 39–44: R 2 wdh.
R 45: {letzte M auf die nächste 
Nadel schieben, 1 re, übzDA,  
(3 re, U) 2 mal, 2 re} 4 mal.
R 47: {letzte M auf die nächste 

FERTIGE  
ABMESSUNGEN

Massangaben  
in cm

23

24
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Anleitung für Tuch und Stulpen

WOLLE BESTELLEN
Die Wolle für unsere 
Strick modelle des 
Monats, die in  Zusammenarbeit mit 
Tuttolana entstanden ist, können Sie 
bestellen über www.tuttolana.ch

Es ist ebenfalls möglich, die Wolle 
(in verschiedenen Farben, inkl. 
Stricknadeln) als Geschenkbox für 
begeisterte Strickerinnen zu 
bestellen.

Die Modelle sind in beiden Tutto
lanaLäden ausgestellt.  Bestellen Sie 
die Wolle dort, über die Website oder 
telefonisch.

Tuttolana Bülach, Marktgasse 25, 
8180 Bülach, 044 862 36 36

Tuttolana Zürich, Neumarkt 10, 
8001 Zürich, 044 251 57 57

Nadel schieben, 1 re, übzDA, 
2 re, U, 1 re, U, 3ZusZ, (U, 1 re) 
2 mal} 4 mal.
R 49: (letzte M auf die nächste 
Nadel schieben, 1 re, übzDA, 
1 re, U, 2 re, U, 3ZusZ, U, 2 re, U) 
4 mal.
R 51: (U, übzDA, U, übA, 2 re, U, 
1 re, U, 2 re, 2ReZus) 4 mal.
R 53: (U, 3ZusZ, U, übA, 2 re, U, 
1 re, U, 2 re, 2ReZus) 4 mal.
R 55: R 53 wdh.
R 57: (3 re, U, übA, 5 re, 2ReZus, 
U) 4 mal.
R 59: (4 re, U, übA, 3 re, 2ReZus, 
U, 1 re) 4 mal.
R 61: (5 re, U, übA, 1 re, 2ReZus, 
U, 2 re) 4 mal.
R 63: {(U, bzDA, U, re) bis ans 
Ende.

ABKETTEN
Nun wie folgt abketten:
*Mit der Häkelnadel von rechts 
nach links in die ersten 3 M der 
linken Nadel einstechen, den Fa-
den holen und durchziehen, 
6 Luft -M; von * bis zum Ende wdh 
und mit einer Kett-M schliessen.

AUSARBEITEN
Die Stulpen mit Wollwaschmit-
tel waschen und in Form span-
nen.

DETAIL 
STULPEN
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Geschenk
PÄCKLI

1
2
3
4
5
6
7
8
9
10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35

36
37
38
39
40
41
42
43
44
45
46
47
48
49
50
51
52
53
54
55
56
57
58
59
60
61
62
63
64

re

2ReZus

übA

U

Legende

STRICKSCHRIFT

übzDA

3ZusZ

Letzte M auf die nächste 
Nadel schieben
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Anleitung für tunesisches Häkeln

GRUNDANLEITUNG
für tunesisches Häkeln

und durchziehen, *in die fol-
gende Lm einstechen, Faden 
holen und durchziehen. Ab * 
stets wiederholen, bis alle M 
auf der Nadel sind.

3  (von links nach rechts = alle 
Rückreihen) Faden holen und 
durch 1. M auf der Nadel zie-
hen. * Faden holen und die 
zwei ersten M auf der Nadel 
zusammen abmaschen. Ab * 
wdh bis alle M abgemascht 
sind.

4  *Mit der Nadel den Faden ho-
len, in die M der 1. Hinreihe  
von rechts nach links einste-
chen, und M bilden. Ab * stets  
wdh bis alle M auf der Nadel 

LEGENDE

M Masche

Lm Luftmasche

fM feste Masche

Km Kettmasche

R Reihe

Rd Runde

wdh wiederholen

anschl anschlagen

DAS BRAUCHTS
◆  Garn- oder Wollresten
◆  Tunesische Häkelnadel (je 

nach Garnstärke Nr. der 
Nadel anpassen) 30 cm 
lang, erhältlich bei butti-
nette für 4.95 Fr.

◆  Klassische Häkelnadel für 
die Umrandung von Kanten

◆  Wollnadel zum versäubern

Tipps
◆  Restgarne und -wolle ver-

arbeiten.
◆  Vor Beginn der Arbeit und 

dem Bestellen der tunesischen 
Häkelnadel Maschenproben 
mit der klassischen Häkelna-
del von 6 M und ca. 6 Reihen 
mit der gewünschten Wolle 
erstellen, um die Nadelstärke 
der tunesischen Häkelnadel 
zu bestimmen.

◆  Je enger das Maschenbild, d.h. 
je kleiner die Nadelstärke, 
desto fester das gefertigte Ge-
webe.

SO WIRDS GEMACHT
1  Lm in der benötigten Länge 

anschlagen.
2  (von rechts nach links = Hin-

reihe) In die 2. und folgenden 
Lm einstechen, Faden holen 

Anleitung:
Schritt für Schritt

5

1 2

3 4

Tipp
Im Internet finden  

sich auf youtube viel
seitige Videos für 

weitere Techniken und 
Anleitungen.

liegen. Gleich arbeiten wie 
Schritt 3.

5  Für eine schöne Abschluss-
kante die letzte Reihe abma-
schen, d. h. wie bei Schritt 5 in 
die M der vorhergehenden 
Hinreihe einstechen Faden 
holen und durch beide M auf 
der Nadel ziehen.

Zweifarbig häkeln:
Dafür *die 1. Hinreihe in der 1. 
Farbe (z.B. grau) und die Rück-
reihe in der 2. Farbe (z. B. 
schwarz) häkeln. Dann die fol-
gende Hinreihe wieder in der 2. 
Farbe, die Rückreihe in der  
1. Farbe arbeiten. Ab * stets wdh.

I-PAD-HÜLLE
DAS BRAUCHTS
◆  Wolle in Schwarz, Grau und 

Rest Kupfer
◆  Wollnadel
◆  Reissverschluss: Länge = 

Schmalkante (z.B. 20 cm)
◆  Stecknadeln
◆  Nähnadel und passender 

Nähfaden.

SO WIRDS GEMACHT
1  Anschlag in Lm in Schwarz in 

Breite des I-Pads (ca. 20 cm).
2  Nach 2 cm Höhe nur die ers-

ten und letzten 2 cm in 
Schwarz arbeiten, die mittle-
ren M in Grau häkeln. Dabei 
entsteht an den seitlichen 
Farbübergängen jeweils ein 
Spalt – diese werden später 
geschlossen.

3  Nach 21 cm Höhe weitere  
2 cm alle M schwarz häkeln.

4  Nun die seitlichen Spalten 
schliessen: Mit Kupfer an den 
Längskanten der grauen Flä-
che und den schwarzen Rän-
dern je eine M auffassen und 
mit Km zusammenhäkeln.

5  An den Oberkanten zwischen 
die M der letzten R der grauen 
Fläche M auffassen und Km 
häkeln.

6  Zwei Teile häkeln und diese 
an der Unter- und beiden Sei-
tenkanten mit fM zusammen 
häkeln.

7  Die Oberkanten mit fM um-
häkeln, dann den Reissver-
schluss anheften und mit pas-
sendem Faden annähen.

8  Für die Verzierung des Schie-
bers eine Lasche in doppelter 
Länge (ca. 8 cm lang, 1 cm 
breit) in Kupfer häkeln, in die 
Hälfte legen und die Längs-
seiten schliessen.

9  Über den  Schieber stülpen 
und das offene Ende mit ein 
paar Stichen schliessen.
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Notebookhülle (Massangaben in cm)

*  Unterkanten mit 1 R fM umhäkeln,  
Seiten und Oberkanten mit 1 R fM umhäkeln

Henkel 164 cm lang

Henkelenden schliessen

16

16

13

13

NOTEBOOK-HÜLLE
DAS BRAUCHTS
◆  Wolle in Schwarz, Grau  

und Rest Kupfer
◆  Wollnadel
◆  Reissverschluss: Länge =  

2 x Schmal- + 1 x Längs-
kante (z.B. 85 cm)

◆  Stecknadeln
◆  Nähnadel
◆  Passender Nähfaden
◆  8 Nieten (ca. 1 cm, er- 

hältlich bei Kurzwaren- 
geschäft).

SO WIRDS GEMACHT
1  Anschlag Lm in Breite des 

Notebooks (34 cm – 36 cm), 
dann mit zwei Farben 25 cm 
hoch arbeiten.

2  Ein zweites Rechteck häkeln.

3  Dann mit einer Farbe sämt-
liche Kanten der beiden Teile 
mit fM umhäkeln, dabei an 
den Ecken keine Zunahmen 
arbeiten.

4  Je nach Bedarf eine zusätzli-
che Rd häkeln.

5  Zwei Unterkanten mit fM mit-
einander zusammenhäkeln.

6  Den Reissverschluss an die 
offenen Kanten heften und 
von Hand annähen.

7  Die Henkel bilden: Dafür 6 
Lm anschl und ca 164 cm lang 
hoch häkeln. Die beiden En-
den zusammennähen.

8  Das geschlossene Band auf 
beide Teile heften (siehe Skiz-
ze) und mit den Nieten fixie-
ren.

ETUI FÜR ZUBEHÖR
DAS BRAUCHTS
◆  Wolle in Schwarz,  

Grau und Rest Kupfer
◆  Wollnadel
◆  Reissverschluss:  

Länge = 16 cm
◆  Stecknadeln
◆  Nähnadel
◆  Passender Nähfaden

SO WIRDS GEMACHT
1  Anschlag Lm 25 cm, dann ge-

mäss Musteraufteilung (siehe 
Bild Seite 1) insgesamt 16 cm 
hoch häkeln.

2  Die Arbeit halbieren und die 
Schmalseiten mit der Wollna-
del zusammennähen.

3  Die Oberkante = Öffnung mit 

1 Rd fM umhäkeln.
4  Den Reissverschluss heften 

und annähen. 
5  Für den Schieber des Reiss-

verschlusses eine Lasche ca.  
6 cm lang und 1 cm breit hä-
keln und wie bei der I-Pad-
Hülle fertigstellen. →
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TOPFLAPPEN (Grau/Schwarz/Kupfer)

DAS BRAUCHTS
◆  Restwolle in grau, schwarz 

und Kupfer.

SO WIRDS GEMACHT
1  Anschlag in Lm 13 cm lang in 

grau. 19 cm hoch häkeln.
2  Nun jeweils einzeln von jeder 

TOPFLAPPEN
(Schwarz/Kupfer)

DAS BRAUCHTS
◆  Restwolle in grau, schwarz 

und Kupfer.

SO WIRDS GEMACHT
1  Anschlag in Lm 26 cm – 27 

cm (davon 6 cm – 7 cm für die 
Lasche) in Kupfer.

2  In der nächsten Rückreihe die 
Farbe wechseln – siehe  
Erklärung zweifarbig häkeln.

3  Nach ca. 2 cm in der Hinreihe 
nur 20 cm breit häkeln,  dann 
19 cm hoch häkeln.

4  Dann sämtliche Kanten 
schwarz mit Km umhäkeln 
(inkl. Lasche), 1 weitere Rd 
fM nur um den Lappen hä-
keln.

5  An den Ecken jeweils 2 M zu-
nehmen.

6  Die Lasche mittig falten und 
auf der Rückseite annähen.

Kante in schwarz M auffas-
sen ( = Schritt 2 von Basis-
technik) und 2 cm hoch 
häkeln.

3  Nun mit der klassischen 
Häkelnadel die Kanten mit 
1 R Km umhäkeln, dabei an 

den Ecken je 8 Lm arbeiten.
4  Dann 1 Rd fM häkeln- auch 

um die Lm an den Ecken. 
Mit Kupfer a Übergang von 
grau zu schwart 1 Rd km 
häkeln. Fäden versäubern.

Tipp
Bei feinerem Garn  

den Topflappen zweimal 
arbeiten und ganz am 

Schluss die Kanten 
umhäkeln.

Anleitung für tunesisches Häkeln
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LEGENDE

Anschl Anschlag

Rd Runde

R Reihe

Rd Runde

Rs Rückseite

Rv Vorderseite

M Masche

N Nadel

str stricken

re rechts

li links

abn abnehmen

abk abketten

wdh  wieder- 
holen

restl restliche

abh abheben

fortl        fortlaufend

probe von der angegebenen ab
weichen, verwenden Sie einfach 
dickere oder dünnere Nadeln.

SO WIRDS GEMACHT

Schal
Anschlag 60 M mit Runds
trickn Nr. 5 in Farbe grün wie 
folgt str:
1. R (Rs): * 1 M re, 1 M li abh 
mit Faden vor der Arbeit, 1 M 
re, 1 M li abh mit Faden vor der
Arbeit, 1 m re* str, 50 M li str, 
von * zu * wdh.
2. R (Vs): *1 M li abh mit Faden 
vor der Arbeit, 1 M re, 1 li abh 

 

Grösse 
Schal: Länge: ca. 225 cm
 Breite: ca. 28 cm
Mütze: one size: 50–55 cm

DAS BRAUCHTS
«Nr. 42 Alpaka Queen» von 
Herzfasern: 2 Strangen pink,  
2 Strangen grün und 1 Strange 
gelb, Nadelspiel Nr. 5, Rund
stricknadel 60 cm Nr. 5

Muster I: glatt re
Muster II: 2 re, 2 li

Maschenprobe: 18 M × 27 R = 
10 cm × 10 cm
Achtung: Sollte Ihre Maschen

SPIEL MIT FARBE 
Schal und Mütze

mit Faden vor der Arbeit, 1 M 
re, 1 li mit Faden vor der Arbeit*, 
50 M re str, von * zu * wdh
Diese 2 R fortl wdh und jeweils 
126 R in den Farben grün, pink, 
gelb, pink, grün str. Den Farb
wechsel auf der Rs bei den letz
ten 5 M ausführen. 

Mütze
Anschlag 92 M in grün mit Na
delspiel Nr. 5. M zur Rd schlies
sen und 4 cm im Muster II str. 
Nun weiter str in Muster I bis 
ca. 11 cm ab Anschlag und zu 

Farbe pink wechseln. Wieder
um 11 cm im Muster I str. Jetzt 
wechseln zu Farbe gelb und 4 
cm im Muster I str, dann die 
Abn wie folgt arbeiten:
1. Rd: * 8 M str, 2 M re zusstr *, 
von * zu * fortl wdh bis am Ende 
der Runde
2. Rd: Muster I ohne Abn str
1. und 2. Rd fortl wdh, es sind 
jeweils immer 1 M weniger zwi
schen den Abn. Wenn nur noch 
1 M zwischen den Abn ist, Fa
den abschneiden und durch die 
verbleibenden M ziehen.
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Anleitung für Mützen und Schals

SO WIRDS GEMACHT

Loop
Anschlag 240 M mit Runds
trickn Nr. 5, zur Runde schlies
sen und im Muster I 15 cm hoch 
stricken, dann alle M locker 
abk. 

Mütze
Anschlag 112 M mit kurzer 
Rundstrickn Nr. 5, zur Runde 
schliessen und im Muster II 
weiterstr. Bei ca. 18–20 cm 
Höhe wie folgt einteilen: 1. re M, 
29. M, 57. M, 85. M bezeichnen 
und gleichzeitig mit den be
zeichneten M jeweils 1 Doppel
abn gemäss Muster III arbeiten 
= 104 M. In der nächsten Rd die 
Abn wdh = 96 M, dann
1 Rd ohne Abn
2 Rd mit Abn arbeiten = 88 M 
| 80 M
1 Rd ohne Abn
2 Rd mit Abn arbeiten = 72 M 
| 64 M
1 Rd ohne Abn
2 Rd mit Abn arbeiten = 56M | 
48 M
1 Rd ohne Abn
3 Rd mit Abn arbeiten = 24 M 
| 16 M | 8 M
Faden abschneiden und durch 
die letzten 8 M ziehen und ver
nähen.

 Grösse 
Loop: Umfang: 120 cm
 Breite: 15 cm
Mütze: one size, 58–60 cm

DAS BRAUCHTS
Loop: 1 Knl (100 gr.) «Herzfa
sern» Nr. 13, Rundstricknadel 
100 cm Nr. 5
Mütze: 1 Knl (100 gr.) «Herz
fasern» Nr. 13, kurze Rund
stricknadel ca. 40–60 cm Nr. 5

Loop
Muster I: * 5 M re, 1 li, 1 re, 1 li, 
1 re, 1 li, 1 re, 1 li * = 12 M. Von 
* zu * stets wdh

Mütze
Muster II: * 1 re, 1 li *, von * zu 
* stets wdh

Muster III (Doppelabneh-
men): Die bezeichnete M und 
die M davor re abh, nächste M 
re str und die beiden abgeh M 
darüberziehen.

Maschenprobe
Loop: leicht gedehnt 20 M ×  
27 R = 10 cm × 10 cm
Mütze: leicht gedehnt 21 M × 
28 R = 10 cm × 10 cm

Achtung: Sollte Ihre Maschen
probe von der angegebenen ab
weichen, verwenden Sie einfach 
dickere oder dünnere Nadeln.

MUT ZUR MODE  
Loop und Mütze für Männer
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→

SO WIRDS GEMACHT

Schal
Anschl 72 M mit Rundstrickn 
Nr. 4 und im Muster II str. Rm, 
1. R: 3 M Patentrand = 1 M re, 
1 M li abh mit Faden vor der 
Arbeit, 1 M re, im Muster II wei
terstr bis 3 M vor Ende der R, 
Patentrand = 1 M re, 1 M li abh, 
1 M re, 
2. R: 1 M li abh mit Faden vor 
der Arbeit, 1 M re, 1 M li abh 
mit Faden vor der Arbeit, wei
terstr im Muster II bis 3 M vor 
Ende der Reihe, 1 M li abh mit 
Faden vor der Arbeit, 1 M re, 1 
M li abh mit Faden vor der 
Arbeit. Diese zwei R fortl wdh. 
Bei ca. 160 cm M locker abk. 

Mütze
Anschlag 128 M mit Runds
trickn Nr. 4. M zur Rd schlies
sen und 12 Rd im Muster I str. 
Nun zu Muster II wechseln. 16 
cm ab Anschlag mit Schlussabn 
beginnen:
1. Rd * 14 M im Muster II str,  
2 M re zusstr * von * zu * fortl 
wdh bis zum Ende der Rd.
2. Rd * 13 M im Muster II str, 
2 M re zusstr * von * zu * fortl 
wdh bis zum Ende der Rd.
Die Abn werden jede Rd ge
arbeitet. Pro Rd sind jeweils 1 M 
weniger zwischen den Abn zu 
str. Wenn es nur noch 8 M sind, 
Faden abschn und durch die M 
ziehen und vernähen.

 Grösse 
Schal: ca. 25 cm × 160 cm
Mütze: one size, 58–60 cm

DAS BRAUCHTS
7 Knl (Schal 5 Knl, Mütze 2 Knl) 
«6ply Cashmere» von Pamir, 
Rundstrickn 40 cm, Nr. 4

Muster I: 2 M re, 2 M li

Muster II:
1.–4. Rd: 2 M re, 2 M li
5.–8. Rd: 2 M li, 2 M re
1.–8. Rd stets wdh

Maschenprobe
27 M × 34 R = 10 cm × 10 cm

Achtung: Sollte Ihre Maschen
probe von der angegebenen ab
weichen, verwenden Sie einfach 
dickere oder dünnere Nadeln.

MASKULINER STRICK  
Schal und Mütze für Männer
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Anleitung für Mützen und Schals

SO WIRDS GEMACHT

Schal
Anschlag 76 M mit Rundstrick
nadel Nr. 5. Mustereinteilung: 1 
Rm wie im Muster I beschrie
ben, * 4 M re für Zopf, 6 M li * 
von * zu * 6 × wdh, enden mit 4 
M re für Zopf, 1 Rm wie im 
Muster I beschrieben. Jede 6. R 
zopfen gem. Muster I. Bei ca. 
180 cm alle M abketten. 

Mütze
Anschlag 80 M mit Rundstrick
nadel Nr. 5, zur Runde schlies
sen und 14 cm 2 M re, 2 M li 
stricken. Nun im Muster II wei
terstricken. Faden abschn und 
durch die restl M ziehen. 

 Grösse 
Schal: ca. 40 cm × 180 cm
Mütze: one size, 5560 cm

DAS BRAUCHTS
5 Knl «Water» von Wool Addict 
Lang Yarns, Rundstricknadel 
Nr. 5, Kunstfellbommel

Muster I: gem. Strickschrift
Muster II: gem. Strickschrift

Maschenprobe
18 M × 25 R = 10 cm × 10 cm

Achtung: Sollte Ihre Maschen
probe von der angegebenen ab
weichen, verwenden Sie einfach 
dickere oder dünnere Nadeln.

KUSCHLIGES IN CREME  
Schal und Mütze

MUSTER I Strickmuster Schal

=  Vorderseite linke M/Rückseite rechte M

=  Randmasche: am Anfang der Nadel re stricken,  
am Schluss der Nadel wie zum li str abh

Rm

=  Vorderseite rechte M/Rückseite linke M

=  2 M auf einer Hilfs-Nd vor die Arbeit legen, 
2 M re str, dann die M der Hilfs-Nd re str

Legende
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MUSTER II Strickmuster Mütze

= Vorderseite = li M

=  2 M auf einer Hilfs-Nd vor die Arbeit legen, 
2 M re str, dann die M der Hilfs-Nd re str

=  Keine Masche

= mit erster Zopfmasche zusammenstricken

= mit letzter Zopfmasche zusammenstricken

= 2 M rechts überzogen abnehmen

= 2 M rechts zusammenstricken

=  Vorderseite = re M

=  2 M auf einer Hilfs-Nd vor die Arbeit legen, 
2 M re str, dann die M der Hilfs-Nd re str

Legende

=  1 M aus Querfaden verschränkt aufnehmen
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Anleitung für Mützen und Schals

WOLLE BESTELLEN
Die Wolle für unsere Strick modelle des Monats, die in Zusam-
menarbeit mit Tuttolana entstanden sind,  können Sie bestellen 
über www.tuttolana.ch

Die Modelle sind in den beiden Tuttolana-Läden in Bülach und  
Zürich ausgestellt. Dort können Sie selbst verständlich ebenfalls 
die  passende Wolle erwerben. 

Tuttolana Bülach, Marktgasse 25, 8180 Bülach, T. 044 862 36 36

Tuttolana Zürich, Neumarkt 10, 8001 Zürich, T. 044 251 57 57

Maschenprobe: 8 M × 15 Rd = 
10 cm × 10 cm

Achtung: Sollte Ihre Maschen
probe von der angegebenen ab
weichen, verwenden Sie einfach 
dickere oder dünnere Nadeln.

SO WIRDS GEMACHT

Loop
Anschlag 108 M mit Rund
strickn Nr. 10 (80 cm). Die M 
zur Rd schliessen und im Mus
ter I str. Enden mit 4 Rd li = ins
gesamt 5 × 4 Rd li.

Mütze
Anschl 42 M mit Nadelspiel Nr. 
10. Die M zur Rd schliessen. 
Nun im Muster II 4 Rippen str, 
enden mit 1 Rd re. Die Arb auf 
die Rs drehen = neu die Vs. Im 
Muster I weiterstr, dabei in der 
1. Rd 2 M aufn = 44 M. Bei ca. 
21 cm ab Anschl (nach einer 3. 
Rd im Muster I) mit den 
Schlussabn beginnen:

1. Rd: fortl 2 M re, 2 M re zusstr 
= 33 M. Die nicht erwähnten Rd 
ohne Abn str, 6. Rd: Fortl 1 M 
re, 2 M re zusstr = 22 M, 8. Rd: 
fortl 2 M re zusstr, anschlies
send die restl 11 M mit dem Fa
den zusziehen.

  Grösse 
Loop:  Umfang, Höhe:  

ca.  120 × 20 cm
Mütze: one size, 50–55 cm 

DAS BRAUCHTS
3 Knl (Loop: 2 Knl und Mütze: 
1 Knl) «Lyonel» Col. 66 von 
Lang Yarns, Rundstricknadel 
Nr. 10, Nadelspiel Nr. 10, Kunst
fellbommel

Loop
Muster I: 1.– 4. Rd li,  
5. – 8. Rd re

Mütze
Muster I: 1.– 4. Rd re, 5. – 8. 
Rd li
Muster II: Rippen = 1 Rd li, 1 
Rd re

ROSA BLICKFANG  
Loop und Mütze
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